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INTERNATIONALER MILITÄRGERICHTSHOF 
NÜRNBERG, DEUT TSC'ILAND, 26. AUGUST 194! 
SITZUNG VON 10.00 UHR - 15.00 UHR. 


OBERST POKROVSKY: Herr Präs ident, gestatten Sie 
teilen, dass entsprechend der Bestimmung des Tribunals von 


D 


Au-cust d. de іл Aer? лла g betreffen! den Zeu;e 


Schreiber; der Zeug siber jetzt hier in Nürnberg ist und or 
derzeit zum Verhör zur Verfügung stehen, 


doe EE M А Та РЕР NER ^ 
ovsky, Könnte man ihn jetzt so- 


Er kann sofort vernomuen werden, 


VORSITZENDER: Dos könnte der arzenehmste 
Jetzt mit don Plaedoyers dur Organisationen fc fi-chren, 
VSKY: Sehr wohl, Herr Prüsi?en renerel Alexaondrow 
für den Generolstab und das OKW.) 
tent, ich wilerspreche der Vernehmunr ies Zou-on und 
Igenlen Gründen; Es ist 


Gericht zunächst 


7 313 Y 
аа, en 


VORSITZENDER: Ich hobe vor mir ien Beschluss 
loutot: 
Laternser gegen die Ацазалә des sencralmsjor 
as Gericht keine weitere vneisführun: 
raufnehme von Frage! lie vor 
erörtert wurden, Auf der anderen 
\ 
im Hinblick auf lie Wichtirkeit der Aussagen des Generalmaj 
eiber und ihre besonderen Be: iehungen, nicht nir’ auf 
hicdener einzelner Anreklarter 


15747 





(Um 


dos Oberkommandos, wird das Gericht zulassen, dass Generalmajor 


26.Àu;ust-X-ASchme2-Beok-Mommler 


Schreiber vornommon werden kann, wenn or vor dem Ende diesor Vor 


nehmung vorgeführt wird, im anderen Falle kenn von seiner Aussage 


kein Gebrsuch gemacht werden, Herrn Dr, Laternser's ge,enwärtiger 
Einwand wird deshalb abgelehnt, 
(Zeuge Walter Schreiber betritt den Zeu onstoni), 
DURCH VORSITZENDEN: 
F; Geben Sie Ihren vollen Namen an, bitte, 
As Walter Schre 
Sprechen Sie mir 
schwöre bei Gott, dem Allmächtisen und Allwissenden, dass 


Wahrheit sare! nicht: e hweire: nd nichts hin- 


(Der Zeuge spricht 
VORSITZENDER: Sie können sic! 
DIREKTES VERHÖR DURCH GENE LEXAWDROW;: 
F: Herr Zeuge, teilen іе bitte dom Tribunal kurze Auszüge über 
selbst, über Ihre amtliche tätigkeit und Über Ihre Bildung mit 
in 53 Jahre alt, geboren in Berlin, Professor dor Modis 
Mein ärztliches Studium habe ich an до niversitäten Berlin, 
Greifswald absolviert, In Greifswald 1920 die ärzt- 
sprüfung bestenden, die Approbation erhalten und zum 
promoviert, 


r Hygiene und Boktoriologio an der 


^n der militär-ärztlichen Akademie . 
\ktiver Militärsrzt bin ich seit 1921, Ich war in vorschiodenen 
Stellunfen a rniso zt, Divisionsarzt scit 1929, jedoch nur 
іп wissenschaftlichc : als Hygieniker und Baktcriolose, 


Meine Wissenschaftliche= und pädagogische Arbeit hame ich on den 


Universitäten Berlin und Freiburg im Breisgau zeleistet, In 
Zeit nach 1929 war ich zucrst in Freiburg, nachher Hygdieniker heim 
Wehrkreiskommando in Berlin und schliesslich nacheinander, während 


Лов zweiten Weltkrieges Hygienikor und Bakteriologe im Houptquar- 





(Um 


tior des OÓborkommandos d Heeres, danach Abteilungschef im Oher- 


— 


26.Au;zust-M-ASchm-5-Memmler 


kommando des Heeres für Wissenschaft unà Gesundheitsführung boi 
es-Sanitüts-Inspcktion, und zuletzt Leitcr 
schaftlichen Abteilung, Lehreruppe C, der militär-ärztlichen Aks- 
demio, In dieser Eigenschaft unterstanden mir die wi nschaft= 
lichen Institute der Akademie in Berlin, 
F: Welches war Ihr letzter militärischer Rang und welches Amt 
nahmen Sie in der deutschen Armee ein? 
also Generalmajor des 
Meine letzte Stellung war Leitend 
und zivilen Scktor von Berlin, jedoch nur in 


AS 


d Tr O 


Wann, und unter welchen Umständen kamen Sie in die russisch: 


wer ich in 
bäude in Berlin, 
in Hàn2en der 
entliche Leituncsar 
dort aufge 
ОО Verwundete versorr 
en jetzt Ihr Affidavit vom 10. April 1946 üb 
oriohtot haben, Er- 
Bericht? 
das ist der Bericht, den ich--- 
ORSITZENDER: (unterbrechen!) Einen Au onblick. 
General Alexandrow, das Gericht würde es fü eckmässiz 
lten, wenn Sie lie Beweisführun- mündlich 
:S Dokument, wenn Sio 
»llen, 


GENERAL ALEXANDROW: Horr Präsident, ich werde so vorrche 


VORSITZENDER: Gut, Herr General, das Gericht würde es vorri- 


wenn Sie die Beweisführun: vom Zeugen mündlich erhalten, 


Maas 1 л, man 
Lurch das Dokument, 


GENERAL ALEXANDORW; Ich wollte das tun, Herr Präsident, eber 





ТТТ 


ich möchte dom Zsugen etwas fraren, des mit dem Dokument in Zu- 


26.Au;ust-M-ASchmn-4-Mommlor 


eemmenhzng steht, Ich diesbezüglich einise Fragen an ihn 
richten, 
VORSITZENDER; Schr 
GENERAL ALEXANDROW: Das wesentliche wird 
darlegen. 
estüti;on Sie die von Ihnen in dem icht aufgestellten 
Tatsachen? 
a, die bestätige ich, 
Was war die Ursache Ihres Berich an die Sowjet-Ro-icrune 
Im zweiten Weltkricg sind auf doutscher Seite Dinge 
schchen, welche auch gegen die alten ewigen Gesctze der ärztliche 
Ethik cuf ias Schwerste verstossen haben, Im Intcrosso dos dcut- 
schen Volkes, der ärztlichen Wissenschaft Deutschla 
Ges Nachwuchses, des ärztlichen Nochw chses, in 
ich eine gründliche Bereinigung 
Dio Dino, um lie os sich handelt, waren dio 
toriolocischen Krieges mit den Erregern 
an Monschen, 


Do ту 7 


#+ Warum haben Sie diescn Bericht erst am 10, April verfasst, 
und nicht schon vorhor? 
Ich habe zunächst cinmnl schen müssen unl abwarten mis son, 
ob nic] or ALicsem Forum sus 
baktoriolozischon Кт1олов zur Erörto run; 


im März, im April zu der Erklärung ent- 


a 


бог Gefamnienschaft den Prozess in Nürnberg 


m 
Kaka 
مل ا‎ tol 


a und: zwar im Gefangenenlaser aus Zeitungen, dio zus 


Deutschland kamen und dort im Clubzimmor xusgele gt und zugänglich 


acht wur?on, Ausserdem fab es dio in dor Sow j« nion zodruock- 
ten Nachrichten für Kriegszef 
regelmässig berichtet wurde, 
F: Herr Zou:;o, teilen Sie uns bitte mit, was ist Ihnen 


15750 


me 





ШШ 
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——— 
—W 


über die Vorbereitung Qos deutschen Oberbefehlshabers nm bei 
weriologischen Kricg? 

A: Im Juli 1943 wurde ich vom Oberkomunndo der 
ciner gcheimen Besprechung einhcerufen, an der ich als Vertreter 
der Heorcs-Sanitüts-Inspoktion teilnchn, Dicso Be 
in den Räumen des All- ûme inen Wehrmachtsnntes in Berlin in der 
Benälerstrasse statt und wurde von dem Chef dcs $ abes dos All- 


1 


cncinen Weohrmachtsamtos einem Oberst &clcitot, Dor Nome 
š 7 3 


Obersten ist mir nicht mehr erinnerlich, Der Oberst erklärte cin- 
dass d h die Kriogs bedinst zur Frare Aor Anwendung 
von Bakterien sls Waffe im Kprioge die Kommandobchör don, die ober= 
sten Komnnnlobehörien nunmehr oinen anderen Stn ipunkt einnchmen 
als der von der Heeres-Sanitš spekti>n bis dahin ver 
Infolgedessen habe dor Führe Adolf Hitler, 
den Rei Marschall Hermann Göring mit ae eitunz, dor Durch- 
führung aller Vor^*oeroitun ci 
guf brog nd ihm lie dazu notwen 
wurde bei dieser Be sprechung dann eine Lie 
"Bakteriologischer Kri С" gegründet, Dio M licder dieser 
beitscomeinsch2ft war-n im woe ntlichen 2iosol^on Herrons di 


" 


cuch £n der Besprechung teilnahmen, das heiss der Ministorial- 

dircktor Professor Schuhmann von aor Abteilung Wissonschaft dcs 

Heoreswaffensmtes, d inisterialrat Stantin von Hecreswaffen- 
Abteilung Waffe nd Prüfwesen, dor Gonernlveterinär Pro- 


r Richter =] PWTOlor dar Hoeresvotorinürinspoktion, dazu 


ein jünscrer Veterinär-Offizier der Hoceres-Veterinär-In- 


"^s ST E E MAR s; ET e : e. ۴ Pf? A ~ 
spektion, von der I ; ektion der Professor, 


Oborstobsarzt Professor К1ісуо \iescer jedoch nur ^ls Beobachter, 
‚ehörte zur Arb its;cmeinschnft ein Sta osoffizior der 


Luftwaffe als Vertreter des Onerkomanndos dcr Luftwo^fi 


fo, oin 
Woffenamtoes als Vertreter de "nffenomtos und 


M 


"m 


h cin namhafter 400lore, Botaniker, 


bor nicht bekannt, Es wurde “oi lieser Gohoim- 


19491 
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a d ы ^ nn Ko ^ Ht len f 7 
besprochunc рёѕас dass ein Tasütut geschaffen werden soll, 
š s ч сї с om бэ uii +, A lY 
zem Bokterion, Kulturen gezüchtet, in Grossem gezücht ın 
оез 
Ger Einsztzmörlichkeiten aurchzeführt werden sollten, Ausserdem 
) M : en Nutzticre und Nutzpflanzen 
scllten auch Schädlinge, die gegen Nutzticre und Nutzpflo 
anzowendet werden sollen, in dem Institut geprüft, un! eventuell, 
zweckmässig ergibt, Tür, den Einsatz boroitcc 


ist im Wesentlichen dor Inhalt der Bospro- 


943 gewesen, 





ШЇЇ 


Wes geschah danach, was. wissen Sie 


26. Aug. -N-A-Sehw-1l-"ölfel 


GENERAL ALT. ALDROW: da- 
rüber? 


¿LUGE SCHREIBER; Binige lage später erfuhr ich cann von Chef 


der Heeressznitätsir.spektion, 


Cenralerzt Schmidtbrücken 
wein direkter Vorgesetzter war, dass Reichsmarschall Göring 
stellvertretenden sführer Blome seinersei! 


Ñ+; J x2 


Leiter der Durchführung sämtlich» 


er Arbeiten ernann und ihm den 


SG eben hätte, das schleu: 


weren dann de 
.inisterieldireitor 


und eine gnize Reihe anderer ire- 


ALIS, 
nabe über diese 
und dem 


ndlose 


über die semmenhang mit 


geeines 


sind Versuche in institut in 


‚elheiten dz ss ich nich 
oO. сор n OS Vu Ж 
4-50 VOL ‚LSUCY , HILL 


sogenannte wurde 


Lukonferenz 


Jllgemeinen 


o|Atsemtes, 


hat Sie beaufttagt, а dieser Konfe 


wich hat der Chef des Stabes, brücken, 


‚auftrast 
Var das ОКН darüber in Ac..1 tnis gesetzt 


die Vorbereitung zum bakteriologischen Arieg? 


12122 





HIT 


A; ich nehme an ja, Denn der General-Oberstabsarzt Handloser 


26, Aug. -W-ASchw-2-Tölfel 


der Sanitätschef, der von uir über den Verlauf und den Ausgzs:i 
der Besprechung informiert wer, war ja in seiner Eigenschaft 


Heeresarzt, das heisst als oberster Sanitätsoffizier des Heeres 


des Ceneralstebes des Feldheeres unmittelbar unterstellt 


Huss te ihm also nun wieder darüber Vortrag halten. 


F: Was wissen Sie über die l.itarbeit des Angeklagten Jodl 
und über die Ausführung dics wassnahmen? 
A; Über eine iytarheit des Ganeralobersten Jodl 
nichts bekannt. y 
F: Geben Sie bi Zinzelheiten, womit das Üperkommando 
diesen bekteriolo; ischen trieg wotivierte? 
sem Sinne aus den "orten des Leiters 
Geheimbesprechung hervor. Tie Rieđerlage bei Stalingrad, die 
sensetz zu den verlustieichen äupfen vor i.oskau, damals 
im "inter 1941/42 einen genz ireren S.hlag für Deutschland be- 


E 


Geutete, muss zu einer neuen Beurteilung der Lege &czwungen und 

damit zu neuen "ntschlissen rof.hrt haben, Len wird überlest 

haben, ob man ni indere Taffun einsetzen könnte, mit denen man 

Gen lusgang des Xricges doch noch ш Guten wenden konnte. 
Vordurch werden Sie ass 


Тетик. Va Ki А 
2ommando diege 


.S Oberkonmando fuhrt д1о Pläne 


besuchte mich in meinen coschüftsziumer in der 
rakađemic, Professor Blomus. Tr kam aus Loscn, war sehr aufge- 
Leute in den lia- 
der Sachsenburg unt: or eiit sie dort 
boit fortsetzen könnten, denn сг sci durch den Vormarsch 


Roten Armee seus scineu Institut in E sen neimusgcdr&ün;t 


Sprengen kónnen. Er soi i rosscr Sorge SS dio 'Einric 


Institut befanden 





HR RM 


431 -0010 


konntnlich waren, nun rdentlich loicht von 


LIULL 


ersucht,: das 


nun 
LULA 


mit Scinci 


3ilome darauf Sachs enb 


mehr untersti 


SAR AD cu bs + 
LOCH ze Baker 


SS, wer 





TT 


ASchw=-4-W"ölfel 
rden sollte 


Za 


ration 


stverständlich 


nüsste, 
loder Git 
ا‎ р ] 


nfolge al or czZÜgerungen ist denn schlicsslich 


&oxommen, 


ker 


12.1103 
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431 — 0012 
n sehr viel 
n unsere lufp: 


: 4 
= j Aeg 
1л CH I ` una 


алет. Hort; 


tlich zur Aennt- 


Versuchspersonen iir "os г ус niedene ledriserer 


15787 





Im 


lompcraturca, in Fiswasser, i. ul бгаа W. in weit über 


Б ° س[‎ ^ © chw- 6-8 rcun 


fünf Cred Vrsser, ich weiss nicht mehr gcna 


gebracht, "r4 nun durch +0250 


rtoupo 
Superetur vo. sich echt und wo dor 
chperatur dio 
Grenze des Zcbens wird. Und аз Ve, hspersonen hetten nun 
auch verschiedene Anzüge ax, chc gewöhnlicher Art; 
emals üblich w ren und euch e.Zcrc. Ioh entsi.ns mich cines be 


- 
i 
L 


ondereN . USCS, Inen 2c"iaum entwickcel oWlSscnen ANZU 


und “out entstend cine Sohauusc „cht, also 
schicht, dio ja bekanntlich gioich isolicrenó 
nun den 


Salbe 
MC [TENA] 


führuns diese 


тол KALCHSMmMAT 

kReichsf 
MENS T deed м Rue 
V.rSuons por sonen 0020 Zul 


Ly л f 2m 
° ongon vic selbst 


Versuche ohne Yissen dos Angcklo, ton Göring st 


445 n 164 утс ++ 7 ap 
lll Cii V orstellen, 
Va ger g 2 T Y^ T S Sm ze 479-2 d Н "e ^ D ` ` 
I DE. 1.1 DR OV icrr vorsitzenäcr, ich Бере keino 
don ^ougon. 


CG LIDL етэ. 
Lu. l IN Dis 


oinem russischen cfongononlogor? 


irgendein /ut i cfongononlogor? 


"© 


ich habe kein int in деш Gefangenenloger. 


1212 





26. ug. -U-ASchw=7-Brcun 

es zu Ihrer MNicdorschrift 10. April ge- 
oi jNlbst dic Initiative dozu ergriffen, oder 
worcon? 


ergriffen und zwar 


bin ich schon org den Vortrag 

von Dr. “prize: Holzlehnc: Picfste cr- 
Verirrung, er deutschen 
sson -ich habe 


г zum Өр ег gefcilen ist. 


euch damals schon den 


er Dinso 
E Ding 


c 


und 


(fo^ngenonlager? 


s ‹ لااد‎ 
© > 


oinen ottol 


stent 


oie können 


Eine Iroge, ouf 
I or läg: vorbereitet worden? 


БЕ стай E P" EN 
Qos погтп russischen LKL 
”Ə 


loh bin verno 
+ 


Vernehrung mochte. Dort 
? ` ; 


` Р; ' 


der heutigen Vor- 


rt worden SING, WO- 


nehmung 
festgelcgt worden? 


HII 


H0431 —0014 


rüber Sic vernongen 





26. Aug.-i-.Sohw-8-Proun 


4i* Nein, meine Aussa ist nicht festgelegt worden, dass 
netürlich über die Frage boxto.iologischor “rieg und Menschen- 
versuche verno acn wercc, dos һоро ich gewusst. 
Её "un zur Nicodersch àic 
licgen? 


“ein Vernerk 


N ryz С СТ 
worcen 


Ek EE 


onderes, ist 


C. Clu 


Sey 


idung gcbrecht, 


ruerk vor der ¿bsendune nicht 
darauf gesetzt worden i Y 


Schluss diese: 
richte 


с 
M2 


NO 





(Um) 


20 UG = D = US = 1 Otto 


also ich bio meine Nicdorschrift abgocobon = abserchen und bebe = cin Ver- 


merk wurde in meiner Gero nwart nicht darauf rcschrichon, 
Г D ` D ` r . 
Ist ^hnon fuer ciescn "oricht insend oin Vorteil versprochen worden ? 
Ar Noin, mir ist kcin Vorteil versprochen wor^on, Ich lasso mir auch keine V: 


lo versprochen, 
I 


2, “as weiss ich j^ nicht, desweren frere ich jas Bestand zu irgend einer Zeit 


bei com deutschen Hoeros-Se onitactswcson ie Pofucrehtunr, Cass von der Sowjoet-Unior 


kronkhoitscrroronde Bakterion 215 Ompfmittel verwendet worden koonnten ? 


A: Bei der Hocros -Sanitactsinspoktion nicht, aber beim Generalstab, Es wurde vom 
Gonoralsto^ im jehre 1942 cine infr^co an сіс Hceros=Ssnitaotsin Inspektion gerichtet, 
ob nit Jor Anwendung kran'kheitsorrs on! B š ds affen von Soiton "os Geg- 
ners im Osten zu rochnen wmorc, Ich sclbst hibe dic antwort, dzs Gutachten, “Ca 
schricben und zwar nuf-run! von übwohrnrchrichten; von Con Kolcun-on пог ¿mrmoe- 
corzto der Ostfront un: von dor Souchonla-e unserer Truppe konnten wir dic Befuerc] 
tung vorneinen, ir habon damals 23oso Pofuorchtun- verneint, Das Gutachten wurde 


u 


im hre 1942 = ein unfancroichos Gutachten = von mir "pc fort? Ek und von General 


e 


Oborst^bsarzt Handloscr unterschrichen, Ein anlörcs dcrertiscs Gutachten wurde 
schon m21 1939 cofordort, das zuch im leichen Binn etwa bearbeitet war, Лало1з 


unterschricben von Genornl<Osorstabsarst Waltnnn, 


ко J j $ 9 D ` D D 
'* Im ahre 1943 soll, wie Sic sncon, Bach бег Niederlage von Stalin-rad ein 


fohl zur Borbereitun: diesce bokteriolorischen ^ icres солоп Russland erlasse 


Р2 


vpe ` `. D ZA D D 
Wissen Sie, wer icosen Dofohl ortoilt hat, liesen rio: vorzubereiten 7? 


Ich froro Sio: Wissen Si ror dicsen Ве oilt hat ? Das ist cine klare 
BE und ich bitte Sie, ie Froro ebenso klar zu boantwo rwn. 
Ver ihn orteilt hat, wur le bci der Besprechung nicht rosopt, 
Also Sic wis 
ihn ortcilt hat, noin, 


konnen doswersen ouch nicht === oder kennen Sic Доп zenauen Inhalt Jos Be- 


D d 
Nein, ich habe keinen schriftlichen Befehl bekommen, sondern Jer Chef dosSta- 
bos гоз Allgemeinen "Cchmnchtsamtos hat гозо, dass Jer Reichsmarschallvom Fuch- 
ror mit Cor Vollnzscht usw, auscostattot sci, zur Durchfuchrun; aller Vorboreitune 


Sene 





a EM III 


e e 


F: Also ist das, was Sie darueber resnrt haben, Ноогопзогоп ? Sie selbst wissen 


cs nicht ? 


4 


^ 


A: Das ist mir dienstlich bei der Besprechung esast worden, solbstvorstaonclich 


Р) D . 


kcin Hoerensaren, sondern dionstlich, bei einer dienstlichen “esprechun; wurde uns, 
. 


E 


die уйг dort versammelt waren, das eingangs mitgeteilt, 


- 


F: ¿ls Ihnen das mitgeteilt worden ist, in dieser Besprechung, in welcher Eigen- 


e 


schaft waren Sie da ? 
^: o ich schon sagte, als Vertreter der Hoeres-Sanitaetsinspektion, 
P 

41s nun dieser Vörschla; bekannt gegeben worden ist, was haben Sie selbst ge= 
4: Ich habe darauf hinzewiesen, dass Bakterien cine unzuvorlaessige und refaehrli- 
che affe sind, Weiter habe ich nichts getane 

Da waren Sie doch Fachmann === 

Jae. 

— denn Sie waren ja seit 1942 Professor reworden, 

Ja, 

Und Sie haben mehr nicht nosarb ? 

Nein ~ né&ín& mehr nicht, 

Warum bien Sie nicht mehr nesant ? 

Weil wir гапа klar vor cine vollendete Tatsache restellt wurden, 


+ 


Vollendete Tatsache ? Sio sagen doch, es sollte erst besprochen werden ? 

Nein, es wurde uns mit;:cteilt, nicht besprochen, оз wurdenuns mitgeteilt: Das 

entschieden = diese Entscheidung ist rofallen, 

Aber cine vollendete Tatsache ist es doch erst dann, wenn diese Bakterien tat- 
sacchlich anrewendet werden, Es sollten fa erst die Vorbereitungen dazu begonnen 
worden; dann haette doch cin starker Vicorspruch eines "rofessoron in dieser hohen 
Stollunz vielleicht = Sie haetten es vielleicht darauf ankommen lassen muessen ~ 

otwas ausgemacht und eine cenderung dieser “einung hervorgerufen ? 
A: Nach unseren Erfahrunren war gegen eine derartire Entscheidung nichtaszu ma- 
chen, und ich habe sachlich Carouf hingewiesen: Gefachrliche und unzuverlaessire 
Vaffo, 


: Sie heetten ja auch aufstohen koennen und rausgehen осог irgend einen btarken 


P > d А ^ ‚ 
rotost loslassen koennen in dieser “\nrckerenheit ? 


15762 
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2 


Das wore rut gewesen, wenn ich es ketan hnetto, 
Gut, das genuert mir zu diesem Punkt, 


Die er»oitsremeinschaft soll cinm2l im Monat in ^on Racumen Qos ÁAllromeinon Wehr- 


D 


machtantes in Berlin getagt haben, Wissen Sic, wic vicle Sitzungen s tnttrefunden 
haben ? 

Nein, d^s kann ich nicht 

wann die letate 

Kann ich auch nicht sagen, 

Haben ueborhsupt Sitzunren stattgefunden ? 

Bitte 

Haben ueberhaupt Sitzunzen stattrefunden ? 


haben Sitzunron stnttrefunden, 


e 


Wissen Sio, ob Nicderschriften ueber diese Sitzungen vorhanden sind ? 


2 


Ja, ich порто mit Sicherheit an. "rofessor Klicve hot mich von Zeit zu Zeit 


unterrichtet, 
F 


: Gehoerten Sic selbst dieser Arbeitszemeinschaft an 


Nein 


r 


Р: Wann und auf wolche Weise hat Professor Blome Vollmacht von Goering erhalten, 
sich mit “ог unmittelbar praktischen Durchfuchrunz aller aorztlich-fachlichen Auf- 


geben dor Vorboreitunr zu befrsson ? 


A: Unmittelbar nach (iescr Bosprechun:, vielleicht schon am selben Того oder vor- 


e 


hor; denn es wurde damls schon von Blome rospr« 1 boi der Besprechung) ^ller- 
dings wurde da resact, er sei innAussicht renommen, wachrond das Schmidtbruccken 
mir zwei Toro spaeter sacto, Blome ist os roworden. 


тә 


Di Und woher wissen Sic das ? 


V 


Von meinem dirckten "orresctzten, dem Generalarzt Schmidtbruccken 

Zu w-lchor Zeit fanden diese Äbspruchversuche von Flurzeuren statt 

Das kann ich nicht sarene 

Was wissen Sic ucberhaupt ucber diese Abspruehversuche ? 

Folsendess Es wurden ausnFluszeusen Bakterienemulsionon mit lichtpathogenen 


Bakterien, Cie man leicht wieder auffinden ~ leicht wieder kulturcll nachweisen 


ei 


Y ged e У ЖЕРТ А 
kann= ucber oin Versuchsfold abrelassen, welches dicht boi dem "nstitut hai Posen 


ware 





CS: HUT 


Heben Sie selbst solche åbspruchversuche rcschon ? 


e 


TA a Os D RK d d ~ 1 1 
Woher wissen Sie, dass diese äbspruchversuche statt-efunden hr 


mm D 
iv sen: 


Klieve sprxch mit mir ucbor dio Äbspruchversuche und sr- 


to mir, dass mon zů- 
A 

erst einen Farbstoff ronommen hactto, der обме, spezi 

wie cine Bakterienemulsion, den Farbstoff im Gelacnde ausr 


nit "odollen versucht haette, 


Hat Klieve 


r» R 
f loube, 
koennen os also sîrher nicht sagen ? 
icher nicht auf meinen Did nehn 


T^ 


bei dieser ^osprechunzr im Juli 1943 der Oberst im å 


Anarschall Keitel und Voneroal Reinecke = 


rewesen sei, Woher wissen Sie das 


2 


brstens war es das Geachaeftszimner von Venerol Reinecke, in dem die 
+ 


chun5 stattfand und der Oberst 
befohlen vom allremeinen Wehrmachtsamt zur 
und der Oberst erwachnte auch con Namen ve 
tatsacchlich von ihm befohle 
den оғо nicht геЈезсл, 


Also, 


e 


lix 


Nein, 2150 ich weiss nur, was der Oberst uns 


Fe 
= | 


Sic s2rten such, dass Sie annehmen, 
richtirt worden soi d zwar durch Pr fessor 
A: Jawohl, 

tp 7 ў 1 KR? x ets a z 

olebe ^atsachen koennen gio fuer 

Ich porscenlich habe don Genern1l-Oberst 
A . 1 . З A " uud er E PEN 
andl*ser h:t zu mir dann auch seine einung ucber die 
uns “orzte das Ganze ha eine unrcheuer rnfaehrliche ro 


totsacchlich dazu kan und nun eine Pestopidemie auftrat, dann 
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mi 


# D 


de 


stacndlich, dass diese Epodomio an den Fronten nicht Halt machte, sondern rucck- 
sichtslos nun „uf unsere Seite ring, Infolzedlessen mussten wir eine sebr :rosse 


Verantwortung traron, 
F: Wir sind etwas abgekommen, vir kommen suf diesen Funkt nochn^ls zuruock, 


Teh wollte von Ihnen wissen, ob Sie tatsachen dafuer лл: ороп koennen, dess das 


сд 


1 ! í š 
Oberkommando des Hooros benachrichtigt worden ist ? 


е 


Noin, das kann ich nicht anzobon, 
Es ist also cine Vormutunz: ? 


aber es ist sehr nahelic;ond === 


e 


Ob das naholio-ond ist oder nicht, ich will wissen, ob Sie Tatsachen wissen 


е 


Nein, die Tatsache kenne ich nicht selbst, 


D 


Wissen Sie, wem unterstand Professor Handloser ? 


Zr hatte eine droifachos Unterstellun’sverhaeltnis, Er wor in Porsonàlunion 


Chef des Wehrmacht=Sanitaoctswomens und unterstand in dicser Sirenschaft dem Son: 


e 


fol1Cmarschal.l Koitel, OKY; or was Hecres-Snnitnetsinspektor un! unterstand in di 


12.21. L kaf 


ER p . ç I Së = 
scr sirenschsft dem "ofchlsho*or des Erstnzhoercs, “eneraloborst Fromm, 


D 


Reichsfuchrer -SS Himmler, beziehunrsweise Jucttnor, und cr war drittens Hecresa 


dehe, Oberster Sanitactso’fizier Поз Feldheeres un? untersten 


e 


dom Chof des Goneralstabes des Foldhecros, 
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© 


1 3 


Sie wurden auch ueber die 


ech lni r a ka en Lass, qm. ` { Ra in, 
gische Krieg denn spaet« 1 ausgefuehrt worden y e Gruende sind 


Ihnen dafuer positiv bekannt? 


A 


Die Zerstoerun, Zə der Verlust des Instituts in Dosen, 


des Instituts, der Professor Blome, bei seinen 
Tat 
Vu 


zum Ausdruck brachte, 


Wissen Sie sell eine militacrische 


sondern auch durchzufuchren war 
Nein; der 
Es sind also zunaschst reine Vorboroitu 
Vorbereitung dos bakteriolog 
welchen oral, und zwar höchsestelltenm 
bakteriologischen Krieg gesmrochen? 
п Generale 


A ram kn ann 
cigcner һоп i ) ir: zona oir 


Also ich bin 


nicht? 


را سادا 


با تد 


^. AUN AS A ^t m ^ 
senen Truppen vo inander entfernt 


das y 1880 тота on he 13 ch ү т?ст 1 


AD Cc МАЛ i € v Te 


Y volle > ma 


koter von 


anmondung von lostbaktori 


d бүтүм d a KEN RE POE 
Ich wuordo dio Amrendung von Vostbaltori 
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Entfernung der Fronten stets fuor gofacirlich halten, 
F+ Wir wollen mal annohmon, dass oin derartig touflischor Gedanke, Гоз 
bakterien, tatsacchlich anzuwenden, bostandon hat, Waere damit nicht eine 
cheuere Gefahr fuor dio oigono Truppo solbst verbunden? 
Ja, nicht nur fuer dic Tru sondern fuor da 


nit rasender Gos schvindigkrcit waere ja di Ke) nun nacn Do 


getragen, 


VORSITZENDER: Dr, Leternser, os + unnuctz, d 
5 ; 3 


zu stollon, Dor Zouge hat os schon 
DURCH DR, LiTORNSER:s 
Fs Wuordo das nicht viclleicht einer dor Crucndo cowoson 
dieser Kriog nicht zur Anvodnung 
А: Nach don Acusserungen, dio Herr Biome, 
Beauftragter dos Roichsmarschalls, mi 


ja doch mit aller E 
DR, LiTERNSER: Horr Fracsident, darf 
bitten, um dann nachher noch oinigc 
VORSITZENDER? Nein, Dr, Laternser, da: 
Jetzt beenden 
DURCH 


Е: Sio sagen auf Seite 7 Ihrer schriftlichen 


ОО jugoslavische Kriogsgo 


fangono, weil сіло 
ist, kurzerhand orschosson worden soio Sic sagte! lass os sich dabei 
oin ärbeitslagor 
VORSITZENDER: Fahren Sic fort, 
DURCH DR. LiITERNSTRe 
Ihnen ist dieser Vorfall gemeldet worden? 
Jawohl, 
Haben Sic dio: Vorfall Ihrom Vorgesetzten gemeldet? 
Javohl, 
Was wurde veranlasst? 
| 


Es wurde sofort ein Schreiben an don Roichsarzt-SS und TLolizoi 
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irofossor Grawi und dio Àngologonhoi 
hufsichtshol 
As Dio Vorgeeor ao 
ich nicht, 
crovssm bei: 


Ober! . hrmac 1 riozscof gonone 


russischo 


roichond ernachrt worden 


Wann vurdon dioso Yos ollunzor nzur 
Ernachrung getroffe 1 btelber nach da 


©* 


hinter der Front, odor in Lagern in Doute 


Ich spreche o Wc 'on unmittelbar noci 


in den Auffanglagern, denn da hat 


a rela а^ 
Menrsom 


waron yu el nb 


(1 arn ırar; 


h Dautschland 


Und le 
anschauungs 
ZENDER: Dr. Latornso 
vorhooron ihn j 
don Thomon, ucbor dio dior 


DR, LATERNSSRr Dioso, Aussagon bof: 


Do 
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haben verlangt, dass der Zeuge muondl?ch bofrazt worden Soll, dies fand stai 
und dio schriftliche Aussrzo ist noch nicht unter Berrois gostellt, 
DURCH DR. LiTERNSER: 
F: Ich habe denn noch oino Fra; Torr Zougo, Haben Sie all Ihre Bodonkon 
gogon diesen bokteriolozischen Kriog cinmel schriftlich nioderzelagt? 
Jo, in dem Gutachten, von dem ich vorhin sprach. 
Wann wer diosos Gutechton abgesehen worden durch Sic? 
1912, aber = dorf ich jotzt ==. 
Es gonuogt nir, Nun hat abor `` со Bospr echung im Juli 1913 stott;ofundon, 


Garnach Ihre abweichende Meinung zu diesem Punkt schriftii 


da habe ich nichts schriftlich niodorgolost, 
Hat Ihr Vorgosotztor nach Moldu ; durch Sie seine Bodorkon 


niodorgologt? 


à: Das ist mir nicht bekannt, denn бог Gonoraloborstabsargt Handloso Vor 


im Hauptquartier und ich in Berlin, Er kam alle 'ochon, alle ll Tage zu uns, 
dann trugen wir ihm vor, und dran fuhr or ints Hauptquartier zurucck 
DR, TATERNSER$ Ich habe keine weiteren Fragen, 
VORSITZENDER: Wir werden die Pause c?nscha ten, 
| Sitzung fuor 10 Minuton unterbrochen werde). 
VORSITZENDER: Bovor тір fortfahren, тордо ich mich mit drei Ant oraogon Dom 
Schcoftigon, Erstens, der Antrag von Dr, Kaufmann vom 20, August 1916, ursprueng 
1 Yar or vom 15, August datiert: 
Diesom Antrag wird s 


vor; 


r 
o 


olegt worden, sofern os vorgelegt wird vor dom 
don Antrag von Dr, Го1склапп vom 22, August 1916: Dieser Апгар 

ist abgolohnt worden, 

Dio zwei Antraoge von Dr, Dix vom 20, und 21, August worden beide abzelel 

Nun, wucnscht dio Verteidigung noch oin Krouzvorhoor vorzunehmen? 

Vuenscht der Vertreter dor Sowjoten'lagze den Zeugen nochmals zu verhooron? 

OBERST ГОК, KI: Dio Bofragung durch dic SPUR ist b t, Horr 
Wir haben keine Fragen mehr zu stcllon, 


VORSITZENDZRs Dor Zeuge mag sich dann zurucckzichen, 
o 





-\ohl-Hausladen 


= ZENDER + 
„4з. МО 


VOR 


DR, vELCOKW.NNš Zunacchst 


erlauben hinzu Ich h 


cisen, 


Plaeccyor nicht uebersotzt 


innorung zuruockrufon, dass die Ant orton auf meine 


VORSITZEN DER Re Herr Dr...» ’olckma 


nn 


DR. + ELCK 
Ferner erlaube ich ı 
auf don Fro;obogon, d 
auch noch nicht bei 


TT 


Euro Lordschaft, meine E 


Als am 27, Februar 1933 dor Doutsche 


nach dom Willen дор Na 


geboren worden. Als wenig mehr 


Meer ven Flammen cehucllt 


Sinn war und ist, 


Menschhoitszcschichte Coste 


as doutscho Reichsger: 


D 


moechte ¿oh das Hoho Gericht 


worden 


das Gericht 
an den 7 
Gericht einger 


erren Rich 


als „4 Jahro 


wer, da 


А, 


ht hat 


(Um 


Punkte mir 


¢ Nun duerfen wir Horrn Dr, Telckmann bitten, 


21? 


< u 


zwei 


abe mit ! 


conn, und 


92028 


„ 60 Scito nd bercits uoborsotzt worden, 


LINN: Ja, dio franzoesi: she Uoborsotzung liegt noch gar nicht vor, 


ә 


‚och darouf hinzuwreise dass die Antwort 


cugen Rauschnigg gesonct habe, offenbar 


igon ist, 
tor! 


in Flammen aufging, sollte 


Jausendjacrrize Dritte Reich 


S52 


офор сапа Doutschland in 


35 T» 


senk di Roich in Schutt und Trucm 


beiden Verbrechen der 


15 tell Jet, v 


gabe nicht geloust, Zwe 


ocnorkonncnsvorton Mut = vio 


isten freisoesprochen aver dio 


zeug von dor Lubbo godungon und 
hat das Roichscoricht nicht 
ist die Wahrheit, unter den 
NazieRogiorung vorschwiogon 
getan, dor Tector vor 


vnd hoochsto m 


doutsche Volk damals sehond meck. 


vor dom Marsch in den .bsrund, 
Heute nun steht dieses Hohe 


тор war schuld on 
Lacnder unà schliesslich an 


Vaterlandos, Und wiodor droht 


worden, 
urteilt, abor 


onschliche Erkenntnis blich verborgen Lo 


dem in^ 


dé Le Y 
m Zwuso 


ermittelt und orst recht nicht verurteilte 


lioinun; 
orr:ollon Rockt war Gonuogo 
:oottlicho licht 
allein haette das 
os zurucckhalten koennen 
richt ‹ 


ioht y das Go г Volt vor dor Aufgabe 


„eltenbrand, an dor Zorstoorun; framlor 
malischen Untergang unseres deutschen 
dass 


‘iosen Gericht dio Gefahr, 
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cin formollos Urteil findest, das беті) Аі ро foststo 1 ihm dio tiefste 
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und lotzte ahrhoit vorborgon bleibt unter dem Druck einer Sugsostion, die 


dio nach den Gesetzen der Fsychologio vnd dor Psychoanalyse natuerliche 


jahrelangen Kemp2os zwischen Hitlor=Ro ime und den freien Voclikorm 


dor Wolt ist, 
d nun dieses Gericht in der Lo ^ soin mit seinem Urteil Doutschlon? und 


Welt vor einem Abgrund zu berrahren, der tiefer und schaurige 


zuvor Erlobtoe! 


vor allen der bodoutondsto; 
geschichte bisher bot, ~ doch in all seinen Horkmalon doch cin typischer Strafe 
prozess, So richtet or sich also auch nach dom аз Statut boherrschenden und 
ooffontlicher Vorhendlunz von der anlage! 
anglo=mmerikmischen Rochtos, dass dio Anklage nur da on vorzutra;en 
habc, was dio Deschulligten bolastot «nic 


1 


Bestreben wird die ànklaze wirksam untorstuotzt c 
Zougen dor groosz on "cause celebro" 
Grucnden, die internationale Forscher, 
lo Bon eingehond dargelogt haben, Ich bokenno offen und freudig, 
bei dor Fuchruns meiner Vor sung "ns entsprechende Prinzip < Schrarz- 


Weiss-lalercei nicht zu cizen 


Masseonsuz;ostion durch die Hundorttovsondo von Stimmen, die 
Interniorungsl.ozern erreichten sich hinoinstoigernd in das Gofuehl dor 


Verteidigung un jeden Treis, unter sich don Boden der 1 ‚tsachen, wie sio vrirks 
lich waren, vorlicrond, Allein dioso ir} jiet die sefocarliche Reaktion, 
die cine solche liassenonkl1azo ausl 


Ich bin zu tiofst davon uoberzeugt, dass bci scle chwarz-Tciss-lialerci 


das Hohe Gericht uobor die Wahrheit ».Saousscht worden wrorc, 
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Daran mitzuwirken habe ich nicht als eine Aufgabe betrachtet, obwohl dos Prin- 
Statuts mir das Recht rogeben haotte, In oinom solchen Prozoss, in 
š 


боп os um die Grundlagen dor i'ensehlicnkcit, wi das Sohicksnl dos doutschon Vol. 


kes und der Wolt in aller Zukunft golt, kann os nicht der Guschicklichkcit in 


der Darstellung dor kontraoren Auf. “sungen von Anklare und Vertcidigung ucber- 


lasson bleiben, ob das Gericht meint, dio Wahrheit liege in der ittee Es kon 
die Aufgabe der Verteidizun; s. n, taktische Erfolse su erzielen durch 

Herausstollen dus oinon und Untordrusckung cincs anderen Korploxos, nein, unbe- 

Stochlich muss Klarheit geschaffon т. Jon, cine Olarte, vie sio dor Топгћої tsfa 

natiker Henry Bartusso forderte. So “ро ich noine Zeuren ausrowachlt, Ichcrinn 

re Sio besonders an Roinccko und Morgen, deren „aussagen ich noch ruerdiren 

verde 

Ich habe mich bomucht, dem Gericht das Eindringen di6 historischo ` 

zu cmicoslichen s 

Dabei schwebte mnir das einfache und &Gcshalb schoene deutsche Wort des Mittclal- 

"Goschohonos hat koine Urkchr" e 


Mit ihn soll nicht nur dio Trazik alisn Geschehensurch die Immocrlichkeit der 


Wioiorkehr gekönnzeichnot werden, noch ein anderer tiefer Sinn ist in diesen 


Goschchenos vertraast und : со] das hei keine Tat kann rich" 
besriffen und beurteilt werden, wenn man sio "ех post! betrachtet. Nein, man r 
so schen, wie sio sich zur Zeit чог Ausfuehrun? vom Berinn bis zun Endo 

darstellte, 

Allo Unstaondo zur Zoit dor Tat und die Porson dos Tactors, auch soino psycholo 

gischo Situation Auch zur Zeit Cor Tat mucssen copruoft werden. Die Richtor 

ruessen sich auch in сіс Frrsoonlichkeit dos Taetors hineinlcben, un seine Schu 

errwssen zu koonnon, 

Das silt auch fuer Cioson Prozess, Ёз richten Nationen ueber eino andere Nation 
Mo Vorlkerfauilie ucber cin Volk, das schweres Leid ueber die "olt 

gebracht hat, ucber cinon Staat, der Verbrechen foren die Menschheit begangen 


hate Riosigo Gumcinschaften, grosse Toilc dos deutschen Volkes werden алто] арф 


ur, 


1 


in den Organisationen und deshalb muessen sich dio Richter ueber dieso "iilliong 


a. . 


von iienschon auch hinoinvorsctzon in das Leben, Wissen, Hoffen und Glaut 


vi. 


Massen zu oinom Zeitpunkt, als die Ideen und Taten des Nationalsozialismus т 
3 
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laden 


tya de m sach 
-ischen incar £g 


seines verbrecher tun соз 


und 


vnd fuer die Entscheidung di ricres Y 


elt muessen also versuchen fostzustllen = vio bei 


sache = "wio kan lor Tat? In welcher 


klagte ? iolche Uoberlocungon, weiche Gofuchle 


e A 
AX 


Hatte or uoborhavpt dio Absicht, Gë goasotzwuicri 


D 


selber getacuscht 


und falls cr os erkann.. = war or da 


Handeln entsprechund diosor Einsicht zu bestinnen 


fuor den Richter cinos normalen Str.-voria^hrons 


ex post zu locson un”. 


koit richtir zu wuordizon, Welch un 


S 


inn des Richters үлогао gostollt ' 


urteilen mucsstc, der sich 


lio vergangen haotto,. J aier zu Gerich 


T 


jio Verbrechen des Naz 


mit 


ihnren Ni 


der Hoffnung hin, 


hot, 


linrt, frei zu sein von бол hlc 


finden wollon, Kounnen Sic Nichtdcutsche, 


oso und ciner ' 


bst miterlebt haben ucborhaupt bogrsifen und sich с rklacr 


| war. Koonnon Sio s’ch vorstellen, 


1 


dor iitzliodor nic! begangen, von ihnon 


ihnen nicht cimnal bekannt waron 


Tio das Statut mit Recht sagt, und тіс das Gericht 


hat, ist os nicht Auf; abe dioses Forums festzv 


borochti;t odor unborochtigt = zum Kr 


ob 


fiskrio;; ? Trotzion ist 


ton der Bovois zu” classcı vordon 
A 


soit dem Woltkricg zu den neuen Vocl 
tirung muss der hi 
um Deutschland betrachtet werden, vonn 


5773 


man 


n berannen. Die Richter der vier 


wichti”sten Nationen 


Situation befand sich 


UGE 


€ 
H 


hior sich von dor 
Tatunstaonio, das Tatmilicu und 
‚acuerc Anßordorung an 
or nun 
2 rade 
t 
"Lienen liit lied 
wie lir.Jackson 
Thnon moino Норгоп Richtcr, das 


Rache und Sio 


bewusst nicht 


vic dic reschichtliche 
kornord fuchrte, Mit 1 
storischo Hintcr-rund, dic politische 


die Schuld, das Vorbrechen dor 


(ШИ 


Tocssten 


Ans - r 
der mgen 


ciner normalen Geschwiorcnen- 


lamals der 


triobcn ihn zu der Tat ? 


©з zu tua ? 


te cr uoborhzupt das Rechtswidrire scincs Tun 


berhaupt in dor Las 


Es ist unzob.uer 


naar 
Betr 


achtung 


іе rpersoonlic 
len Gorochtickcits- 
gar ucber 

sciner ~ dos 

sitzenden Nationen hat 
es gelitten, 
бтп verantwortlich £ 
in seiner 


jS 


das titanisc! 
das Recht und nu 
jie nicht das 


anne kontinentalen Aus- 


y 


n 


A 


ro тіс Do 
dass Vorbrochon von dor ii 


sfocrdert wurdlon, ja 


es auch bisher rohant "habt 


stellen, welche innoron Oruonco 


ісго gefuchrt haben. 


schon boi den Einzclan 


Entwicklung inncriic! 
voit croossoror Bo 


in: 


Gssamtsituation 


Q: = 


Wahl 
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sationen foststollcn will ~ gorade in ihren A.faengen, Die Masse hat keine klarc 


Gedanken oder Gefuchle, sie wird bewegt von dumpfen Empfindungen, Emanationon 
cincs Phaenomens, das dio Forscher als "Massenseele" bezeichnen. Sio wird ebil- 
det von don, vas ihre Fuchror ihr darstellen und versprochen, 

Einer der Herren Anklazovortrotor hat in seiner Schlussansprache gegen dio Binz 
angcklasten vorgetragen, dass dio Schuld der Einzelanscklagten so cross und dio 
Auswirkung ihrer Taten so vorhaenpgnisvoll werden koennte, geradedurch dio go= 


schickte Benutzung dor \iasscn, durch dio Verfuchrung der Volkssecle, durch den 
v 
schillernücn Zaubor der GE larworte und das Versprechen ciner рагадіоѕізсһсп 
Entwricklun:, e Liost nicht in diesen Worte dic beste Anerkennung der Tatsache 
dass die Masse C Fite Lieder das Gute, das Nichtverbrecherische wollte 7 
Dio Grundsactze dor SS stis ton in ihren ersten Anfaengen ~ schon vor 1933 = 
mit dem Programi Сог NSDAP uoboroin, Nicht erst vor diesem Tribunal ist dio Fra 
ge oroortort worden, ob (!ioses Programm und die Art und Weise seiner Verwirkli- 
chung vorbrochorisch soi, Dicso Frage hat die Oeffentlichkeit, dio Веһосгдоп 
der deutschen Republik und die besten Koopfo und Herzen unseres Volkes violo Ja 
ro vor 1933 bowozt, Waren өз vorbrochorischo Motive, wenn die Massen cinom Poli 
tiker folrten, dor ihnen nicht leichte Raubzuoge innerhalb und ausserhalb unse- 
ros Vaterlandes versprach, sondern Arbeit und Brot, wenn er sie gegenucher 
Durohoinandop cinos durch oinundvierzig Parteien verhochnten Parlanentaris- 
us, pegenucber Ginor sich durch S.hrracche und halbe Massnahmen selbstmordondor 
Dcsokratio zur nationalen Sailung aufriof 
Es ist dio ti.fo Trarik dus deutschen Volkes, dass os das Bewusstsein, bci dor 
Vortciluns dor Guotor dor T 1t zu spact гокошлоп zu sein, nicht dahin sublinic: 
to, soino poachto Stellung in dor Volt dos Geistes und der angewandten isson- 
schafton zu sichern und zu vorbossorn, Dor Deutsche ist cin Ronantikor ~ gerad 
in der Politik, Dioso Ronantik kroist un ncbelhafte Anschauungen von Schicksal 
und Vorhaencnis und un don Traum cinstiger Nacht im "Heiligen Roenischen 
eich deutschor Nation! vor tausend Jahren, Dieser Schicksalsrlaube ist in сіп 
absolut falschen Darstellun? der deutschen Geschichte seit cinhundert- Jahren 
so rofoordort worden, dass os nur eines geschickten Zauberers bedurfte, mil unte: 
Untorlruoskun: dor wahren Hintergruende riederun Millionen deutscher Jugend in 
Tod und Verderben zu schickone 
Aber soweit vor lioser c rosso Vorfuchror Hitler noch nicht, Die Friedensbotcu- 


orunzen voconuobor den Go;nor іл Innern waren zunaechst vichtizer als iio тоге 
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ucber den Ausland, das damals noch car cine Rolle spielte. Das innerpolitische 


Leben hatte sich durch die Schuld aller grossen Parteion und ihrer Parteiarneen 


und durch die 5 hwacche der rcpublikanischen Regierung immer staerker in einen 


akuten Kric:zszustand auf der Strasse zovandolt, Trotz alleden vurden die geheime 
Parlamentsvahlen solbst ohne Terror und Faolschunz durchrofuchrt. Der Bucrger 
konnte in ihnen oin stacndires Zunehnen der oxtronon Parteien rechts und links 
beobachten. 
In scinon mon konnte cs kein Verbrechen soin, wem er der oxtrconen rechten Par 
NSDAP boitrat, auch nicht ihren Schutzstaffeln, die im Gerensatz zu 
іе Strasse chor beherrschenden SA den Schutz der Redner in den Gucrillenkr; 
danolicon politischen Gornor zu ucbernshnen hatten, 
Joder Dgutscho, dor dio danalige Zeit crlobt hat, weiss, welche Spannung durch 
die Frage auszclocst war, ob die NSDAP und ihre Gliederungen hochverracterische 
Untornehmunsen planten, also den gewaltsamen Umsturz der republikanischen Regio- 


1 


rung, In Qonfruohosten Anfaencon der Partei im Jahre 1923 hatte Hitler Ginen 
Putsch unternoition, Cer missglucckte, Nun propagierte er scit Jahren "Logalita: 
September 1930 drci junge Offiziere des Einhunderttausend-Mann-Hecres vo: 
hoechsten Ücutschen Gericht unter der Anklage des Hochverrates standen, wei. 
'ozialistische Zellen in dor Armee zrucnden wollten, schwor Hitler 
olution cine rcistirce scoi und dio Macht auf lcgalen 
orstrcbo,. idt riosirc Tlaczoilen cing diese Meldung durch allo Zoitunco; 
in die Kocpfe der Gc und Anhaenzor Hitlors, Zu don wenigen, die diesen 
hvur fuer einen cindid hiclton,rehoorto dor да: ајіге Oberrerierungsrat im Pr 
jetzige МіъсЛіса der amerikanischen Anklage, Prof, 


1 


Er orstattete uu diosolbo Zeit den Ministerium einen eingehenden Bee 


nit дог Foststollunz schliesst, dio NSDAP soi des H chverrats schuld! 
Aber auch dicsor “ahrhoiösforscher muss in sciner Darstellung ueber dio danalir 
Lace, dio er in Band XIIINr, 2 von Juni 1913 (Seite 120) der "Research Studios 
fo the Stato Collerc of Tashinzston" schildert zugeben, dass sogar Ministorialbe: 
ante Car deutschen Republik damals = 1930 = nicht geglaubt haben, dass Hitler 
cin Lucznor soi« So wirkte schon damals dio geschickte Propaganda Hitler's auf 


e Let so kritische, гоглогіѕсћо Kreise. Ist cs zu vorwundern, wenn dio liasso C 


SS ihi; glaubts 9 Es waren damals ucbri :опѕ nur wenige tausend, Ja, os ging noch 


tersuchunsen Cos hoochston cutschen Staatsamraltes, des Obcrreichsanwalts beir: 
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Reichsgericht, im Aupust 1932 Сог Bescheid, dass kein Grund vorhanden soi, die 
NSDAP zu verfolsen oder aufzulocsen, (Siche Kempner's Schrift Seite 133). "T lehe 
Wirkung mussten solche Acusserungen hocchster ropublinkanischer Stellen auf die 
Massc haben ? Dio Wirkungen drucckten sich in dom staendir wachsenden TË hlziffox 


der Nazis aus, 


Das Frappanteste abor ist nun = und das ist so entscheidend fuer die innere Hale 


tung von Tausenden, die погоде nach den 30.1.1933 zur SS kanon-, dass Hitler tat 


sacchlich scinen Eid nicht rcbrochen hat, So recht auch Dr, Kempner mit seinen 
Prophezeiungen fuor dio weitere Entwicklunz; in grossen Zuegen behalten sollte, = 
das hat nan orst spaoter erkannt =, sosohr hat or sich doch selbst zunaochst nit 
scinen Vorhersärscn rotao Nazipartci ist tatsacchlich legal goblicbon, 
hat sich nicht durch oinon Staatsstroich dor Roriorun-^sgovalt bonachotizt, sondc 
Hitler ist von iüinZonbur:; nach deu Spielregeln des Parlamentarismus mit dor Карі 
ncttsbildunz; beauftragt vordo 
“as werden damals dio ;3nistorialbcanton gesagt haben, dio dem possénistischon 
Dr. Konpnor nicht claubon wollte erde ht triumphicort haben, dass sic 
Recht bohalton hatten ? "ar ihr Gowisscn nicht beruhigt ? Diosor Hitler var ja í 
‚ Nun in dio Rogiorung gekommen, wuerde or sich auc 
maessicon = wic das jodo Opposition. tat,vonn sio die Repierunpseevaàt hatte, Un 
war nicht auch Canals die £ Be à litlerwachler stolz darauf, dass sie 
dio Macht fscclich crrunpon hatten, nach oinon Wahlkampf, dessen Propafandama- 
schino fast ancrikanische Diucnsionen anconoun:scn hatte ? 


~ 
F 


Schon fuor diesen Zeitpunkt lracngt sich uns cine auf: Konnte dic 
Hitlcranhhonzor, iio . asso dor SS-liacnner damals erkennen, dass dor wohl klarstc 
Prograrzapunkt Cor Partci, сог ántisonitisuus, o twas Vorbrochorischos onthiolt 7 
Dor Antisouitiszus ist nichts Noucs, or ist auch, wenn nan dio sorenannten geist 
gon Grundlagen stuciort, nichts typisch Dcutsches, Er beruht nach meiner Uobcr- 
SCH um auf don Mincorwortickoitskonplox dos liassenmenschen, auf seinem lüsstrau 
ge omchber der Uchberlesenheit соз Juden auf vovisson Intellirenzgcebieten, Nicht 
nou ist auch діс Ablehnung dos Agtisenitisrus durch allo zivilisorton Voolkor 


3 


und Menschen, dic in den Zorten des Papstes pipfolt: er einen Unterschiod zwi- 
schon Jusen ina anderen lionschon macht, glaubt nicht an Gott und befindet sich 

"Müorstroit zu den goottlichen Geboten", bor das Raetsol, an dem wir boi dor Fr 
co nach don Vorbrochon nicht vorucberzehen kocnne, ist, dass es ueberhapt cin Ju: 


denproblen sibt, das soinon Ursprung nicht in der Verschiodenartirkeit dor Relir 
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26. .ucust-u-ITi-6-Brander 
onon, sondern der Rasse hat, Ja, las Radtscl ist, dass es ucberhaupt noch R„sson- 
" 
probleme sibt, dio bis heute in unserer пойсгпеп und so klein gewordenen Wolt zu 
lauernden Xonflikton fuehren, Ist os nichtraotsolhaft, dass gerade dor polnische 
Kardinal Hlond, Cor durbh alle Schrecken des Nazi-Regines gegangen ist,orst vor 
dom polnischen Antisemitismus unter Hinweis auf die fuchrende Rol- 
Cor polnischen Regierung in gewissen Masse zu roechtfortigen vore 
; ? Ist os nicht ra.ts;lhaft, dass noch heute, nach den z;rausigen Erfahrun- 
Hitlorrorinos, lie Araber sich gegon die Juden in ihrem angestamnton Hei: 
mabland Palaostina und besonders gegen ihre Zuwanderung wenden und os zu gogonse! 
ti-on Gewalttaten kommt ? So ist os in Europa, Aber Rassenprobleme = nicht nur a: 
tisonitische = ribt os heute auch noch in dor ganzen uebrigen "olt, 
Sio alle schreien nach ciner gercchten Loesung und sie kann nur in der Gleichber 
rochti uns aller Rassonlioron, Einire fortschrittliche Voelker haben den Antisen 
tis;ug unter Strafe gestellt, Abor ist os verbrecherisch, wenn die Gesellschaft, 
der Staat, unter dem Einfluss jener "’ahnideen damals Locsungen versuchte, die 
mıischun: der Rassen dnd cine Einflussnahme auf das ocffentliche Leben 
verbieten ? Auch hior muss violos aus der Zeit erklaert werden, Das schlechte 
Beispiel einiger jucdischer Einwanderer aus Osteuropa nit ihnen beruechtizt co= 
үг ordenen Botruororn curopaoischon Ausnassos wie Barmat und Kutiskon, stand gege 
los prossen .coutschon Juden und unvc соба] ichen Staatsmannes Valtor 
sovonosson zur Bosinnuns; rief. Diese Situatic 
fuer cine kollcktivo Stiisunz, fuor einc mit Hilfe der acusscı 
sten wirtschaftlichen Not susconutzton iiassonhypnoso gegen Juden, vio sio irmer 
wiodor in Laufe crosser politischer und sozialer Umwalzungen auftritt und vio si 
сулде jetzt durch diesen vorliczenden Prozess viocorun in Berriff ist, nouos 
Kolloktivunrecht roconuobor bestin ton ionschonkatozorion zu schaffen, Dio For 
derung der resctzlichen Durchfuehrung Jiosos antiscnitischon Prinzips fuor sich 
kam nicht vorbrochcrisch rowesen sein, denn os schien ја so, als ob sie cine Ar 
wendung dieses Prinzips ohne Hass und persoonliche Rache von Staats wegen vor- 
buerste, ES war zun Teil dio Ucbertragung und anachronistische Verschacrfung de: 
ancrikanischen zcsctzlichen өөөөө 
VORSITZENDER: Horr Dr. Polckuann, Ich mocchte nicht unterbrechen, aber Sie 
duerfen dio Tatsache nicht ausser Acht lassen, cass Sie nur cinen halben Tag 


Т57ТТ 
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fu.r Ihro Rede erlaubt erhielten. Ich bemerke, dass mir gesagt wird, dass Ihr 


Plaodoyer 100 Seiten lang ist und ich unterbreche Sie nur, um Ihnen klar zu паз 
chon, dass die Sachen, die Sio jetzt behandeln *onorellor Art sind und auf welche 
auch unsoro Aufnorksorkoit wachrond dises ganzen Verfahrens gelcnkt wurden. Es 
lioct v hl in Ihrem Interesse, besonders diesen Teil Ihrer Rede zu Juergen, Das 
ist dercinzise Grund, warun ich Sio unberbrocho, 

DR.PELOKHANN: Euro Lordsahaft, ich habe Abkucrzunpen schon vorgenommen, dadurc 


viri sich dio Rodo vorkuorzon, 
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Die ‚Forderung der resetzlichen urchfübnuns; dieses antiscniti- 

schon Prinzips für sich kann nicht verbrecherisch cewescn scin ode 
nicht verbrechcrisch erschienen sind, denn os schien ја so, als ob 
sie cine Anwendung dieses Prinzips ohne Hass und persönliche Rache. 


von Bitte wegen verbürste, Dass Hitlers urcisenste Vorstellung 


anbei in Wahrheit Hass wor - sein Yertrautester Interpret Rausch 


ni^; verrät es in seinen Buch "Hitler speaks" Seite 91 blieb der 


Masse verborgen, Verborsen bliet dieser Hass, der den Minädcerwer- 


ti scefühl desjenisen entspronz, dor die Überlecenheit bohren- 


stonGes über dunkle Impulse erkennt, Denn zerade den 
uce der Antisenitismus nur als Kehrseite бег in 
dersrund sestellten Rassenoucenik darszestellt,. Unter 
tcr Donutzun; Cor einen Nichteuropäer nur 
Rassontinents historischen Ursprun:s;s, dic 
"Orcensprinzip", "Münnerbündc","Sippenzencinscheft" knüpfen, 


ich verweise auf die Dokuentne SS "2.1 e 3 mit all ihrer Ye 


Ronontik in modernen Gewande ~ beabsichticte Hitler in der 


11е Hochzüchtuns des cisenen Volkes einen Stand von Männer: 


Cer durch Holtun; und Selbstzucht cine "Elite" de 
llen sollte, Diese Tendenz, sofern sie ouch den modernen Euro 
Dor обот Komnopoliten licct, ist wohl nicht „ls vorbrechcrisch 


4 


~ ich verweise suf sentliche Fragen des Gerichts 
schloss von selbst eine antisenitische Tendenz von der Prägunz 
"Stürnors" oder bst der weniger vulsären SA a Es ist 


1 


Syzptonatisch, dass die Ankloce nus Cor Zeit vor 1933 keinen 
cinzicon Fall ciner Brutalität, bersensen durch SS ceconübor Juden 
behauptet und helest het, Dio sogenannten "Leithefte", die Monats- 
schrift Cor SS, und die Aussage des Zeusen Schweln über die Schu- 
lun; der SS vor дег Kommission rnchen diese zurückhnltende Stell.unr 


in der Julenfrese klar, Sic wird späterhin bestätist durch die Nick 


betcilisuns der SS an Judenpoprronm.1938, die ich in anderen Zusamnen 
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hang beschreiben werdes Ich werde such noch darleren, wie die in 


26.21u2,-Ü-MK-2-Brander-Bnuer 


ufo des Krieges besansenen Grciel an Jucen und Messentötunsen 
dicser ursprünclichen Tondenz der SS herausfallen und aufsrund 
Airckter Geheinbefchle Hitlers und Hinnlers durch verbrecherische 
personen oder Gruppen nmörlich und Vor der Masse dcr SS zehoi- 
WurGene 
Aus der Fülle бог Punkte des Parteiprosremns, діс die SS natür 


lich akzeptierte, nöchte ich nur noch die der DBeseitirunz des Ver- 
v Vertrages und des Anspruchs auf Lebensraun her 
entscheidend sein könnten rür die spätere nansebliche Vorbe- 
зев» Mit keinen Wort sagt die Anklage, wie 
so frühen Zeitpunkt dii 
nehmen konnte, divse Ansprüche sollten verbrecherisch, d.h. durch 
einen Ansriffskries erreicht werlen, 
wie Hitler gerade durch scine lcrale Macht- 
{Тип das Vertraue icht mur seiner SS-Mönner ihn coconübor 
sončern cuch das Vertrauen von solchen Heuen Männern er- 
auf einen verbrecherischen Wes sich nit ihn n 
ten. Lesen Sie bitte, meine Herren Richter, 
ckrektärs Grauert vor der Kommission, un zu schen, wic 
esten Absichten in ĉie Verwrltung Hitlers und in di 
wie er erst ous Cer Verwaltung 1936 ausschicd, 
Verwaltun’sjurist bemerkte, Cass die Aufhebung 


1сп Grunäsatzas dor Treni. aic dor Gewnlten des Strrtstiannes 


Grund CU “wor, ө ө о о ө о 


VORSITZENDER: Möchten Sio bitte den Nanen buchstrbieren? 


DR,PELCKMANN: G.r-5-u-o-r-t-, 
als Fachmann erkannte, -erst 1956 ~ blieb ser der Mosso 
verbor;on, Lesen Sic bitte hierfür such die Zusmimenfassunz der 


rund 156 000 Afficovits, zus Cencn sich erklärt, werun dor Mitzlie- 


áerbestond der А11гепеіпеп SS von 50 000 an 30,Jamunr 1955 in weni- 
sen Monaten auf са, 300 000 enscehwcll, 
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G o LUE eM- ME 3-Brucr 0431 - 

Das eng grosse Spiel Hitlers un die Macht und nit iun бег Rie- 
senbetxus en deutschen Volk beginnt erst = so paradox cs klingt - 
nach der sosenannten Machtersreifuns, Nach einen Monat дев Triur 


pfes (tor die Kanzlerschaft, über Ciese par amentarische Revolutior 


in äcren Verlruf zweifellos Ausschreitungen und Verbrechen vorse- 
1, Aie nicht der Masse als bewusste Pilenunz zur Lest 
worcen könne, wird der Vorwand geschaffen, zur endgültis« 
kusschnltuns aller Gesners Der Brand des Acutschen Reichstazs., 
Ankilnzohchörle behauptet nicht, dass Cas deutsche Volk, Cie Org 
ilonsnitzlieder, die "er rewusst oder auch nur genhnt 
s dieser Brand in den Reihen der Nazis heschlossen und 
"nunhsnden unter Bonutzun:; les Werkzeu s von der Lubbe zusge- 
Diese Behruptung wire nuch absurl. 
tentelität der 8S-Männer zu vo.stohon, di. nun nach den 
füllten und denn 4/5 ihr: 
"srode Hitlers уоп 17e 
in Erinnorunc rufen, Bin ;rosser Teil Cer Opposition w: 


2.2 


t der konnunisti: chen Fa Verhaftung zah 
Bevölkerung 
an aer 
tiftung bei cer V les neuen Reichstass noch 
cschnltet, 


E! 


дел von Hitler unter Be 

cforlerten Ernöchtisunissesctze 

"hon Reichstarsnitrlieler geltend, dieses Gesetz unterzrabe 
sicherheit, | j 

sschilderten Hintercrünce ist es 


wenn Hitler darauf fols 


ndes er- 


muss schon wirklich s^-on, wenn wir nicht das Gefühl für 


ht hätten, dann wären wir nicht hier und Sie wären auch 


. ss. Meine Herren, dazu hätten wir es nicht nötis schabt, 


dieser Wahl zu schreiten, noch diesen Reichster cinzube- 
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UE MINI 


rufen." (Reichstarsprotokoll 1933 Seite 65 und 66). 

Aber wer, meine Herren Richter, aus Cer Masse des Volkos, von 
den alten und neuen Mitslielccrn der Allzcmeinen SS wusste dan 

eustdick log? Dies: Männer wurden verführt 

Mantel des Rechts ĉen sich Hitler umhinz, Nicht nur nit liesor Red, 
Cenkon Sie bitte, wie das ichsscericht ~ alte erfahrene cheden 
rerublikonische Richter ~ nit minutiöser Genauizkeit in monate- 
lenger Verhandlung bis ins Jahr 1934 hinein ĉie Schuldfraze. bein 
Reichstessbrand untersuchte, zwar die Konnünistén Torgler, Dinit 
und andere freisprach, nber беп Kommunisten von der Dubbe verurtei 


4 


to und Cio Mittäterschrft unbekrant sebliebener koiu:unistischoer 


Kreise in aller Öffentlichkeit -.ststollto,. Musste nicht Cie Masse 
der SS-Mitzlielder -wie wei:teste Kreise des deutschen Volkes relau- 
ben, dass Hitler Volk und Start tatsächlich 

Revolution bewehrt hatte, für сіс Lnles die 

wortlich senncht wurden? Wer hatte schon wic ich Corals di 


Chance «ls Verteidiger erfahren, dass Cie scit Monaten, је Jahren 


есеп Thál. ann zurückgezogen werden musste, 
Beweismaterial nicht ausreic te? Die wc 
Wehrheit erfuhren oder ahn- 


HE aw 5% > a * м л xe De y H + E D 
ULE ; Gor CL Ц š chaft оо ZU Wor- 


in Diskussionen mit Freunden und Bekennten Zweifel сп der 
сег offiziellen unà populären These äusserten, iese 
wissen, Cass segenüber <iesun von der Propaganda unoblüs- 
rstützten Schein dcs Rechts ihnen von Cer Masse kein Glau- 
‚henkt wurde, 
schien Сот Masse einleuchtend, dass onsesichts dieser Bodro- 
ocennnten "Stontsfeinde" zeitlich unschädlich 
euincht wurcon,. бо coschon erschinen selbst die Konzentrrtionsln- 
bercchtist, Drreuf komme ich noch später zu sprechen, Alles, 
Gas weren herte, in ünnchen Föllen nuch verbrocherische Messnohnen, 


die teilweise auch SS-Anszcehörisen zur Lost fellen, die eber ins- 
15782 
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26,.41u:;,-M-MX-5-Dn^ueor 
Masse der SS nicht belasten, 
eine nicht ver onnen: Zu der für eine Revolution 
typischen Gewrltanwendung durch ihre ¿nhšnger ist es erst nach 
Ger Erlonzunc der Macht durch Hitler cekonnen, Das Reffinierte da- 
bei ist, loss diese Ausschreitunen, wie ZeBe Festnahnen und Körper 
verletzunsen, durch Mitzlieder von Noazi-Fornstionen, zun geringsten 


Teil Curch SS-Mitzlieder- in den durch Täuschung der Masse hervor- 


gerufenenn Bewusstsein geschah, os seschehe zur Sichorunz und Vor- 
teicisjunz der legal errungenen lischt vor Ansrifien odor Bedrohunzen 


durch Täuschung der Messen über die wahren Vorgsänse er- 


volutionsstinzuns nach Erlangung der Macht = ecschicht- 


011 etwas Einnalises tricot die typischen Züse aller revo 
i ron Ausschreitunrens Unter Сеп Schutze totsächlich ode 


1 


kilich ilealter Beweccründe wie Peterlondsliche, 


і Verbrechen »usreübt, De 
den vielen Revolutionc:n ler 


т 


heben - nn die französische Revolution: Wëlchme Verbroche 
verübt unter der Devise "Gleichheit" Frcihbit, Brüdcrlich- 
Mir scheint es nach Zen Erfahrur. “en moderner Psychologie 
Massenbewegunsen durch moralisch 
rstolluncen susce ocer ongespornt werden 
Masse lässt sich 3S icht zurVerbrechen bestimmen, 
e Bon neist Cieser Ansicht zu, In Schatten hoher Т. 
vollzichen sich hñufice Verbrichen, dann aber inner 


scoführt von wenicen, die die Massen ürer 


und Vorsäönge täuschen, Dieser бойспке scheint 
сег Ansclpunkt für dio später noch zu bohenóolnde Frese der Kon- 
zentroticonslacer und der Grouclt:^on in ihnen und die Veroentwort- 
lichkeit der Masse čer SS-Mitrlie’er für sie, 
Zu solchen Aie Masse eelster en Idealen gehört auch dor Be- 
Griff der Treue, Man russ die Quutsche Mentalität kennen, un sanz 
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26.40  —M-MK-6_Bsuer-Willner 
ermessen zu können, welche ungeheueren Möglichkeiten schanloser 
Missbröuche an Hunderttausenden dieser Begriff den psychopatholo- 


gischen Volksverführer Hitler bot, Wir wissen, wes den Durch- 


schnittsdeutschen auf Grund seiner Erziehung, beeinflusst durch 
ronantische,«rücksehende Geschichtsbetrachtung des Wort "Treue! 
bedeutet, das schon Tacitus an den Vor-fahren der Deutschen rühnt. 


Hitler nutzt diese Schwäche der Deutschen zus und kettet ärdurch 


Hunder.tausende, ja Millionen on sich und sein Schicksal, 


Wir wissen: Des, was in Privaten möglich und ssehörig ist, das 
ist in Staate grundsätzlich schci Verderben, ich meine: die unbe- 
dinzte Bindung an einen Menschen, 

Dez Heidelberger Philosoph Karl Jaspers sagt in seiner Schrift 
" Die Schuldfrasge" dazu folgendoss 

"Die Treue der Gefolsscheft ist ein unpolitisches Vorh"ltnis 
in cıgen Kreisen unc in prinitiven Verhaältnissen. In freien Staat 
gilt Kontrolle und Wechsel nller Menschen." 

Der ceutsche SoZialist Bebel drückte es cinnal so aus: 
"Misstrouen ist die Tugend der Demokretie", 

Für Cie freien Völker dor Welt sind diese insichten selbstver- 
stöndlich, für ein Volk ober, das den modernen Staat noch rücker- 
іппер: деп, geschichtlichen Wunschträunen cusrichten wollte, sind 
sie nouo Offenbarunzen. 

Mit Recht sieht Jaspers eine doppelte Schul?: 

"Erstens sich überhaupt politisch einen Führer bedinsun:slos 


` 


zu er; chen, und zweitens dio Artung des Führers, den nen sich 
untervirft, Schon die Atmosphäre der Unterwerfung ist gleichsen 
eine kollektive Schuld." So Jaspors, 

Jaspers meint deit zusdrücklich eine morrlische, politische 
Schuld, keine krininelle Pohulc, 


In Einzelfall kann aber für den einzelnen Täter aus dieser 


Treue eine kriminelle Schuld erwachsene Des wird offenbor, wenn 


wir іе geheine Posener Rede Hir:ilers vor SS-Obergzruppcnführorn 
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26.4185. -M-MK- 7-Willner 
der ieiuat und des rückwärtigen Heercsgebietos erst spät incder 
Kric;szoit, Oktober 1943, hören (Р5-1919, SS-Dokunont 98), Er sect 
noch verschiedenen Ausführunsen über Соп Gohorsen und Cie Mözlich- 
keit, Cic Ausführuns von Befchlen zu verweisen, sanz klor: Wer 


aber untreu wird - uná sei cs пиг in Gelenken - Cer werde cuse- 


stossen aus Cor SS und er 
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26, iugust--E-1-iüilner- 


-Hin ler- werde dafuer sor zen, dass er aus dem Leben verschwindct, 
Das, meine Herrn Richter, ist cin wichtiger Hinweis fucr die Frage der 
vbbarkeit im Einzelfall un! fucr, wie weit Zwang und Dofohl = wnchrencdes 
Kri.zes- die Schuld und damit auch dic Vorbrechorischkoit bestimmter Einzol- 
pc sonen oder Untergruppen ausschlicsst, zusaetzlich zu der Frage cer Kriegs- 
dicnstverweigerung und ihrer Folgen nach Сай Wohrcosotz, 

Von welch ueberirdlischer, ja wonl teuflischor Gewalt Cûcses Dand der 
Treue war, dafuer gibt Himmler mit seiner eignen Porson das beste Beispiel in 
scinom Verhaeltnis zu Hitler in den letzten Tagen Qos Kriccos, Der 
Graf Dornadotte schildert in seinem Buch "Dir Vorhang Faslit" aus einen Er- 
1обел, міо Himmler Соп Entschluss, das deutsche Volk vor seinem Untergang dure 
Einstollun; der Kanpftactickeit zu retten, trotz klorstor Erkenntnis der Kon- 
Sccu izen nicht fassen kann, weil cr = wie er Dernadotto gesteht ~ selbst in 
descr aussichtslosen Situation Hitl.r die Treue nicht brechen duerfe, “Wir 
wisscn aber auch, wie zu allen Zeiten und bei allen Voclkern die True der 
Sold ten in schwerstem Kampfe aushalten liess bis zum letzten Jlutstropfen, 

, 
so кіс es сіс linenner der Waffen-SS taten, dic sich dadurch in cicsem Kricse 
dic Achtun; ihrer Gegner erwarben, Un. wir ersehen aus diesen zwei Beispielen, 
"wi. in ciesaa hypnotischen Wort "Treue" verbrecherischer J"Uhnsis. 1ш. hoechst 
Tu опа des Soldaten zleichermassen beschlossen liozen. 

Soweit zur Frage, wt ter SS-i- nn von den Prosremmpunkten der Tırtei 
wusste ~ wenn er sio ucberhaupt zenuenund kannte ~ das ist nach den Affidavits 
der 136 000 55-Мпоппог durchaus zweifelhaft = un! vio ог cio Ideale gerade 
Scin;r Organisation sah, aber sannen richt die Nazifuchrer von Anfan: an auf 
Krie; ? Wie lir, Jackson behauptet ~ vn! ich antworte: Nach unserer heutigen 
Kenntnis zugegeben, ja 1 = Aber was konnte dor 55=Мапп davon wissen ? 

"rum сіе Umstollun; cines Heeres von Derufssoldaten auf cin Volksheor 


Planun; eines Ancrif. skrieges bedeuten soll, wird von der Anklage nicht gesagt. 


g 

Dic Schweiz, das Musterbeispicl cines Landes mit cinen Volksheer, hat schon 
ucberhaupt keine Kriege mehr rofuchrt, Dio Dofuerwortun; der kocrperlich: 

Ertuc:hti;un; und der sportlichen Detaetigung der Jugend sollte cinen getarnta. 


Plan zur nmilitaerischen “esbillun; darstellen ? Den "cweis dafuer ist Justice 
un; 


Jackson, meines Erachtens, schullig zeblicben, Dio Ausbil'un:; der AllScmeinen 
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SS war unmilitaerisch, Gelaendesport, dap bei der Sû botricbon wurde, fehlte 


26.40.705 0-0-8 10-2-1811 пеге 


voellig, und ~ cin typisches Doispic . = die Reiterstucrme dar SS, schon 
zohlenmaessi; kleiner als dic der & , verhalfen den Mitglicdern nicht einmal 
zum Reiterschein, wie bei der Si, ( rgleiche dic Aussage von Woikowsky- 
Diodau vor der Kommission). 

DasSHitlor den Krieg wollte, dé wissen vir houte, bcsoncers aus cen 
intimen Gespraechen mit Rauschning t ' bei der Sutrachtun; des Gesantgescho- 
hons = aber wohlzumerkt: ex post, r ine Herren Richter, 

Es waere «in verlorenes Unterf: ¿en gewesen, dm deutschen Volk in der 
Lage, in der es sich nach dem ersten Weltkrieg befand, einen neuen Krieg 
als "weniker anstoessis ocr arg " c' mr cor sis "oclo unc notwendlize Do= 
schaofti:c;un:" hinstcllon zu wollen, vu; Cie Ausbrucche von Justice Jackson 
zu gebrauchen, Hitler, Cem man alles, aber nicht Unkenntnis dor Hasson- 
psychologie vorwerfen kann, hat dementsprechend auch immer wits = vor und 
nach-1933 = betont, dass ur Frieden, Frieden um. nichts als Frieden wolle, 
Er hab darauf hingewiisen, dass ur O$2 Schrecken des Kric;cs au cignen Leibe 


1 


gespuert habe, dass der Krieg immer sine Go;enousloso zu Lasten der wert“ 


vollsten liunschen eines jeden Volkes soie Nur damit hat er immer ;rocsscre 


Teile des deutschen Volkes fuer sic.. u? scine Idee govonnan, Hit Kric;spropa- 


депда, un. waere sic noch so vorsichtig gefrychrt worden, hactte er das пі. ~ 
mals erreicht, 

Die Wied.raufruestun; wurde den deutschen Volke nur als 2ostaetic;ung 
des Friclenswillens und als Defensivunssnahme gegen cie Nichtabrusstung der 
anduren unc etwaige Versuche, (en friedlichen Aufbau Dwutschlands zu stoeren, 
hinzestcllt, Dafuer sprach.der Bau cos Westwalls, Cofucr sprachen selbst 
Aheusscrungen auslacndischer lMilitaerinchleute, Dic hochscstcllten Hauptange- 
klacton un! viele Zeugen, selbst der gewiss unverdaechtige Zeuge Gisevius, 
haban bestaetigt, dass nicht cinmol in Fuchrungskreisen etwas ucber cine 
Planung von ángPiffskrior;on zesproch.n wurde, ~ Fucr die SS gilt dasselbe in 
verstaerkten Massee Die gesamte Schulung in den Organisationen zipfclte immer 
wilder darin, dass cie Durchfuehrun; des Parteiprogramms rechtmaessi; und auf 
friedlichen Wege erfolgen sollte, dass der Friede auf jeden Fall notwendig sei 


un. erhalten werden muesse, In alle: SS=-Organisationen wurde nicht nur keine 
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psychologische Kricssvorbercitung "etricben, sondern im Gegenteil der 
Friedenswille des Reiches betont, 

Ich bitte das Hohe Gericht, . diesem Zusamaenhang die Dokumente 
S9-70,71, 73, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82 aus Соп Jahren 1933 bis 1925 


zu lesen, darunter besonders ein. årtikol ous dem "Schwarzen Korps" von 


1937 "Dic SS liebt cen Krieg пісі " um! noch andere Dokunente, cio ich 


nicht zitiure, 

Der Mangel der psycholozischen Kricssvorbercitung im deutschen Vo"ke 
un! auch in der SS ist Cûm aus- un. inlaencischen Dcobachter wohl noch nie 
so klar geworden, wic durch die Rcrxtion der Munschennessen bei Co Pakt 
in ицепсһеп 1938, Dur Jubel der "agoen cinschlicsslich dar absperrenden 
SS galt nieht Adolf Hitler, der das Suictenland erpresst hatte, soncarn dem 
Hitler un. fast mchr noch allen auslaencischen Stantsmacnnern, сіс сеп 
Frieden gerettet hatten, 

Denn das deutsche Volk un! сіс Soldaten wollten keinen Krieg und = 
das. muss, um der historischen W^hrheit willen, an dieser historischen Stellc 
gesagt werden < als es 1939 coch zum Kricre kan, nahmen sio dieses Schicksal 
nicht mit jubelnder Deseisturun: wie 1914, sondern in ernsten Schweigen auf, 
in ihrer liasse in Саа Irrzlauben, ‘ieser Krieg sei von der Fuehrun;; nicht 
gewollt, -lso kein ¿ncriffskrier, 

Es hiesse aber dic Wuerde mp oben und ias Gesicht verlieren, wann ich 
leusnen wollte, dass der junge Deutsche = gerade auch in dar SS ~ sein 
Iccalbild in den mrennlichen Tuzen.!en sah ; in den gleichen Tugenden des 
Sich-chauptens un! des Sich-nicht= ; fzllon-lossen-wollong, wic.sio zuch 
andere Voclker haben, er aber, Cur 55=Мапп, METET noch ctwas betonter 
und nicht immer gut und klug betonte Aber keiner der alten Soldaten, der 
Studenten und Dauern, Сіс zur SS gestossen waren, stellte sich unter Krieg 
auch nur entfernt das vor, was Eitior darunter meinte, Wenn Hitler gewagt 
hastte, liesen Maennern von Ucberfallen auf fremde Voolkar zu sprechen,mit 
denen er noch eben feierliche Freundschaftsvertracge geschlossen hatte,ocer 
von Einsatzkomu^nCos im feindlichen Land, so hak to cr ausscp einer Hand 


voll Desperados keine Gefolgsmaenner gefunden, Der Krieg, vor dem ~ wie ich 
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zugeben muss- der mrosszewachsene ;4onde und viclleicht geistig nicht immer 
schr geweckte typische SS-Mann nich’ zurucckgeschreckt wacre, war der Krieg, 
wic or in seiner Vorstellun; soit Jetirhundlerten von soinen Vorfahren gcfuchrt 
worcen war, Qer letzten Endes immer uf die Anrufun; des Schicksals hinaus- 
licf, auf das grosse Wuerfelspiel с Goctter, Gewiss = auch dieses ata- 
vistische Gofuehl muss man dem Dat hen uni besonders unserer Ju’send abo” 
wochnen = und in dieser Hinsicht bi. ich fuer meine Landsleute jetzt optimi- 
stischer als fuer manches "ndere Vo. , aber dieser Krieg, der doch vorlacu’iz 
nicht ausrottbar erscheint, ~ der К. Lozpakt und das moderne Voolkorrccht 
vaevorfon den Kriez als Mittel der Yrteidizunz und Solbstbchauptun; ja nichts 
dieser Krier ist etwas grundlerend :nderes, ls der Hochverrat am Frieden der 
Welt, der Ueborfall uni Raub mit áusrottuncstencenz, ion Hitler erfand, 

Neben ciesen allgemeinen Ziel. un. Tendenzen бог Allgemeinen SS, welche 
dic Anklo;obchoerce aus diesen Anfaci;en ihrer Taotickoit ihr zur Last legt 


1 


un^ mit denen sie den Charakter cies.r Organisation als vorbrechorisch kenn- 
zeichnen will, ist cs vor allem cin Ereignis, das den verbrecherischen Charak- 
ter schlagartig angeblich enthuclits die Toetungen, cic am 30,Juni 1934 vor- 
genommen worccn sind, 

Drei Suiten, Burc Lordschaft, Jciten 18 bis 20 fuer die Ucborsetzen, 
weleho die Deweisaufnahme zu diesen Ereignissen wucrüdison, muss ich aus 
Zeitmengel ueberschlozen, 

Den Vor;aen;en om 30.Juni 1934 kommt nach meinen ER a “Ge ich 
nachzulesen bitte, keinesfalls die 2. outun; zu; Cie ihnen die АпК1лдө zu 
geben versucht, Auf keinen Fall war n sie fuer die Апдоһэсрісеп der SS der 
erkennbare anfang ciner verbrechorischon Entwicklung. 

In ciesen Zeitpunkt der Betrachtung der Ideonwolt un! der Taeti;keit des 
SS-ilannes isb es wohl anrcbracht zu ucber lezen, welche sonstigen Momente zu 
seiner leinunssbildung beigetragen hitene 

Dabei musssen wir ohne Schoenfaerberei davon cusgeheng Cass der SS-ionnn 
Ja nicht wie cin Opponent oder einer der damals so belaechelten Intolektuellen 
unsores Schla;es mit besonders kritischem Verstande alles pruefte, was ucber 
seinen Fuchrer, ueber seinen Staat gesagt wurde, Sondern or wollte ја glauben 
on etwas, unc dieser Glaube ~ das will 


211 ich nachweisen = wurde durch cie Umwelt 


15759 





HOT 


TE EELER 


nicht erschuettert, Dio Umwelt tat Lei ler nichts, um ihn zu erschuettern, 
Eure Loráschaft, ich waere an ©” (m Abschnitt, wacrc es recht, wenn cie 
Pause jetzt eintreten wuerde 7? 


VORSITZENDER: Wir vertz en uns nunmehr, 


(Woraufhin sich der Gerichtshof bis auf U, oo Uhr, ces gleichen Tages 


vertact,) 





MEAN DIT 


NACHMITTAGS <s SITZUNG 
Die Verhandlung beginnt um 114,00 Uhr, 26, ¿ugust 1916. 
Di, PELCKLNN: Ich habe gesagt, meine Herren Richter, die Umrelt tat 


leider nichts, un diesen Glauben an 2olf Hitler zu erschuettern, 
3 


Und was ich jetzb eroertern werde, dient nicht dazu, andere als schuldig 


zu erklaeren und von eigener Schuld • wenn sie vorhanden £st ~ abzulenken, nein- 
dese Feststellungen sollen dazu dienón, klarzustellen, wie wir alle, die ganze 
Welt, etwas taten = teils ebenfalls getäeuscht ueber die wahre Gefahr, teils 


in der Hoffnung, so am besten dieser Gefahr Herr zu werden, = was in seinen \us- 


wirkungen auf das deutsche Volk, Hitlor!s inhaenger und seine SS-Leute gerade 


yu: 


aufgefasst werden musste fuer die Richtigkeit, die Legalitaet 
verstehe es, wenn dieser Beweis fuer unerheblich erklaert worden ist 
mancher Einzelangeklagten, denn ihnen wirft man ja gerade vor, 
haetten, Dann kann man das Verhalten der 
nicht als Indiz we 1 fuer ihre Gutglaeubizkeit, Bei den Organisationen 
dieses Problem anders, 
Der lasso ihrer litzlieder, ja auch der lasse ihrer Fuehrerschaft wird 
“nklage ernsthaft nicht vorwerfen, und erst recht nicht beweisen koennen, 
e vorbrecherischen Ziele und “bsichten Hitlers gekannt habc, Ich 
ben erst nachgewiesen, wie sich die Ereignisse bis etwa 193/35 dem SS 
rstcllen mussten, Damit faollt der fuer die Hauptangeklassten beachtliche 
wand der anklage, sic hactton nicht im Irrtum bestaerkt werden koennen, fuer 
die von mir verteidigte Organisation w 
i.e war damals die Situation? (Ich zitiere im Wesentlichen aus der 
Schuldfrase 
In sruchsommer 1933 schloss der Vatikan ein Konkordat mit Hitler, Papen 
Zuchrte die Verhandlunsen. Es war dio erste grosse Dcstaoticung dos Hitler- 
‚cwaltiser Pres ccwinn fuer Hitler, 
erkannten das Hitler-iczine an, Lian hoerte Stimmen der Be- 
wunderung 
schloss England durch itibbentrop den Flottenpakt mit Hitler. 
1936 vurde in Berlin die Olympiade gefeiert, Die ganze "clt stroente dahin 
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1936 wurde das Rheinland von Hitler besetzt. Frankreich duldete es, 


26 e 41:5 ° -mF F2 e Maier . 


Tun Fruchjahr 1938 zog Hitler unter dem auch heute noch unbestreitbaren 
Jubel des ucberwiegenden Teils der Dovoclkcrung in Oesterreich ein, 

1938 stand cin offener Brief Churchill's an Hitler in der "Times", in 
dem Sactzo vorkamen wie dieser: "Sollte England in ein nationales Unzlueck 

das dem Unzlueck Dcutschland!s 1918 vergleichbar waere, so werde ich 
tt bitten, uns cinen Mann zu senden von Ihrer Kraft des Willens und des 
Geistes! 

Міс ist os moczlich, dass in allen diesen Jahren Diplomaten und fuehren- 
de масппог ics auslandes = von SS=lliacnnern achtungsvoll und in vertraulichen 
Gespracchen begleitet ~ auf Farteitazen, in Reichskanzlei und Ministerien die 
Hand von ijioordern und Branlstiftern drucckten? Wie musste das auf das Bewusst- 
Scin des SS=liannes wirken, der diese Hacnde doch fuer rein und sauber häclt? 

Jio Gesamtsituation der Jahre 1933 bis 1939 ist von Roepke in seinem in 
dor Schweiz erschienen Duch "Dio deutsche Frazelt charakterisiert: ~ Ich versage 

S mir aus Zeitmangel dieses Zitat zu bringen und bitte das hohe Gericht, es 
nachzuloson, 

Damals san die Welt h das, was in cincm anderen Staate geschah, als 

ine sie nicht betreffende 5: an, Erst infolge der Erfahrungen mit dem Hitler 
Regime und diesen zweiten Weltbrand wacht die Solidaritact der srossen Staaten 
und hoffentlich cimmal die der United Nations darueber, dass die Diktaturen und 
unlcmokrstischen liethoden in allen Laendern nicht den Grundstein lesen zu neuen 
feltkonfliltcn, Ich сгіппего an die Vorstellungen der Vereinigten Staaten wegen 
der internen iiccierunzsvoerhaoltnisso in argentinien vor einizen Monaten, 

ZcVor ich nich nun den von dor Anklage aufgefuchrten besonderen ver- 
brecherischen Taetiskeiten der SS zuwende, mocchte ich die Fuelle dor Material- 
boträchtung und Wertung durch einige ausfuchrunczen zum Recht des Statuts und 
gum Vorfahronsrecht unterbrechen, Ich wollte damit das Hohe Gericht nicht gleich 
Zu anfen lonjwoilon, sondern zunacchst cine tgtsaechliche ÄAtnosphaere schaffen, 
in der las rechtliche irrunent Leuchtkraft gewinnt, Meine irgumente werden поер- 


lichs kurz scin, denn viel ist schon in dieser Hinsicht von noincn Herren Kol- 


Y А 


n gesagt worden; ich fuerchte, es wird noch mehr gesagt werden, und auch die 


Denkschrift des Herren Kollegen Klecfisch ist dem Tribunal bekannt, ilocgen meine 


„usfuchrungen nachtraczlich klaerend wirken fuer das, was ich schon tatsacchlich 
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eroertert habe, und moegen sie Richtung und Uebersicht geben im Gestruepp des 


25 . Aug eT Dien 3 ә Maier, 


kleinen Ausschnitts aus dem ungeheueren Tatsachenmaterial, das ich im Rest der 
mir zugebillisten dreistuendigen Redezeit noch bieten kann, 

Zu klaeren ist die Rechtsnatur der änklage gegen die Organisationen und 
der moczlichen Feststellung einer Organisation als verbrecherisch, Dio allge- 
meinen “usfuchrungen der Verteidigung ucber die Deliktsfachigkeit der Verbaende 
sind dem Hohen Gericht bekannt.Ich halte sio fuer cut und richtig, Und doch 
muss man dic Frage stellen: Wer ist mit dem Ziele einer Trklaerung nach år- 
tikcl 9 des Statuts eigentlich wirklich angeklagt? Sind dies wirklich die Ver- 
baende dls fruchere Rechtspersoenlichkeiten oder sind es nicht viclnchr in Wirka 

Cio Millionen der einzelnen Hitglicder, die lediglich vertreten durch 
einen der Hauptangeklacten und repraesentiert durch die toten Verbaende auf der 


^ 


Anklagebank sitzen? Fs sind eben doch Jio cinzelnen Nitzlieder anzcklast. Dies 


folgt aus allen Veberlezungen, die ueber den ganzen Frasenkreis ucberhaupt an=- 


gestellt werden, Der Prozess entscheidet nicht ueber das Schicksal der frucheren 
Vorbaende, dic weder leben noch jemals zefachrlich werden koennen, sondern ueber 
ias Schicksal der vielen lüt;lieder, Ein Blick auf das Gesetz Nr, 10 und die 
den Folgen der Verbrechensorklaorung bestaetigt dies, Pie Verbrechens- 
erklaerung schafft cinc Schuldkonstitutivo, nicht mehr angreifbare Vorentschei- 


as 


dung fuer dic mocglichen ánklazen nach den Gesetz Nr, 10, 


(Dr. Рс1скпапп, Fortsetzun:,) 

Zwar gilt fuer lie spaeteren :achverfahren das Opportunitaetsprinzip,d.h. 
es "leibt Cer Anklagebehoerde ucberlassen, ob sie es fuer zwecknaessig haelt, 
бав cinzelne Mit-lied anzıklagen; aber das aendert an dem Grundgedanken nichts, 

' Die Verbrechensfeststellunz praegt also durchaus den Charakter einer 
pracjulizierenden Schuldlfeststellun; fuor jedes einzelne Mitglied der Organisa» 
tion, Wird der Einzelne spaeter nicht angeklagt, so trifft ihn zwar keine Strafe, 
er ist aber dennoch ein rechtskraeftis; festcestellter Verbrecher. Fs wird durch 
den Verbrechenscharakter лаг nicht lie Organisation als solche betroffen, sonder: 
in „shrheit, da die Organisation nicht mehr besteht, ausschliesslich deren fruehr 
re [itrlicdor,. Hier von Ihnen, meine Herren Richter, laeuft das Hauptverfahren : 
gegen jedes einzelne dieser Hit;lieder, Es geht um die Feststellun; seiner Straf- 
tat ";it;liedschzft", Fs wird hier lie wichtigste Schuldfeststellun- gegen jeden 
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Einzelnen getroffene Der Begriff der Schuld knucpft aber in allen Kulturstaa- 


26. асое. Kratzsch, 


ten der Welt rechtsbegrifflich stets an die Einzeltat eines Menschen an, Schuld 
von Verbaen..cn hat es nie gegebene Niemand koennte etwas dagegen cimrenden, 
wecke und Ziele einer Organisation fuer verbrecherisch zu erklaeren, wenn da= 
durch einzelne Menschen nicht getroffen vuerden, sobald jedoch die Verbrechens- 
Erklaerung der Verbaende stellvertretende Verurteilung einzelner Menschen sein 
soll, muss man die Finzeltatschuld jedes Einzelnen von ihnen gewissenhaft pruefen 
uni feststellen. 

Zu dicsem Schluss komt man auch aus einen anderen Grunde: ias zehoert 
zunacchst zum Begriff der Organisations Dass eine Organisation cin Zusarmenschlus 
von sonschon ist, ist klar, Dass Ciosor Zusammenschluss weni-stens in grossen 


zn cinheitliche Ziele und Zwecke verfolgt, also eine entsprechende Ver- 


; hat, duerfte auch klar scin, Ob das Merkmal der Freiwilli-keit dazu ое 


ist dagegen durchaus zweifelhaft, Niemand wird bestreiten, dass die deut- 
Wehrmacht eine Organisation war, obwohl keineswegs, nicht einmal ucberwio- 
end von Freiwilli_keit gesprochen werden kann, lian denke ferner an Dorufsver- 
baenle, Schulen oder Zwanjsinnun;on, bei denen cine Freiwillirkcit des Beitritts 
nicht besteht, die aber dennoch sicher Organisationen sind, Sowohl dic Denk- 
ift Klacfisch wie der zrunäisaetzliche Ucvucisbeschluss des Gerichtshofes von 
916 (Paragraph б, Ziffer 2) fuchren in die De sriffsbestirmunzen jedoch 
das Herkul der Freiwilligkeit ein, licinos Erachtens voelliz zu Rechte ¿ber warum 
‚sentlich? In Grunde genommen nur deshalb, weil andernfalls das Ergebnis der 
Frklacrun; Cer Organisationen als verbrecherisch im Hinblick auf lie Folcen 
fuor die sinzelnen litt;lieder ungerecht erscheint. Was folgt daraus? Schr viel: 
Lan sicht naomlich hier wieder sehr deutlich, dass es in Wirklichkeit garnicht 
röenisationen geht, sondern ui lie Mit lieder, Der Beschluss von 13, 
Kaerz 1916 haelt nur die Frage fuer erheblich, ob die Mit-liedschaft in allge- 
meincn freiwillig war, nimmt also in Kauf, dass unfreiwillige Jit;licder be- 
troffen worden, Im Hinblick aber auf die Folsen aus den Gesetz Nr. 10 ist das 
Gedanken der Gerechtigkeit nicht vereinbart. 
Verfassung, Ziele oder Zwecke und Taetickeiten der Orranisation = 
rcleiech u: 5з ob auf freiwilliger Dasis oder nicht ~ sind dann verhrecherisch, 


wem sie Cie Voraussctzun:en des artikels 6 erfuellen, also gerichtet waren auf 


Ver.rechen gegen den Frieden, Kriessverbrechen oder Verbrechen gegen lie Hensch- 
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lichkeit. In Anschluss an Ziffer 6 des Beweisbeschlusses vom 13, Maerz 1916 


26, Aue = е5е Kratzsch, 


sind hier die einzelnen Merkmale des Artikels 6 des Statutes sorzsfaelti; zu 
pruefen, Es ist zum Beispiel zu fragen, waren Verfassung, Ziel, Zweck oder 
Taeti:;kcit der SS auf das Planen, Vorbereiten, Einleiten oder Durchfuchren cines 
„nzriffskriczes, auf die Verletzung der Kriezsrechte oder auf Mor , Ausrottung, 
Versklavun; ибт, gerichtet? 
Diese letzteren Verbrechen dos “usatzes 10 des Artikels 6 des Statutes 
ber nur strafbar, wenn sie begangen worden sind in ausuebun; odor in Ver- 
^ (in englischen Text: "in execution or in connection!) nit einen anderen 
nach den Statut strafbaren Verbrechen, also in Verbindun; nit Verbrechen gegen 
icden odor Kriersverbrechen, So erlacutert es auch der Schoepfer des Sta- 
tutes Justice Jackson in seinen statement, das den Wortlaut des Statutes in 
"Dea rtnuent! of State Bulletin" vom 12, Aust 1915 auf Seite 228 angefuezt ist, 
Ich bitte den englischen Text dort nachzuschlasen,. Fr heisst: "ie 1 
another (step forward) in recognizing an international accountibility for 
persecutions, exterminations, and crines against humanity when associated with 
on the peace of the international order," 
| bei der Pruefung der Delastungsmomente der ¿nklage hinsichtlich 
artikel 6 des Statutes die Beurteilung sich auf den jeweiligen Zeitpunkt des in 
Fraze stehenden Prosrammpunktes oder der angeblich ver!recherischen Tat eins 
stellen muss, hatte ich schon ausfuchrlich darzestellt, 
ı Feststellung der zweifollos besansenen Verbrechen wird es fuer 
Clo Frage, ob damit die Organisation als solche als verbrecherisch zu bezeichnen 
ist, auf Ae Feststellung ankommen, wievicl oder = im Vergleich zu der Millionen- 
zahl der iitglieder = wie wenig SS-.nzohoorige an diesen Verbrechen beteiligt 
waren. Hat denn wirklich cine Organisation gehandelt oder handelten nur relatiy 
wenise lit lieder, die vielleiht = um cimal das Paradoxe darzustellen = haeufi, 
nicht einmal freiwillig zur SS gekomen waren? 
Dass bei diesen Feststellungen nicht ucberschon werden darf, in welche 
lie Einzelverbrechen fielen, hat las Hohe Gericht schon in seinen Deschluss 


e a e E ` c 1 
Januar 1946 bestaeti:;t. Wenn ueberhaupt, dann ist es durchaus moeglich, 


die Organisation oder cin Teil nur in bestimmten Zeitabschnitten verbrechee 


gewesen ist, Formen, Cie einmal serossen wurden, koennten also vielleicht | 
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lich nicht dazu bestimmt waren, Fino Axt, die geschmiedet wird, weiss, wenn 


25 ° AUS „=А=ЕЕ=б e Kratzsch, 


sic den Amboss verlaesst, nie, ob sie der lienschheit nuctzliche Dienste leistet 
oder eines Tages als Mordinstrument missbraucht wird, und sei es auch nur- um 
das 5111 fortzufuchren ~ nit ihrem losc;olicston hoclzernen Stiel, 

Dass solche zeitlichen un! personellen Finschraenkunzen notwendig sind, 
wird an folgendem Beispiel klar: Dic nklaroeschrift erwaehnt auf Seite 5, dass 
zwischen 1933 und 1935 ungceignete (blieder ausceschicden wurden. Es waren, so 

ich hinzu, etwa 50 000, also irmerhin ein Sechstel des litzliederbestan- 
лев, Cio,das ergibt sich aus den verschiedenen aussagen und affidavits = auf 
Grund ihrer bisherigen politischen Haltung ledlislich eine Tarnung gesucht hat- 
©. , forner Vorbestrafte und andere unzuvcrlaessice Elemente. 

Von der Anklage und den Folzen der Frklaerun;; wacren selbst diese Pers 


scnen nicht ausrenomuen. Fil solch ; sroteskes Ergebnis kann unmocrlich ‹ gewollt 


sein, 
Schliesslich wird entsprechend Ziffer 6 a Absatz 3 des Bewcisbeschlus- 
ses vom 13, Насрга 1916 das Deweiserzetnis darauf hin zu pruefen sein, vio weit 
Cie Kenntnis der einzelnen Mit;lieder reichte, Nicht zuletzt wird diese Frage 


1 


entscheiden! fuer das Urteil ueber lie lasso 
Ich hatte vorhin gesagt, dass, wenn auch formell die Organisation SS = 
bestehende Organisation anzcklast ist = die Anklage sich doch 
praktisch gegen Дед s Glled richtet, Wenn nun der verbrecherische 
Charakter der Organisation bewiesen werden soll durch verbrecherische Taten der 
idt lieder, dann guss das Ob Lei, d liese speziellen Verbrechen be: angen hae 
ben soll, vor Ihnen, ncine Herren Richter, sich verantworten koennen, "enn es 
das nicht kann, dann kann sich das Gericht kein ob jektives “ild darueber macheny 
Beschuldisungen wahr sind, Wie wird dann das Verfahren nach den angel- 
saechsischen Verbandsstrafrecht durchzefuehrt ? Dor Vorstand und die iüt-lieder 
werden oincehond zu den ihnen genabhten speziellen Vormerfen gehoert = das 
Gericht urteilt nicht etwa auf Grund belastender Aussacen von Zeugen, ohne dass 


`. `. 
m 


„io durch Zone iussagen persoenlich belasteten Leiter und Mitglieder dor Ver- 


1 


azne dazu S+cllung nehmen koennen, Wie wenig das Gericht ~ und dieser Hohe Ge 
richtshof = sein Urteil nur auf die û EG on von Zeugen stuetzen kann, ohne im 


konkreten Fall den oder die Beschuldigten ebenfalls zu hoeren, zeigt das erstauns 


liche Fxperiment, das ich mit dem zeugen Israel Eizenberz am 7. Aucust 1916 vor- 
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25, AUZ Taa Kratzsch, 

genomen habe, Ich bitte das enclische Protokoll Seite 15283/84 zu vergleichen, 
Ich lecte ihm aus einem von der änklase in polnischer Sprache verfassten Doku- 
ment PS=867 2исі Bilder vor, Fxhibit. SS Nre 2 und 3, von denen ich die unter den 
Bildern stehenden Beschreibungen abgeschnitten hatte. Der Zeuge bezeichnete die 
beiden abgebildeten Haenner als SS-Haenner un: nannte ihre 8S-Dienst;rade, Diese 
Dicust;radc ermittelte or lediglich auf Grund der Schulterstuecke und eines b= 
Zoichens auf lem ¿ermel, Der von mir om 8, Jusust 1916 befragte Zeuge liorgen er- 
konnte als S&ohverstaendiger sofort, dass Cie abgebildeten Maenner keine SS-Uni- 


formon truz;cn, keine SS=liacnner seien, 
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26, ug, = à = 2G = l Seefried 

(. Flaidoyer von Dr. Pelckmenn - Fortsetzung ) 

Lr wies dereuf hia, dess diese Fotos £erede die Schulterstuecke 
der Polizei zeigten und such am ¿ermel des \bzeichen der Polizei, 
tuf der Fotogrefic Exhibit S5 Nr. 3, die dem Hohen Gericht ueber» 
reicht wurde, ist ouch cuf der üuetze das Polizeiebzeichen deut- 
lich zu sehen ; Der .àler, der ganz von einen ovalen Eichenleub- 
krenz umrchmt wird. Nirgends, meine Herren Richter, ist des 55- 
zeichen zu sehen. Luch alle anderen Fotos ia diesem Buch zeigen 
nur zolizeiuniformcn und Folizeiabzeichen. ..ber elles das ist den 
Zeugen nicht zufgefellen ; Lr seh diese Leute als H Sö-Leute " 
en. Des wer nur ein kleines Beispiel fuer die Beobachtungsfaehig- 
keit der Zeugen hinsichtlich der Uniformen, 

Bedenken Sie bitte weiter, wie gering der Unterschied in der 
Uniform des SD und der S5 ist ~ nur ein kleines keohteok " SD" 
euf den „ermel =, wie cuch Niähtmitglieder der 55 diese Uniform 
trugen ( vergleiche die „ussege Dr. pest und Reinecke vor der 
Kommission ), wie zerede im rusckwsertigen Hserssgebiet zerede 
die Polizei eingesetzt wer, waehrend die 33 sn den Fronten stend 
wie nechtraeglich verfaelschend die liessensu&cestion von der 
Schuld der S3 die Arinnerung der Zeugen truegt, denn, meine 
Kerren Richter, vermoegen Sie den wehren wert der ,ussc&gen 
nichtdeutscher Zeugen Zu erkennen, die els Teeter irgendwelcher 
Verbrechen im besetzten Lande " die 55 " schlechthin engebene 

Die Unvollkommenheit einer Kollektivan..laee, wie sic crst- 
ñelig in der lengen Geschichte des Rechts hier erhoben wird, 
bomuht in be sondern Lasse auf der ochwieriskeit, die Beweis- 
eufnehm fuer die anscklaste Organisation fair durchfuchren 
zu koennen, Diese Schwierigkeit ergibt sich zwengslaeufig cus 
der Eisenert des Verfehrens, insbesondere aus der Tetseche, 
iess es technisch keum oder nur durch ein Jahre dsuerndes 
Verfehren zu erreichen ist, jede konkrete Bele stung durch ¿n- 
hosrung der dedureh Speziell betroffenen Mitglieder der Orgeni- 
setion in befriedizender Weise eufzuklceren und als berech tigt 
oder unberechtigt festzustellen. 
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Solenge es in solchem Verfahren der Verteidigung nicht moeg- 


86, ;¿ug, = An = iG = 2 Seefried 


lich ist, jedes einzelne von der ¿nklsge durch Zuesensussegen 
oder Urkunden belestete “witglied der Orgeaisrtion sofort herbei- 


zuholen und konkret zur Stellungnehue zu verenlessen einschliess- 


lich der inhoerung weiterer Zeugen zu diesem Fell, solenee bleibt 


dieses Verfchren unvollkommen und fuer eine gerechte Rechtsfindung 
ungeeignet. 

So kommt es zwensslaeufig, dass in grossen Teilen die Beweis- 
eufna hme der „.nklese und der Verteidigung eneinender vorbeiliefon, 
ohne ueber grosse Gebiete der nsesohuldigungen dem Gericht ein 
Bilä des wahren Sachverhalts vemitteln zu koennen, Nur so konnte 
das groteske bild entstehen, das wir immer wieder und wieder 
waehrend der 5eweiseufnshne der Verteidizune erlebten : Ein Zeuge 
der Verteidigung schilderte seine Teetigkeit und die der ihm unter 
stellten Linheiten und 3S-Leute. Siec erstreckte sich auf sachlich 
unà reeumlich moezlichst grosse „bschnitte, da je vom Gericht nur 
eine im Vergleich Zur Gesamtzahl der Mit2lieder miniacle n- 
zehl von Zeugen zestettet unà jede individuelle Bexundung eines 
kleinen Mennes nech dem Beschluss von 13.5. unzulsessiz wer. Die 
anklages haette nun versuchen muessen, im Xreuzverhoer die ngeben 
des Zeugen zu erschuettern. Die sicherste und einfachste Methode 
hierfuer weere gewesen, die Gleubwuerdigkeit des Zeugen in Zweifel 
zu ziehen, z.B. dcdurch, dass er selbst ein Verbrechen begangen 
habe oder dass von Leuten unter seinem Befehl derertiges gesche- 
hen sei. 

Obwohl die „nklezebehoerde viele wochen zur verfuegung hatte, 
um ihre und aller „lliierten seit Monaten, ja seit Jchren be- 
stehenden Jerteien dereufhin zu usberpruefen, und obwohl diese 
29 Zeugen vor der Zommission und vor dem Tribunel in mittleren, 
hohen und hoechsten Stellungen waren, koante ihnen die .nklege- 
behoerde derertiges nicht nschweisen. Ist diese Tetseche nicht 
schon die beste Widerlegung der Behauptung des verbrecherischen 
Cherexters der 33 Z Ist es nicht symptonmetisch, wenn es der D: 
Klegebehoerde nicht gelang, einen der hoschsten Génercle der 
kcenpfenden Waffen-SS, eineh sehr hohen Fuehrer der „llgemeinen-3S. 
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zugleich Hoeherzn S3- und Polizeifuehrer und Folizeipraesidenten 
- ein hoechst Seltener Fell - der drittgroessten deutschen Stadt, 
einen otebsoffizier der Verweltun; der 4;fíen-SS, der wiederholt 
іл Fronteinsetz wer, und zwei hohe 33-Richtcr der Begehung oder 
Duldung von Verbrechen zu bezichtigen oder zu ueberfuchren ? 
„uf den einzig enders gelagerten Fell des Zeugen Sievers komme 
ich spaeter zu sprechen. So bleib elso der .ınklebebehocrde nur 
eines uebrig : Sie brachte bewusst Urkunden oder „ffidevits, die 
beweisen sollten, dess Verbrechen begensen seien = mit denen aber 
euch nech ansicht der „.aklagse gerede diese S3-Zcugen selbst gor 
nichts zu tun hetten. Dennoch fregte sic die Zeugen, ob ihnen die 
derin geschilderten Vorgsenge bekennt seien, Diente sic mit sol- 
cher wethode der Erforschung der Wehrheit, fuer welche doch gerade 
diese peweiseufnehmc gedacht wer, oder sollte cuf diese Weise nur 
weiteres Belestungsmeteriel eingcfuehrt werden in einem Zeitpunkt, 
in dem der Beweisvortreg der ;nklege en sich schon abgeschlossen 
wer ? Diese Urkunden sind zum groessten Teil Regieruncsberiochtc 
ucber Lrmittlunzen, die noch zu keinem Verfehren oder ger Urteil 
gefucenrt haben = insbesondere in dem sehr schwierig zu beurtei- 
lenäen Fertisenenkempfgebiet in Jugoslavien. Ihr 5eweiswert 
duerfte deher sehr gering sein. 

koennen die so in ungeheuren Unfeng cinscfushrten neuen Urkun- 
den und Affidavits dem Gericht cine objektive Becntwortung der 


"reg 


© ermoeglichen, ob die Teten wirklich geschehen sind, und danit, 


ob die SS verbrecherisch ist ? üuesste dcos Gericht nicht die Be- 
Schuldigten hoeren, d.h. die in den Urkunden nauentlich genennten 
SS-iienner oder die Angehoerisen oder Offiziere der beschulaigten 
SS-Linheiten ? Nech den Lrfrhrungen mit dem Unterscheidungsver- 
пое: єп des ¿cugen Lizenberg bei uniforüen frsee ich ¢ Ist es 
ucberzeugend, wenn diese Leute Segen " LS weren SS-Leute " ? Oder 
wren es Polizisten oder SD oder Gestapo-angehoerige ? Teilweise 
eraeeben sich solche Irrtuener genz offenkundig cus den Urkunden, 
Ich kenn eber und will nicht rbstrciten, dess nech einigen wenigen 
Urkunien furchtbare Verbrechen feststehen und dess sic euch zehl- 
reich sind. Mussste nicht die Verteidisunz rusreichend Gelegenheit 
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heben euch zu diesen Urkunden und .‚ffidavits so vorbereitet Stel- 
lung zu nehmen, wie zu dem Belestungsmeteri=e1l, des die .nklege in 
November, Dezember unc Jenuer vorgetragen het * Muessten ihr 


elso nicht einige Monete Zeit geg:ben werden ? Ich verkenne nicht, 


dess meine Forderung eine Verleengerung des krozesses un Monete 


bedeuten wuerde - soweit es die Orgsnisetionsanklagc betrifft. 


¿ber wenn aus irzendwelch.n Gruücuden eneen 

VORSITZENDER : Herr Ur, Pelekmenn, das Cericht het schon be- 
stimmt, dess der Frozess jetzt beendigt werden muss, und deshalb 
sind irgendwelche „rcumente, dess sic noch drei weitere Mons té 
benoetiren,vollsteenäig belenglos und wir koennen uns solche 
„Tgunente nieht enhoceren, Des stetut begt fest, dess des Gericht 
engeben muss, wie die Linzelnen vertreten werden muessen, una 
wir heben des schon nech besten arceften bestimut, 

DR. FELCXLNN ; мег wenn aus diesen Grusnden das Urteil so 
lenge nicht hinrusgcschoben werden kenn, denn muss çs zwer jetzt 
eefrellt werden, kenn cber, da des neue Beweisnetericl der 
Stertsenweltscheft nech meincr Meinung nur mit diese Vorbehelt 
verwertet werden derf, nur in einer „bweisune der ¿ntreege der 
„Aklege bestehen, 

Ich muss noch etwss hinzufuegsen. Ich hebe xich gcfrrect, ob 

ich mich ueberh>upt mit den Lrherdt-;ffidavit р = 975 cus dm 
Lacer Neuengeize bescheeftieen 5011. Ls ist eber notwendige, weil 
es typisch ist fuer die bewcisfuehrung dor inklegeoehoerde in die- 
scu, letzten otedium des Verfchrens, ist notwendig in letzter 
Minute, in der es der Verteidigung nicht mehr moeglich ist, Er- 
kunaigungen sn Ort und stelle einzuziehen, Vırgleiche den Ge- 
richtsbeschluss voz le .ucust 1946, der den Besuch der Leger 
nicht weiter zulscesst, iu Gs ensatz zu đer Proseoution, Inr 
Verweltungsepparet eseo 

VORSIT2LNDLR : Herr Di, Feaoíirnn, wea: Sie sich jetzt mit 
den Bestiimunsen befassen wollen, die dcs Gericht ueber des Vere 
hoer von Linzelpersonen niedergelest het, so werden wir es nicht 
enhoeren von Ihnen. “ir heben unser Bestaoerlickstes geten, Bin- 


zelpersonen zu hoeren und des Gericht billizt es nicht, sich von 
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ihrer Seite cins Kritik en seiner Henälunsswceise enzuhoeren, 
DR. PELCXLNN : Zs ist, glcube ich, ein Missverstcendnis, 


Ich uebe keine {ritik, Ich besohceftige nich mit der Beweis- 


wuerdigung des Zrherd-.ffidevits, uit Gen Nuerdisung dieser .us- 


BEE e 
VORSITZENDER : Jewohl, fehren Sie fort, 

DR. FELCiQLONN : Dieses affidavit kenn den Wert der “ffidevits 
der SS-Mitglieder nicht erschuettern, Is bezieht sich nur euf den 
Frcgcbogeu, der nicht von mir stemmt, und dessen .ntworten - es sir 
ueberheupt nur 4o ooo - ich nicht verwertet have, Ich hebe deu Ge- 
rient 135 000 deteillierte „ffiil-vits ueberreicht ung sie zu- 
semmiengefesst. Die von Lrherdt beschriebenen methoden konnten 
nicht engewendet werden. Zum Beweis dafuer moscnte ich Sic bitten, 
nicht nur die 2usaz-enfcssung zu legen, sondern euch einige der 
sehr gewissenheften, enschaulichen „.ffidavits selbst. Des .ffide- 
vit Lrherdt selbst ist voller \jidersprueche, Unwehrscheinlichkei- 
ten und UVebertreibungen, 

Erherä wer S5-Menn und ist jetzt im Dienst der britischen Be- 
hoerden,. Lr will netuerlich seine stellung nicht verlieren. Er hat 
also ellen „nless, sich beliebt zu wachen. Kenn ein einziges affi- 
devit ucber die angeblichen „usteende in aur einem Leger, dessen 
tstsecchliche und psychologische Hinteregrucnde so zweifelheft 
sind, den Bewciswert von 135000 susfuehrlichen Erklacrungen er- 
schuettern ? Noin; meine „Herren Richter, Dicser Versuch dcr sn- 
Klcc;ebehoerde, den bcweiswcrt des ganzen von Strtut sercentierten 
rechtlichen Gehoers zu erschuettern, kenn nur cin Versuch bleiben. 
Es liegt in der Netur der Verteidigung in diesceu Verfehra, 

dess sie ihrerseits weiter nicht die woeslichkeit hat, solche 
Fenlerqucllen bci dcr Lrfassung des Wassenneteriels durch die 
4Dnklrgeoehoerde festzustellen und zu kritisieren, 

Ich bin also der Auffassung, weine Herren Richter, dess das 
Lrgebnis der oeweiseufuchme der „nklege, soweit sic neach dem 
socben Gesegten ver„crtet werden kenn, und des der Verteidigung 
zwet zu deu Schluss zweingt, deeg Verbrechen, und zwer in be- 
treechtlichen Unfaunge, von „ngehoerigen der 55 begangen worden 
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sind, ерєг nicht, dess die ges: te Orgenisetion " SS “ schlecht- 


hin verbrecherisch ist, 

Ist es nicht euffecllend - uni ich moechte debei einen ..nilege- 
punit sogleich bei dieser Lrociterung von Verfrhrens- uni Beweis- 
īre en (erledigen - ärss ueber die unnensohliohe Kkriegfuchrung der 
Чо Z.E» cuch durch Zrsoriessuna von Lefengenen inssescut erst 
zwei Urteile vorliesen, necmlich gegen den 33-Cenerel xurt Meyer 
vor der Nornondiefront und 55- -nerel Sepp Dietrich und 73 offi- 
Zic.re und Soldeten seiner \rmec. Des, meine Herren Richter, ist 
des Lrgcbnis eifrigster und in interesse der „.nkle ebehcuptuneen 
versteenälicher beimuehunsen der srosecution aller „ili -rten 
Scit wehrt els cinen Jchr, wuss acn nicht ürraus schliessen, dess 
es den „nilogebehoerden der ..lliierteu trotz so lenger Zeit nich 
Loceglieh wer, acar Verbrechen Lurch Urteil festzustellen ? Des 
Todesurteil gegen Meyer, dcs ia kenne, ist in Cnedenweze ungewen- 
acit worden, Des Verfehren Ee, ocpp »ietrich una seine Leute, 
dessen rrotokolle ich nicht ericelten konnte, endete zwoer nit 43 
Todesurteilen, ebcr es frellt cuf, dess die ocbersten Fuchrer 
dicso vtrr fe nicht erhielten. Les zwin.t zu den Schluss, dess 
solche verbrechL. rischen Ecfehle von ihnen nicht vorlegen, &lso 
euch kein verbrechsrisches System, und es werden von den Vertei- 
äiruog vecohtlionc Linvendäungten gegen die Untersuchungs- und be- 
vcisuethoden vorgcbr-okt, Beechten Sie eber bitte ferner, meine 
Herren kichtcer ; Dicse Vorgecnge liegen in lctzten helben Jrhr, 
i; «rbittcerstcn Teil des Хгіовеѕ und betreffen nur ganz wenige 
сег .rcffen-25o-Mitglicedcr, 

pensen oie cuch bitte ir gleichen „usenblick eu die uzfessen- 
Gcr Ge; eabce.eise durch Zeugen und „ffidevits, dic die Vortcidi- 

zCrede cuch zu dies zunkte der „akless herbeigeschefft 
Lot.l Lrziehung und Duronfuehrang feirer senpffuchrung und Ucber- 
griffe der Gegenseite, die leuislich beweisen sollten, dess man 
cus solchen gelegentlichen „usschreitungen іл ärupf nicht cuf ein 
verbrecherisches 3ystem schliessen kenn ). 

essen dic mich bitte in diesen Lusesuienhang noch cinc Bo- 
weisre;el entwickeln, dic neiie.s rechtens der Beweiswueräl sung 
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in diesei Verfahren zugrunde gelest werden muss : Vo euch nur 


Zweifel eufkommen koennen, ob die einzelnen Belestungs! ncuptungen 


durch die Beweisnittel bewiesen sind, deren Schweche ich socben 
агг. сзЪс11Ъ hebe, insbesondere aber euch, wo Zweifel euftcuchen, 
etw: bewiescne Linzelverbrechen els typisch bezeichnet und des- 
helb demit die ganze Orgenisetion, des neisst, celso alle Mit- 
elicücr sls verbrechcrisch bclr.;et werden kocanen, wo elso 
insbusondere etwa cin Gegenbeweis oder Indiz zegen lo oder loo 
beweise oder Anäizien der .nklege erbreont wird - da kenn das 
Gericht ncch meiner Ucberzeugung keine Feststellungen treffen, 
сіе fuer eine Verurteilung iu Sinne der Hält reichen. Des ist 
dic logische feire Folgcrung sus Ger Eigenart dieses Verfehrens, 
Dic inkleze het aus dem riesigen Beweismateriel, dcs ihr zur Ver- 
fucgung steht, einige belrstenis Tetsechen hersusgeesucht und vor- 
getrezen und denn dic Echeuptung eufgestellt, Zeg seien typische 
Feelle, so sei єз ucbcrcll gewesen, dieses Aenäsln Sei typisch fue 
dic 55 usw. Wie schon oben derzelegt, ist os elleiu Au erbe der 
Verteidigung, dis Antlestung zu bringen, ла hier beginnen die 
Scuwlcriskeitcn der Verteidigung acer Orgsaisetionen unà such 

dir 53. Die Orgenisetionen sind aufgcloest, Sie bestehen nicht 
„chr . Zur Zeit unserer Brueise 'hebung weren die meisten una noch 
inner sind viele ihrer Mitelicàer und alle ihrer Fruehrer in 
Heft, Des сєвсгъс Sohriftnurtericl, elle Akten nit Fersonclien, 
oeariftweehsel, Verfuegungen und befehlen sind von den Besctzungs- 
behoerden sicherzestellt. Gewiss = wir heben einen grossen Teil 
der Inhrftierten sprechen koennen ~ eber die Inforuc tionen 
konnten neeh so vielen Jehren und bei ins 2inzelne gehenden Fre- 
gen nur unvollko.wen sein und erfolgen cuen nur nech den Stend 
dcs Prozesses etwe іш „pril/kei. Nicht luuer konnten die zu- 
steenäigen »uute erreicht werden, Drbei bitte ich von — vswezen 
zur Frege des rechtlichen Gehoers zu beachten, dess eus Oester- 
reich und дел sowjetrussisch besetzten Gebiet Deutschlands uebe: 
hsupt keine Zuscariften von 3S-Leuten vorliesen,. Eine urkundlic 
zuverleessige Xlorstellune ct: durdh Durehforschung üer Doku- 


mentenzentrelen der Llliierte:, in denen die beschleenrhnten 





£6. Joke = ñ 3 Gottinger 


Schriftstuecke nech Sechgebicten geordnet liegen, Konnte rus 


Sicherheitszsruenden nicht gewach. o werden, Diesea en konnte 
euch nicht durch ungefehere Bereichnung der oohriftstuecke ruf 
Grunä gewisser Vermutungen begegnet werden. jean es bei dieser 
GD Goal сс eber der Verteidigung gelingt, nur den Schatten eines 
np.weises fuer ihre Ge, enbeheuptunsen zu erbringen, dann muesste 
es ¿enuecen,: um den Lesenbeweis els mit Zrfolgt gefuenrt enzusehen, 

Uu nun, meine Herren Richter, uebersohlege ich eus Zeituengel 
zwei weiten - fuer die Doí..etsoher 56 uad 33 - und bescheeftige 
mich iit dem Vorwurf der leilnchme der 35 am Fogron von 9.11.1958, 
Derueber handeln die neechsten vier Seiten, die ich ebenfells cus 
Zeiturnrel ueberschlegen muss. Es ist Seite 33 bis 36, Icn titte 
ercebcast, sie ncohzulesen, 

VORSITZENDER + Herr br. PClo.3enn, sagen 
erst suf Seite 32 und 33 encelcnct sind ? 

DR. PLCLAXM;NN ¢ Ich will jetzt enfensen suf Seite 56, cber зо 
viel ich orientiert bin, Ew.Lordsoheft, ist des Lac. „ler, des 
Ім. Lordscheft vorliegt, leenger. Ich bin schon weiter, 

VORSITALNDIR : Ich hebe ueberheupt keine „u scurift,. „ir sch 
verstehe nicht, wie Sie Iur. Riae beenden koennen, wenn Inze Кеде 
- wie nun gessat wira - ungefaehr loo »siten leng ist. Ich habe 
Ten vorher schon versucht Üarzutun, dass Sis solche ellzeusine 
The.ien, die uns sehr vertreut siad, uebercenen koenüten unà Sic 
Sr(ten, " IO. weine meins беле Etwas cbxuerzen, ich hebe oonritte 
unterno.ud, Sie ebzukuerzen ", und jetzt zuessen wir feststellen, 
аевв оь, nechden Sie ungefckhr zwei оъа..„ ои :.є5ргоспєп heben, erst 
ruf scite 33 cazcelengt sind. 

Dh. ELO ¢ Ich werde noch weitere or LIteu enne 

VORSITZENDIR ¢: lles, wë Su verstenen muessen, ist, dess 
sie nicht mehr -ls einen helben Tag in „ispruch nehzen duerfen, 
„Las wollen Sic jetzt bitte FOr en, 

DR. PELCHHANN : Ich hatte mich an in den ueberschlagenen 
Seiten beschaeftist zit den vorgcengen vom 9, November 1938, 

Dass bei den Verhcftungen, dic leäirlich eine polizei liche 
„ufgebe weren und der Gestepo oblegen, eventuellg einige Beemte 
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Schwerze Uniformen cagehnebt haben Dozen, macht nun die „‚ktion 
nicht zu einer S3-^ktion. „uch Gestepo-Beaute trugen Schwarze 
Uniformen., Des waere typisch eine der voellic irrigen Verellse- 
meinerungen, die auf die feszinierende wirkung der schwarzen 
Unifori und des Bildes und des Tones des Zeichens SS zurueck- 


zufuchren ist und deren wahrheit und Lrinnsrung faelschende Be- 


deutung fuer den genzen trozess gegen die 33 nicht zu unter- 


schoetzen ist. 





(Um) 


Dieses Zeichen in seiner optisch vn’. a4 mutisch impertinenten Aggressivitaot war 


26.Aurust-A-H -1-Gottinger-iTahl 


nicht mır in der Vergangenheit durch seine werbende Kraft gefaehrlich, veil es 
nacmlich durch die Verdoppelung einer rermanischen Rune ir; Deutschen zugleich 
geschichtsronantische Rossentizonts errsckte, sondern hat noch heute nach der 
Vernichtung altr os unrankenden "then die Eirenart, klare Bepriffsbildungen zu 
verhindorn, Dieses Tort "SS" spricht sich so leicht aus, ohne dass sich klare 
Vorstellungen dabit verbinden, was denn tatsaechlich unter ihn zu verstehen ist, 
Es besteht die Gofahr, dass cin Geschichtsrythos entsteht, der, wie jeder solcher 
iythen, aus Unkenntnis der Tatsachen, noch schlirmer auf halber Konntnis beruht, 
Hitlor-ithos bokaenpfon, vo wir es koennen = wir haben os auch j 

in der Boweisaufnahne vor dem Hohen Gericht getan ~ wir w3len nicht, 
Mythos rankt um eine Violzahl von Personen unter den Schlagwort "SS", un Schuldi- 
ge und Unschuldigo, wir wollen nicht dabei Afen, im Interesse einer neofaschisti- 
schen Propaganda sogaannte '"ilaeortyror" zu schaffen, 

eshalb muessen wir ganz klar fragen und beantworten: Was alles bedeutet "SS"? 
Der entscheidende Irrtum der Anklage ist, dass alle oder wenigstens alle wesent- 
lichen Tactigkoitskroiso Himmlers als Tactigkeiten der SS angesehen vrerden, Ohne 
Ruocksicht auf Entstehung odor Aufgaben der vielen Dienststellen und Einheiten, 
die Hien unterstanden, ohne Ruccksicht darauf, ob organisatorische Zasamnen- 
haengo je bestanden, fasst die Anklage Allgemeine SS, "affon-SS, SD, Polizei, das 
Konzentrationslarorvoson, Geschaofte des Reichskomnissars fuor dio Festigung Deut- 


1 
ү 


schen Volkstuns, dio Taotickoit des Chefs des Kriegsgefanrenemwesens und noch 


mehr in ciner grossen imaginacren Einheit zusarmen, in der "SS", Sie muss vom einer 


solchen Einheit ausrchen, um sich ueborhgupt erst dio Grundiape fuer den Hachvo#s 


zu schaffen, Cass im Rahmen einer angeblichen Verschwoorung alle Sparten des ocffer? 
lichen Lebens in Staat, in der Partei. und dor Tiehrmacht von dieser SS durchsetzt wo. 
den soion, dio sich wie cin Polyp ueber Deutschland und Europa gelegt haotto, 
Himlers Tactigkeit die Tactickoit der SS gewesen sei, trifft nur bis 1933 
oder 193l zu, Nur bis dahin gab os cine einheitliche Organisation SS und aus dio- 
ser Zeit hat dio Anklage in Verkonnunz der wahren Entwicklung der Dinge den Gedanke: 
der Einheitlichkeit allos dessen, was sio SS nennt, ucbornonnon, Es var dios die 
SS als ein Teil dor SA und darit ciner Glicderung der NSDAP, 


114 der Machtuebernahme kan dann aber dio Zeit, in der ein grosser Teil aller fuch- 


renden und mittleren Staatsstellungen mit Parteifuehrcrm besetzt wurde, Von dieser 
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елу: Im 


Zeit an geht Himmler neben der SS seinen eigenen persoenlichen Мег, zunacchst ~ 
in Vergleich zu anderen Parteigroessen = noch voollig zurueckhaltend, dann aber 
mmer ziolstrcobigor, 

Her war os vornehmlich dio Porson Heydrichs, die Himmlers Interesse auf das 
staatliche Gebiet, auf das Gebiet der "achtpolitik lenkte, Himmler war, obonso 
wic viele Fuchrer dor SA, 1933 Polizeipracsident geworden und zwar von iiuonchen, 
Bald wurde or auch Chef der Politischen Polizei in Bayern, dann in den anderen 
Laendorn Deutschlands mit Ausnahme von Preussen, Hier var zunacchst noch Gocring 
Chef der Gestao. Aber bald wurde Himmler dessen Vertreter und Heydrich dait dor 


Leiter dos Geheinen Staatspolizeisstes in Berlin. Himmlers Strobon ging nun im- 


mer deutlicher nach Erweiterung seiner staatlichen Macht, die ihm dic SS nicht 


bieten konntoe Soin 7101 war Jas Innenministerium, Bereits 1936 fasst cr dic ge- 
samte Polizoigovalt des Reiches, die bis dahin eigono Angelegenheit der Lacnder 
gowcsen war, als Chof der Doutschen Ро! Asch in seiner Hand zusammen, Er таг da= 
mit nicht nur oberster Vorgosotztor der Geheimen Staatspolizei und Kriminalpoli- 
zei geworden, dio man als Sichcrheitspolizei begrifflich zusammenfasst, sondern 
auch der gesamten Ordnunzspolizoi innorhalb Deutschlands, Nun orst hatte or oinc 
Machtposition von grocsster BoC..vtun; in dic Hand gelegt bekommen, und zwar von 
Hitlor und nicht von seiner SS odor auch nur durch sio oder wegen ihr, Dieso 
Polizoion hatten, das bitte ich das Gericht zu bedenken, schon solbststaondig 
nobon der SS bestanden, cho Hirmler ihr Chof geworden wars 1939 wurde er Reichs- 
emissar fuor dio Festigung Doutschon Volkstuns und dait wieder mit cinor ncuot 
Reichsmfrnbe, dor Ruocksiodolun; 057, betraut. 1943 erfolrte dam tatsacchlich 
cino Ernonnunz zum Innonrinistorium dcs Reiches, 
Durch pcrsoonlicho Erogebonhoit gorenucber Hitler und durch vorbohaltloso Annah- 
no jedor, aber auch jeder neuen Aufcabo orkaonpfte or sich das porsoonlicho Ver- 
Hitlers und vorcroossorto damit immer woitercohond seine persoonlicho 
Machtstollunz in Reich, Es war cine Eirontuonlichkoit dieses Reiches, das 
ler ouf cinor Einzelperson scincs Vertrauens cine geradezu unuobersehbaro Zahl 
von Aüntern und Aufroben vorcinigte. Als Beispiel brauchcich nur auf dio Por- 
Sconliehkoit Gocrings hinvoison, In eben den Паѕѕе, in don Goering an Vertrauen 
bei Hitlor oinbuossto, stieg dio Machtpersoenlichkeit Hiunlers neteorhaft empor 
o iiachtstollung hatte or ganz allein fuer seine Person und ohne seine 
SS erlangt, auch raonzlich unabhacngig davon, dass cr deren Reichşfuchrer vare 


Das haben dio Zeuron Graucrt, Reinccke und Pohl eingehend ausoinandercesctzi, 
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26. ALE Eengel be Ae Tal 
Dr. Norbert Pohl, 
Tatsacchlich hatte dann auch dio 55, die ehoden mit Himmler ong vorbunden war, 

im Laufe der Zeit in der Violzahl der sio bildenden und voncinandor wohl zu unter 
scheidenden T.ilo cine ganz eigene und sclbststaendige Entwicklung zenomen, Loi- 
der ist.cs mir bci der Kucrze der vorfuogbaren Zeit nicht moczlich, дісѕо Ent- 
wicklung in dor crfordorlichon Ausfuchrlichkeit hier vorzutrazen, obwohi s 
groesstor Bedeutung fuer dio Gosant-Vortoidigung ist, Ich habe dio notirendigen 
Darlogungen unter Wucrdigung dor hierzu vorgetragenen Beweise meinen Plaodoyor 
als Anlage boicofuogt und bitte das Hohe Gericht, diese Ausfuchrungen boi der 


Urteilsfindung boruccksichtiron zu wollen, 


Dio Anklage meint zum Bernisc der behaupteten Einheit, dass die Allconcino SS 


^ 


der 3 undstock gevresen waere, aus dem sich all dio anderen Organisationen er- 
gaenzt und aufgebaut haetten, AL otn dte Tatsache, dass durch dio Taffon=SS fast 
1 Million gegangen sind, waohrond die Allrencine SS nur 250 000 Menschen insgc- 
samt gezachlt hat, widerlegt dicso Fuhauntunge Ich habe in dor soeben orvaobnten 
Anlage gezeigt, wie dio vinzelnen Organisationen sich von vorneherein nach oigc- 
nen Gesetzen gebildet, orgaonzt und fortzcbildet haben, Die Allgemeine SS ist 
nicht der Junzbrunn fuer dio anderen Organisationen, sondern das alte Ucbcrbloib- 
chst noch am Leben crhalton hatte, vachrend des Kriogos aber 
borcits eingegangen war, oil os wegen Mangels an irrendeiner Aufrabo hatto oingo- 
hon mucssen, so dio Zeugen Xborstoin, Hindorfeld, Juettner und Norbert Pohl, 
Den all rvosontliehston Gesichtspunkt hat dio Anklage aber nicht erwachnt, Es ist 


e 


ein Gesichtspunkt, der nach доіпог Auffassung vornehmlich geeignet ist, Licht 


> 


Th t 


in das Dunkol um die ігі гіпастс Einheit dor SS zu bringen: To lag dio Exckutivo 
des Staates ? Als TVorkzcug fucr cine angoblicho Verschwocrung ducrfto nur cin 
Instrument “tauglich govwcson soin, das ucber ircendwolche staatliche iachtnittol 
las stantlicho Exckutivzewalt besass, Todor dio Allgemeine SS, noch 
Taffon-35 waron solche Organisationen, In keinem Zeitpunkt ihres Bostohons 
hat ein Fuohror oder liann der Allgemeinen SS auf oeffentlich-rechtlichen, insboe- 
sonücre polizcilichon Gebiet groessere Rochte gehabt als irrend ein anderer dout- 
sechor Stantsbucrger, Er hat niemals Verhaftungen odor Tiohnunrsdurchsuchungen cure 
fuchren koonnen oder ungestraft durchrofuchrt, so die Zeugen Roinockc, Eberstein. 
Dass cs zu rovolutionacren Ucborgriffen sogleich nach der Machtergreifung gokomme) 
ist, acndert an àiosor Tatsacho nichts, Sic ind auch alsbald wirksam bekaenpft 
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worden, тіс dor Zeuge Grauert bekundet hat, Kein Angohoerizer dor Taffon-SS hat 
je zrocssoro Rechte gehabt als irgend oin !fchrmachtsangehocriger, so der Zeuge 

cve Tatsacchlich Лас dio Exckutive des Reiches allein in der Hand der Polizei, 
der Staatspolizci, der Kriminalpolizei, zusammengefasst als Sicherheitspolizci, un: 
der Orinunsspolizci, Nur auf sic haette sich logischer "eise eino Machtpolitik 
in Sime inor onrcblichen Vorschvoerung stuctz en koonnen, 
Besonders oufschlussrcich fuor die Frage, volche Tyaetirkeiten der SS als in 7052. 
menhang mit Jor Exckutive stoh.nd zu betrachten sind, ist dic Aussage des Zcugen 
Grothmann aus дог nacchsten Umzcbung Himmlers, Soine Aussage ist nichts besonderes, 
sovoit cr bokundot, dass dio Angelegenhc? ;on der "affen SS Hinuler von Adjutanten 
der Vaffon=8S, dio dor Po von Polizoiadjutanton vorgetragen wurden, wachrend 

cstlichon Angelegenheiten der Allgemcinen SS das allgemeine Sckretacriat zu 
unterbreiten hatte, Allordincs wird auch hier wieder dio scharfe Trennung der cin- 
zelnen Gobicte offenbar, "iichtiz ist aber, dass dio Angelegenheiten dos Konzontra- 
tionslarcrrrascns und auch das ganz anders paartoto Gebiet dos SD nicht don SS-Ad- 
jutanten, scnóorn Himmlers Polizeiadjutonten zur Bearbeitung und zun Vatrag obla- 
gen. Damit vird dio Aussage dos Zeugen Хсіпоске erneut bostactict, dor von don Gon 
biet der G richtsbarkoit hor zur Trennung in fuenf solbststaondize Aufgabonczcbioto 
Himlers in Rannen der inklasc gekommen wars Allzon.ino SS, Waffen-SS, SD, Konzen- 
trationsiacor-loson und Polizeis 


Dio Exokutivo ist in dor Tat der S_hlucsscl fuor das Verstaendnis des Anklagevor 


c 


m 


bringens und fuor cinc gerechte "Iuerdigung dcs F 1105» An Anfang der Entwicklung 
hatte Hinulor auf Soiton soinor SS pestanden und var in ihr aufserangen, Nachdem er 
fuor soino Person dio Polizoisovalt des Reiches ucbertragencrhalten hatte, lobte 


or nur noch in2diosor Sphacrc, in der dor Exckutivo, In der raschen Entriicklung 


Deutschlands zum Polizcistaat spielte or dio fuchrondo Rollo, Bald licss cr dic 


letzten Ruccksichton auf jesliche rechtsstaatliche Institut&bn fallen, Aber Сапсъеп 
hielt ор fucr scihe Orcanisationon Allromeine SS und "affon-55 den einmal cingo= 
schla-cnen Пот inno und zog sich mit den Ausruechsen seiner polizeilichen Tactiz=- 
kcit auch vor diosen Organisationen, genau so vio vor dem canzon Volko, hintor 
einen dichten Senloior dos Gehoinnisses zurucck, Man kann das alles nicht vorsto- 
hen, wonn man sich nicht vergesomraertigt, dass Himmler in einer Porson 77оїі gacnz= 
lich kontraoro Erscheinungen barge huf der inen Seite predirte und pflogte er 


menschliche orte, тіс Sauborkoit, Manneszucht und Anstand, Hicr spiclte er auf 
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dem Instrument scinor Orcanisationcn Al1.gencine=SS und "affen-SS. uf dor anderen 
Soits nuetzto er scine Machtfucllo zu koipromisslosen polizeistaatlichen Bofchlen 
und Massnahlen ause 


4 


Die Konzentiationslager, діс liassonexckutionen ohne Urtcilsspruch, dis Eiuzsatz- 


gruppen seien zunacchst zur anjgodout^*, Hicr und nur hier spiclto or auf don In= 
strument der Exokutive dos Roichos, Ein ¿brrund tut sich zwischen Bcidon auf, So 
donn auch nicht vorvundorlich, wenn or mit don siltenen Reden, dio cr 


لبا 


der Kricgsacit hiclt, und in denon orsich ganz in seine Zukunftsgedankcn dor Staa 


polizcitruppo verbohrt hatte, boi don Tuehrorn und der T uppe dor "afrun-55 auf 


Ablohnunz stioss; Conn sic standen als Soldaten vor dem Foind, Es ist vorstaondli 
wenn dor Anklarc dicso sto S ite Himulors nur als dio Tuonche dor 270іћоп cr“ 
falscher als das, So ist cs auch kein Zufall, dass 
der Anscklaste tys inrt aus der голәлеп Kenntnis der Entwicklung unc cio Zeue 
gen Hauscr und Roinccko, dic aus ihrer damaligen hohen Dienststellung undihrer 
houtizon Konntnis cinenwitscepannten Uoborblick ucher die Dinge haben, Himmler 
als den Mam mit zwei voullig verschic\cnen Gesichtern schildurn. Sio befinden 
sich hboi in muter Gescilchaft; donn Graf Bornadotte sagt in seinem schon ziticr- 
ton Buch "Der Vorhang faclit auf Grund violer Bespreshunzen лі Hirmmlor dasselbe 
Hirmlor ist also nicht dio SS, Daran zondert auch nichts die Tatsache, dass cr 
aàicnthalben in Gesetzen und Verordnungen, in denen seine Betrauung nit irrondwoi 
chen neuen /ufraben bekannt госерсп wurde, als "der Reichsfucaror SS" Jc zoichnc 


1 


wird. Tio die Zouson R і 2 richtig pesart haben, handelt cs s 


ch di 
boi un scino Dien 

an cie 3,0110 

konissars fuor dio Poestirunc Douts hir Volkstuns oder die Posten des Obor':ofohls 
habors dos Ersatzhcoros und des Che "us Kric:'srefansenemresens wurden nicht 
dadurch zu Anselosenheiten dor SS, dass sio auf den R,ichsfuchror 55, Cele cl opt 
lich Hinmler ucbortracca vurdon, 

Das bohauptet allrdinss Cio inkbgo, uni zur Stuctze ihrer Darstollunc; sagt sio 
weiter, dass Hinlor nach dor Uobornah:o neuer Antor alsbald dazu чорого sangen 


3 


Sci, dicse mit SS-üngcehoerisen zu infiltrioron, Doch das ist ebenfalls unrichtig, 
Von den Zeugen Zupko und Bader ist bersactigt worden, dass oin Teil von Angchoc= 
ri’on der Ordnungspolizei in dio а11готоіпо 55 uebernormen worden ist und. nicht 


ungzokehrt, Eine Infiltrierung der i 3591 hat also nicht stattrefunden. Fuor dio 
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Sicherheits 

amten und Angestellten 
wurden unter Verleihung 
entsprechen und nicht u 
Allscncinen-55 toilnahiux 
Dio Vernohmung 

Nr.82 borcison, 

iiodor 


durch fornoll itz 


SS-Dionst:erado vorlichon 


von SS-Dionstz;radon, 


ungokohrt, 


ШШ 


H0431 — 0067 
lors Erlass, Dokunont 
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ohne dass sio auch nur 


wie 


Ko:wiss 


von Àncohoericon der Op, emm: 
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würden, dio ihren ausse 
A 


aienstrang ontsprachon, Dioso soramnnte 


keine cchto 


ton, koincn 


ten, keinerlei Vorrochto 
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dert 


blicb unvoracon 
&ntsprochona am 


besetzte dic Sch uossols 
nabor solcher Stcilen 


iobernonmnon, 


sy f" fa 
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ITT 


Dio "affen-£S stand an ссп Fronten, immer rohr von Einrezorenen "ur hsst=t, Sic 


1" e е a ën 3 ^ . 
unterstand don Cborbefonlshe5or der Wehruachte Diese beiden T ilo der 83 k nibo 
also das Reriment in Doautschland vachroud ¿es Kriozes nicht avsuohon, Das nit dor 


Konzentrationslozer solbst befasste “irischefts- und Verraltunshauptant zonoorte 


2 


0 


zar ~ wic ich noch darstollon verde ~ nomincll zur S£, hatte abor koinerloi Voer- 
„saltunssbefurnis ucbor irzondrclche ander.n Einrichtunccn in Deutschland. 
Jine Terrorver.altung konnte wehl durch Verhaftungen und Binsisvnzun ven ооо 


in KZ-Laror ausscucbtveräcn. Das war abor cbon- 





TT 


falls nicht Sache ir-cnd eines Teiles ier SS-Orranisation, sondern Sache Соз Inner 


26 ¿uz = Jh = 


+ 


ministeriuns, der Polizei und Reichssi:. ^rhcitshauptantes (Gestapo ) 


“uch Cie Einrichtun- бог Hochoren SS- und Polizcifuehror aoncort an (diesen Feststc 


2 


lun-on nichts, Jenn cr Йо о ist bats^:cchlich irrefuchrend, Sic hatten kcino Pes. 


fohlsbcfurnis -e-onu.her Polizei und ¿v ° fon-SS, Nur in боп лапа seltenen Facllon 
A 


wà sio wie cor Reichsfuchrer 58 in Pors nalunion zurleich cine stamtlicho polizei 


liche Dienststollun- innchotton = z.B. Polizeipraesicdent = waron sic zur ПоЁо 
L 


e 


an ^io Polizoi hefur t, jedoch auch nur weren ihrer stantlichen Stellun-, 


als SS-Fuchrer, In don bosctzton Ostzebieten w^r das noch deutlicher, 


on! 


оз kcine Allcomeino 3 Die Нос] oS | Poli: ichror hatten 
auch keine Defchlspewalt ucher ^i ' "e (ie, sadass dio Hocheren SS- und 
fuchrer nur cine sta»tli 


1 


en bedeutenden Hachtzurachs 


1 ac 


Кгїогсв; diesen iiachtzuachs crhiclt o sr nicht іс 55, Er 
infolro sciner Stollunz sls Reichsfuchrer-35 und or konnte sie Auch nicht 
SS nusuchen, sondern ledir lich Zurch 
dor /rt. Dio restliche un? mit Himmler 'ronkurrierende 
durch Cie Partei (Reichs-, Gau- und Kroisleiturr) aus 


m 


Allo Teile der SS stand 


ton ausserhalb . "csos linchtkampfos HimmioreDormann, 

„us meinen Darlc-uncon er-ibt sich abschlieoss 

1.) Es kann sich hei Фоп als "SS" zusn. monrefassten Einrichtungen nicht um cin ci 
heitliches Instrument einer Verschwoerunz handeln, 


Das Gericht kann ^io Frare Jos verhrecherischen Charakters nur fuer je.'en Org 


Ç 


nisationsteil ^ctronnt prucfen 


io tuelnrevorwuerfc, mit (enen ich mich nach diesen sfuchrunren "rundsaetzlich 


2 


. Art noch boschacftircn muss, ~ os kann woren ep knepsen Zeit nur cin Teil, der 


=- nohacn an Schwer je mehr wir uns ccm Kricre nachern 


wmon:ruch zustrotten. 


Anklnrckomplexe, cin schwerer und aus-.cohntor Komplex 


wird unter dem Schlarwort "Germanisier 1.7" zusammenreofosst 


e 


Hicrmit, meine Horren Richter, boschzoiti^o ich mich mi 
1 


6 bis 50 und ucherschlare die "Tersklavun:en"; lie nacehstcn 4 Sciten, 50 


53 handeln von der "Zwanrsverschl< »unf"zur Sklavenarbeit"; weitere 1} Sciten, 





IL weisen 


5 


` 


sanonkampf" e Ich kann sio aus Zeitmanrel nicht vortro o 
zu vollcn, 


Ich beschreftiro m; Ке 


ch jetzt nit Zem schweren Problem 


1 


AT 


Pg 


Vom Serinn dos Hitlorro^ines a ов 


"onzentroti nsla 


єлє 


sind durch 


lorsts-t undonk:;or, Hundorttausene 


піссрі t und missh^n elt wordon, uo! 


(s 


wurden rctoctct, 


iron und e "SS" unlour' 


Untaten ist der N: 


02055 vor aller Welt comacht werte 


BET 16 
палез 5С 


E 
„иш 


inom Dande so Furcht 8; 


Ау" 
2 arc 


schuldir fuchit fucr 


politisch und mcralisch 


die Verteidirunr reren den Vorwurf der Anklace 


nun jeder SS-!ann cin Verbrecher гемор" 


nzos beben ueherblieken und pruefcn, wenn, wo un! wie 


in Gedanken und in sciner Erinncrun^ - vom doc 


m 1% E 
Genten 


Ten 


гы. 


"nc 


Das kann, as muss ог tun ~ auch wenn er scino straf 


sat, or habe vier Jahre im haci 


Glauben an Foutschland und 


cempfinclet, cchte Schsm = und soi 


` 
H 


dann war dieser Prozess С} 


Prec» 


cr nicht ve; 


fuchl da, das Pastor Nicmoollor meint, mist 


rx ^ 


NS. 
D ann 


in inn 


4 


st wenn diosc 


bon - aus 


SS-Louto unhe] meinen Harc 


ohrbar blci 


cs nicht ost dann muessen ` 


non, muessen pruofen, ob woren 


39 cine verbrecherische Urranisasti^n ist, 


worden sind, 


Darum muessen wir uns mit ^on Einzelheiten 


Millionen Nenschen um "io Konesontrhti^nsla^cr 


і 


pfer kl 


1 


cndo Insassen unter den Nechwirkun on leiden = un? пус} 


lk bis 55 von den FPinsatz-pu pen = und sehliesslich 3 Seiten 


cn: 


ren Trotz vorhrrı 
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(UE 


lacra nit dor Vortoidirunc < бо boauftr2rt vun e, fand ich schon 
A 


hos Bolastuncsnatorinl der An lee vor: Zeurennussnreon aus der Hauptverhu 


* 


lunc, zuch viole Dokumente, ^i 1 wose n in cen Dokuncnton.uch "Konzentra- 


tionslsrer" zusamnmenfefrsst 


abor on/?crorsoits wr os ja "ei kuchler Ucterle-un- = und die musste non trotz al 


len bohrlten = klsr, dass, wonn es so, vio os sich nun z+D, in KZ-Filn Oarstellto. 


1 


wachronc der "enzon Zeit vor Соп Крісло und im Kriero in don Konzentratiunslarcı 


2 D 


ausreschen hactte, nicht Hun erte und .:ausen-e entlassen worden soin kocunten, d^ 


denn auch nicht so haette --arbeitet werden koennen, wi 


1 


der Fall war ип! dass schliesslich Cisse Zustzende der Hasse cs Volkcs nicht ha 
verborgen bleiben koennen - und auck richt der Nassc der Inhaftierten, nun vo; 
befrarten SS-Ieuten, 
Ls “ab unloesliche Widersprucche$ In сс 3 ameri'anischen Bericht исор dic Entwick- 
lun; ces ka-ers Buchenwald 1937 ~ 1943 (Dokument EC ~ 160) dessen 
nicht kenne, in einem als /nlare bheirc“verten Brief des Wirtschafts- und Vorwaltu: 
hauptantes steht folrendes: 
In allen Konzentr-tionsia-ern waren in halben Jahr 136 000^ Zur 
scl5on Zeit starben 70 000 lsonschen, Obwohl es klar war, dass 
Hacifte rerede dieser Nouankoemmlin-e restorhben wor, sondern von: om Gesamtbestan 
von mehreren Hunderttausend Haeftlinrer in cinem halben 
waren notucrlich 
“lso chien die Behauptung: 
matiseh nusrerottet oder mindestens durch Arbeit vernichtet vorion sollten, 
Y ' E) 


über damit stimmte wieder ar nicht dir chenfalls in Rundsenroiben vom 28, 12. 1 


vom ТАНА rerchene Weisunr ucherein, dass d vc"eraorzt n mit allen ibncn zur 
A 


Verfuc-ung stehenden Mitteln dafuer ci. setzen lass die Sterblichkeitszif- 


fern unbedingt herabgehen, dass dio Cie Arbeitsfaehirkceit moc lichst hochhalton 


mucssten, und zwar durch Kontrolle der Verpflerun unc ler Arloitshocdin-un-en und 


durch Verbceseruncsvorsch'ne^e, dio aber nicht immor auf dem Papier stchen durftoi 


ich stimmte damit nicht ucbercin,cie von den Zeuren immer wicder bostao- 


atsache, dass bei Besichtigungen der Larcr durch aus= und inlaendie 


* де ы. T 
missionon, ja дигоһ SS-Fuchrer selbst dio Einrichtungen und dic "eute eclie 


guten Eindruck machten, 


und bin auch heute der Ueberzeu-ungn dass ich mich als Jurist und Vortcidi 
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ror nicht danit zufrieden rebon konnte, dass cio 


dass ja alle tert sarto 5‹ lurch dns 3S-Systo 


ht, Int os keine "-orichtsnotorischen Toten 
os nur fanz klare Tots-chon fostzustolle 
cinzclnen 
hl von anonymen KZ-Grouoln nnscis: 
zu Qicsen Taten = von sich aus oler suf Pofchl ? Sin! es typi 
Und welche, sodass men cine Kolloktivschule fostetcllon koonnto 
n^on haben sic zu dor Gossntorranisati n 
hunderttausendon Мі 


houpton, 


(Gerichtshpause von 
р 


D 


Xorgitzoncorw Worr Dr, Polckmann, 


Sodass Ihnen, um cenau zu soin, по 


Dr, Polckmonn: 


coron -.ufklacrun^ sicher zur 
сп koonnto, von л elliierten Gerichten 1 
wsoren, “io soit dem voriren Jahre KZ=Prözösse 
Herren Ri Habe: ich Yoantrart 
)urebsieht zur Vorfuccunpg stellen, «us ihnen hac 
non, was nun mir und der resamton Oeffontlichkcit 
Gon iste 
nichts unvorsucht relasscen, um 


loin intrar suf zur Verfucrunsstzllun” Jer KZ-Iocorvorwoaltun s sokten wurde 


spect einrereicht, Ich habe ihn nicht 


D 


weiter zu vorfolren, denn es war mir ondlich Anfang 


finden, dar nach meiner Ucborzeurunz zur Erforschung dor Wahrheit 
diesen Frozess orhoblichon und historischen Wahrheit in viclor 


гї Den Zougen Dr. Morgen, 
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‚Ar verlanken ‘icsen schnuliche -crruenlun“ von 


kenntnissen! 


l.) oio letzte Ursache Jor Tootunc^ in 


e 


Сов Fooftlincs, 


P 


koit „Ilnncht Gestapo) unc 


2.) .nor"nunr und Durchfuchrun: von -nusenvernichtunsen von J 


ronnnnten '"Vornichtunrslozorn" beruhen uf direkten Befohlen ! 


von Gonz weniren Tinrew:ihten zusrefuchrt, 


e 
D 


3.) cine absoluto Geheinsphacre sicherte nit raffiniortoston 


тэ. 


ron Doknnntwem on der Verrnenroe in Kor cntrations- und Vornic 


kaf? 
WVL 


Ocffentlichkeit und toi rofvorf lrun 3bohoorcdón, 


no erste Doro Zou on Dr, 


D 


Nic wero ich nei nun son 


in diosom riosonhafton, "ооо schen rang Con 


Р2 


auszusprechen, was scit ctwa 2 Jahr 


or n wusste, 


E) 


ten in diesen Stactton des Grauens im Umeang mit Haceftl3neon 


unc erlebt hatte, 


H, 


vcrzwolfolter Hoffnunr rob nun Dr, iors dritten 


“ 


en 


zum 


3 


er wie von jehor dann beltraren wojlte, Sehulcire 


A 


PO 


zon und 


с 
5С 


schuet jetzt die letzto Schuld ст verbrocheri 


furchtbarston liorlen der 


Das ist ihm rolunzon, 


Ich ucbersprin-e den naechsten Absatz, dcr Cie anfaonre des К 


Sens und die daran schilderte 


ilsbald wur do 


14 
KAZEN 1 


‚ber o Einrichtung der *onzontrhtibnslo-or 


"n 


isiort, Ab 1933/34 wurden sio aus dem Haushalt dor oinzelnen 


vorwaltet, “ls loitor der politischen 


wltnisse einheitleich, "as 


e 


Himmlor 1934 die Sownchunrs-Verha 


einos Teils 


ER 
IS? 


der bisheriren Pewacher, und Sö="aenner 


erroonzte sie durch Froiwillire aus ° оп Volksteilen ohne 


und Sl=Zurehoerirkeit, Sio sind jetzt nusschliesslich 


tions\nrer bestimmt und umfassen 


3 


trationslarern in ganz Deutschland, Domit bitte ich den damal}; 
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ehbunrs 


„or 


was cr in moi 


HOL 
zu fund 
chen Fu: 


leutschen Volk wx! 


o | 
WwW 


‘ie Tote 
Ruecksicht 


zur Rowachun” 


im Jahre 1936 400 Mann Kommen 


500 Mann Vnehtruppen, Diese bewachen ea, 10 000 - 12 000 Ha; 


ET 


crei wichti-on Dr- 


onzentr^ti-nsls-ornu vcr "ic Rechtlos 


"to Onnmacht der Just 


S 


ucen in bos пастоп s 


litlers е 


‚souschunrsmittoln £ 


lo-^crn in der 


cn vor” 


z 


3880h. 


‚ch, sich nitzutcile 


wtbelanren Leen mit 


und Personal crfehr 


et r > 
scincn crit 
Р, 


n, Unschuldipe 


hrung von den 


goiren 


nzontrrtionslarerw 


ihre Bewachuns ler 


eutschen Inender 


lizei aller laonder л! 


schuf unter Uchernahme 


nkopfverba unc 


náo 
ouf Partei 


der Konzentr: 


‚danturpersonäl un: 


ftlinse in 5 Konzcr 


on aussceröricntlic 
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hohen ilitrlioderbostand der ¿llroneinon SS zu vorrleich 
Ebenfalls im Jahre 1936 vuf£Ocn dio Éonzontroti-nslocopr un! ihre Downchunr in cer 
Reichshrushrlt uchornammen und шилт retrennt fucr KoanancCnntup und 
Zu Dorinn des Kricres host 1 Ans Koranndasnturporsonnl ^us 600 Jin 
schaften 'ctru’en 7 400 ann. In -snz Deutsch’and 75 os nur 6 
und noch keine „rbeits- dor ¿ujsenls-er mit ins-esomt 21 300 
cs abor 240 000 Yitrlieder der 211: 
cab es noch nicht, 
Dass ^io 1934 reschr.ffonen Totenkopfverbaende als 


1 


von der Pertci, sondern vom Reich besoldot wur'on und dass 
SS nur den Nemensbestandteil "SS" und de 
sfuehrunren zur Orranisati.nsf 

son, (Es folrt insbes 
Dokument 58 8A). 
Schr wiechti^, meine Horren Richter, erscheint mir nun folgenco "огоот orun 
Kriorsssberinn; als dio Vernichtun:swellc in den Konzentr: slorern lanrsan 

"innt: 

Mann dor 

sion, Donit 
Cos ^onzcn Kricre 


20-000 Hann 
500) 2 
der Totonkopfverbaence und Д, 500 i 
4 500 waren cin Teil von insrossmt 36 000 auf runi 
1910 cinberufonon !itrlieder 


nn 1 


worden waren, Dio uehriren 24 000 "ann der Konzentro 


ac 


80 $ = hatten zur SS urspruenzlich noch koine nominc: 

CinberufenerVolksdeutsche, 10 000 Reichsdoutsc!h 

55 als Fronttruppe emeldet hatten und 7 000 vor 

bo, Unter den Froiwilliron waren vicle aus der 
und achnlichen Vorbaenden, alle = mit Ausnzhne 


auf Bofchl Himmler 


konmen, > ucborhaupt im Kommandoant 
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Erst im Laufe des Колосов wurcon diese 


unter Ucherse 


D “ 


Das повоһаһ, um zu verhindern, da 


von »Ichreionst freirestellt wor'on mu: 


dor "Ichruchorwnchun” praktisch ausser 


on der stastlich-prlizcilichen áufr^he 


г 
das ^cn 


os^ndoro 


e 


acnderte und dass insb 


Inffon=SS wurde, 


* D 


Juettner, Ruoff, Prill 


K 


s“cchlich wurde d^s ressnmte S 


^er Mannschaften in die 


2 


Ucborfuchrunrc 


er О rranisation, sondern von сілем ; 


т.е 
int 


„irtschaftsverwahtunzsha 


S KL, 100, Frank 


Ich bitte nun dio folgenden drei Sei 


Taotirkeit der Amtscrunpe D beschaeft! 


lichen Teil der Aussage Morren ucher 


dio Vornichtunrslarer Wirth und Hoess, 


Alle diese Vernichtunssanlaren 


“ 


sondere Befehle Hitlers, Cor Kanzlei 


1 K H a 
non des normalen “onzentrationslarer=öy 


"efohlsWore und 


2 


normalen 


Sam 
VJ 


ohne litrlied zu sein, Hoess 


nur noch vin Eichmann perso 


e 


Vorgesetzten Gluecks, “en Inspekteur 


hreitunz seiner Vollmacht. 


kann naeh den eindeutircen 
und vieler anderer nicht mehr zwei 
nzontr^t? 
„affen=-SS nicht von 
ganz 


uptamt rele? 


Seitci:, 


die Vernichtunrslarer іпзооѕ 


On ranisntionst 
wurden 
enlich uebcrnittelt, 


~ Konzentrationslasor, 


TI 


inch- und Verwaltungscinheiten von Himmler 


1 nominoll in cio Maffen-5” zufrenomncn, 


Konzentrntionslarers staondir 


D 


Š 
ersannl 


Le, also nus Gruenden, dic die "ostimmun:oı 


„oft setzen sollten, Dess sich dadurch abc 


les Konzcntr^tionsl-rorwosons hiermit пісі 


cntrstionsla^erveson hiornit nicht zur Anr 


„ussaron "er Zeuren Rei- 


folh^ft soin, Tat 


nslarerwesen auch noch ieser formellen 


3 


den TFuehrunzsstcllen с: 


e 


eirenen Amt, der bekannten Antsruppe 


2 


tct und verwoltot(Zouro Stein, Affidavits 


ml 


die sich cinrschend mit der abperrenzten 


^en, lesen zu wollen und ferner con t atsac 


‘ndere auch ucbe 


= So frhre ich suf Seite 66 fort = ringen. suf b 


Fuchrers zurucck und ficlen aus Сет Rah- 


ztems, Deshalb waren fuer sie auch nicht 


Er a un 
стоп rerchen} Wirth war  riminalkommissar 


сіе Vornichtun-s befchle ausser von Himmler 


dass er soinon unmittelbaren 


+ 


ohne 


davon benachrichtir 
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enira vions 


nvergasungeı 


Ank] lage behau 


elnen 
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Verseidigung dem Tatsa 


UDC 


meine Herren Ricuter, 


innen 


ich schildere 


zulesen ~ den Seniei.r 


ten und Unständen, die 


"urden nicht offen 


EFL Tel 


se 


ps AE s, 
host 


"ar 
c 


i6 


A 


3 Y^ c 
cá 


„кр 


z La 
Kanpantnattı 
NWOLZEALI ClO 


r-rersonal 


reng 
< 


schlo 


кузеп scworden 


4 


u 


ае 


баро hatte einen ei 


^enannten politische 
tung 


unter Le eines 


Im 


is „ugänglich. Und diesen Beweis , 


ә 


idi 


D 


dic Verte sung nach mein 


wir jetzt mit don acnzentra 


n&.hsten Seiten ~ ich bitte daa nach- 


cimnisses mit ‘Lichen Vorschri: 


Do 


Durchdringen dcr Dat: 


seize ich Zi 


zungen 


ffidevil 


Toa..ursaächen 


sbarkeit 


eT 


NR T d т US e 
Vcroanac Lago: erso 


cr mit die: 


die 
vw d.t 


„соп 
мд 


ce S M e А ^ 1 An 
sscnes von anderen abgeschlosseres 


und 


^y CH 
VL. XD 


n Konzontrati sern,. Nur 


genen 


n Api 


dev Geheimhaltunr i 


55-68 ausführt, dic kommandans 
2522 


L 
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zZ 
(~~ 
2 


17001 


герт 


O 


а 
nA 


d zur 


^L 


"perimenten 


^ Ta .n 
schahen, 


Coringe u 


unbekannten 


AHN еч 
‚anne з 
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Schliesslich will 


echen nur noch ziti: 


Heft 1, 
auf 


"Die Vorgänse von Auscht 


п von iautna 


in den Todeslage 


3uchenwald hielten wir ! 


PZ etim ja d 
vcoruconuve,; 


besti: 


mien, 


hette ich oben 


ү‏ د 
elNes‏ 


tice Jackson 


ich zv 


ren, 


usen, 
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diesen Fra 


^Y 


Cil 


was ich ind 


"en 


1946 in eixeı 


‚йе 


tz, die anderen Schandtaten 


aidanck, Ravensbrück 


La por 


à cama 
ja soga 


1 A 
lg cho 
kaaft A оа 


den 


zil 


ov 
en 


von 


-h 4. 
EWUSSTSEIN 


` 


Lich мате, 
Roosevelt 


scheissung durch deut 
rundsatz, 


dent: 


1946 folgendes 
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m 


verbrecher: 


chen, obwo 


wirklich 


Au bil 


genannten Prozes 


eg 1 
1 


vegenuc1.. y 


auldie 


scho: 
egiervng vorgenomien 
schen Leiter, v: 


die Reicherezierung 
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i d 3 1 ' ee ^ ү; "den; 
Verartwortlichke Ls muss fefragt werde 


i iner Dienststellung tun müssen, 
zelne in seiner Dienststellung tun müssen, 


- sen de وک‎ 
genannten 


Ù möchte ich 


land 





3. = N D Ka 
glied der Organisation 
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einen eigenen Verteidiger beko men und ist auch im ganzen Vor- 


ahren selbstständig behanelt worden. Organisatorisch ist SD 


"m = 
> 


seit 1954 getrennt. Eiio Verurteilung Kaltenbrunncr's 
würde daher wenn überhaupt - formell höchstens die Verurtei- 
lung der Organisationen Get баро und SD ermöglichen - deren 
Verteidigung ich keinesfalls vorgreifen möchte - nicht d2gegen 


^ 


dio der S 
Verfahrenstechrisch dorf ich nochdarauf 1 ıinweis'en, 

keiner der insoweit betroffenen Angeklarten je darüber bezrag 
worden ist, ob und inwicweit er für die 

zur Last gelegt 

sein. 

komme zum Schluss, moine И em Rich e und bitte 

Ihr Cehör: Ich sagte .inleitend, dieser Frozess sei 


Stra лезе aber doch ebenoin Strafprozess. 


ine Verurteilung haben? 
Vergeltung und 
es noiwendirz, cas dent 
früheren Na-iglicderungoen, 
abzusthrecken, die jc in die 
ch Diktaturen und anti omokratisc ucthoden zuzuwe 


den; und ihnen die sohwo 


Völ- 


kerrochtes, euen je‘ Univer 


ealrechis vor Augen zu führen. Diese 


Warnung sein an clle 


; die sich der Forderung der "elt und 
clier ihrer friedliebenden Bürger nach Freiheit der Rede, Frei- 


der Religion, nach Freiheit von Hot und Furcht verschlies 


sen. Der Kri g, die furchibaren Folgen der Niederla age, 


> 


rhoftung von Hunderttausende über die Ariegsgefangensc 
hinaus, die "ualvollen .ionnte сег Verhandlu ingen hier, die 
tische Überprüfung und Zrvorbsoesschrü kung, 


cliche und abschreclende Tatsachen, das 


ung haben w.rden, die wir erhoffen, 





Deutschland 


Sie dio 


Ans, obwohl 
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VORSITZENDER: Nun glaube ich, dass der SD die naechste Organisation 
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wird, 

DR, GAWLIK (Verteidiger des SD tritt an das R 
Ich werde mich streng an die Regeln des Gerichts halten, und nur Toile meiner 
Ausfuchrungen verlosen, 
Hoher Gerichtshof} 
Meine Aufgabe als Verteidiger des SD erblicke ich nicht darin, auszaucbto 
Unrecht irgendiie zu boschoenizon, обор gar dia hiorZucr уггапутогі) спо 
sonen der Bestrafung zu entziehen, 

Es geht in dem Vorfahren gegen don SD nicht darun, ob einzelne ¿cxsonon fvor 
begangene Verbrechen bestraft werden ruosson, vielmehr ist darusber zu onte 
scheiden, ob nach dem Ergebnis dor durchzoZuchrton Barrolsmufnahne oin 

von 3,000 hauntamtlich und 30,000 rein 
unter dem Namen SD in den „омоси III 
fuor vorbrochorisch orklaort worden kochnen. 
habe 


Allein mit diosor Fraz 


^ 
о 


ob der von dor inklageboh | gegen don SD gestellte ¿mtrag auf 


Statuts und, soweit dios nach dom Statut 


rechts, der nationalen Rechte und dor von dor Rochtsirissenscheft ontwi 
Rechtsgrundsactze gere ertigt i 
Ich werde zunacchst zu don Rochtsproblomon 

il moinor Ausfuchrungen don tatsacchlichen 


Ergo 'bni 5508 der Bo wol saul 


dem 1, Abschnitt bohandle ich die ratericll-rechtlich 


de ich 
den Begriff dor Organisationen und Gruppen in Bezichung 
Sodann werde ich 
2. pruofen, 


KR 


a) welche Voraussctzungen orfuollt soin muosson, damit eine Organisation odor 


Gruppo fuor vorbrocherisch orklaert werden kann, 


b) welche Folgerungen sich aus diesen Foststollungen orgobon, 
15830 
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Anschliassend werde ich untersuchen, 

с) ob der Grundsatz nulla poena sino logo einer Vorurteilung des SD entgegen- 
steht, 

Ich beginne mit der Klarstellung des Wortos "SD", Sichorhoitsdionst, Diosos 

Wort hatto keinen eindeutigen Sinn, Unter SD verstand man zun^ochst: 

a) dio SS ~ Formationen SD, 


b) die Aomtor III, VI und VII, 


š А А d A Кы 
Dios waren, wio sich aus dor Vornehmung dos Zougon Нооррпог crgibt, zwoi vol- 


lig verschiodene Zusammonschluosso von гогзопопе 

u 2): Zur SS-Formation SD gehoerton 2110 Personon, dio dor SS angohoorton 
odor SS—.mraoprter waren, und boi dor Sicherheitsnolizci, odor boi 
anderen rolizoiaehnlichon Organisationen, zum Beispiel Zollgrenzschutz, 
odor boim SD=-Nachrichtendienst boschaoftigt waren, Diosc SS-Formation SD 
hatte keine ¿ufgabon und keine Ziele, Sio ucbte auch keine Taotigkoit 
aus, um irgendeinen gemeinsamen, allgemeinen Zweck zu erfucllen, Ihre 
Ingehocrigen kamen niomals zu oinom gemeinsamen Dienst oder zu sonstigen 


т? n 


gemeinsamen Zusammonfass n 2 mene Es fehlte ihnen jedes Zusamnen- 


gehocrigkoitsgefuchl, da sio unzbhacngig von einander in vorschiodonon 
ationon Dienst taten, -Ich bozioho mich hierbei insbesondere 
des Zeugen Нооррпог vor dor Kommission und vor dem 
Tribunal, 
Es handolte sich um eine rein listenmaossige Zusammenfassung von 


SS-ingchoorigon und SS-Anwaortorn bestimmter Borufsgruppen, 


3 
Die Ängchocrigen dieser SS-Sondorformation trugen dio SS-Uniform mit 
dom Abzeichen "SD" auf dem linken Aormel, Sio waren also acusserli.ch 
hinsichtlich ihrer verschiedenen Sparten nicht zu unterscheiden, 

Zu den Aemtorn? 

Dio Aomtor IIT, VI und VII waren dor Inlandsnachrichtendienst, dor 
Auslandsnachrichtendienst und dio irissonschaftliche Forsóhung, Sic 
waren in dom im Jahre 1939 orrichtoton Roichssichorhoitshauptant die 
SD-Acmtor, im Gegensatz zu don Sipo-iomtorn TV und V, Das Amb VI vurde 
am 12, Februar 19l mit der militacrischen Abwohr zu dem einheitlichen 
deutschen geheimen Moldedionst vereinigte ~ Ich beziehe mich hierbei 
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auf d-; Dokument SD Nr, 1 und Affidavit Schollonborg, SD Nr, 62, 

Dancbon gab es noch don Roichssichorho?tsdionst, der wicder otwos anderos 

wars ler Reichssicherheitsdienst stellte den Bogloitschutz fuor fuch ondo ror- 
sono. dos Stantos, Dieser Vorband gohoorto nicht zum Roichssichorhoitshovptomt 
und var auch kein Teil der SS, Dor Ro’chssicherheitsdienst unterstand Com da- 

malig n Brigadofuchrer Rattenhuber, descon unmittelbarer Vorgosotztor Hirmlor 

war, 

Angok st sind die Aemtor IIlIwdVIdesRoichs- 
siche oitshauptamtos,derInlandsnachrich 
3 e b und dor A d nachrichtone 

5 t. 
Das Аш VII ist, ob-.... os zusammen mit don Jomtern III und VI als SD bo- 
zoichn t wurde, nicht angeklagt, - Ich bozicho mich hierbei insbesondere auf 
das Ko missionsnrotokoll vom 23, Juli 1916, 
Wenn "ch nunmehr in meinen weiteren Üusfuehrungen vom SD spreche, so vorstoho 
ich iioruntor nur dio angeklagten Aomtor III und VI, 
Die . emter III und VI des RSHA sind orst im Soptember 193 
Forr ;11 kann sich dio Anklage daher ¿uch erst auf die oit diosen Zeit“ 
punkt bozichon, In Widerspruch hierzu sind jedoch auch gegen den SD Beschul- 
digunzen fuor die Zeit vorher erhoben vorden, 


^ 
КА 


Entgc:on dem formellen Wortlaut der ’:7age werde ich daher auch die Zeit vorhe 
zum Gogenstand meines Vortrages machen, 
Die \omter III und VI sind nicht selbstoondig, sondern als Teil der 55 cngo- 
klagt worden, 
Die Arn lagobehoorde sicht demnach die SS als eine Organisation oder Gruppe 
im Sinne von Artikel 6 des Statuts an und den SD lediglich als einen Teil hier- 
von, 
Ist 0: 25 richtig? 
Zur Frtscheidung dieser Frage bedarf os einer Eroerterung der Begriffe Or- 
„tion und Gruppe im Sinne des Ötatuts, 

Yerr amerikanische und dor Herr englische Ànklagevortretor haben in бог 

grv Jlegenden Rede am 28, Februar 1916 folgende Voraussetzungen fur ion Bo- 


егі” Organisation als erforderlich er-chtot: 


5832 
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1, Einen Zusammenschluss von Personen "it eincr erkennbaren Verbindung, 
2, einen gemeinsamen allgemeinen Zweck, 
3, Frciwilliakoit des Zusammenschlussos, 
Diesor Dofinition, die auch der deutschen Rechtssprechung entspricht, loge 
ne weitoren ^1. ^uehrungen zusrunde, 
› Entscheidung spitzt sich daher zu den Fragen zu, ob zwischen 55 und SD 
a) eina erkennbare Vorbindung, 
шот allgemeiner Zweck bestand, 

Jahroswende 1233/3 ist dies zu bojohen, Insorcit verveis 
ich insbesondere auf dia Aussage des Zeugen Hoeppner, 
Fuc: diese Zeit zelten somit fuer den SD dio Ausfuchrungsn des Vortoloigors 
der jS, und ich wordo daher fuer diosen Zeitraum keine grundsaetzlichen ¿us= 
fuchrungon machen, 
Fuor die spaotoro Zeit muss die Frazc, ob zwischen SS und SD cine erkennbare 
Verbindung bostand, jedoch verneint worden, 
Das Roichssichorhoitshauptemt war nicht eines der Aemter der obersten SS-Puch- 
rung, wie von dor Ànklagobchoerde bchauptct worden ist, Es ist auch nicht 
richt;z, dass dos Roichssicherhoitshauptont eine Abteilung SS war, In 
weit widerspricht sich die Anklagebz.uoorde sc m die Соһоіто Starts 
polizci, das Amt IV dos Reichssicherholtshouptomtos, ist nicht als Teil dor 

s.ndorn besonders angeklagt. 

“n dem Triolbrief gegen die SS, Seite IX, vorgetragen wird, dor SD soi 
eine Spionngenbteilung der SS, so handelt os si усі, als von einer 
Abteilung der SS die Rede ist, offensichtlich um eine Verwechslung rit dor 
SS- ondarformation SD, 
Zwi hen SD und SS bestand in der Zeit nach 193l, kein gemeinsamer Obcrbofohl, 
for 


Dio ^uor den Begriff dor Orgsnisaticn orforderliche Verbindung zwischen 55 


und 3D ist auch nicht etwa durch dio Porson Himmlers hergestellt worden, denn 
dann haotto much diese erkennbare Verbindung mit der Polizei, und soit dom 
Jahr. 19h44, sozar mit dem Ersatzheer bestehen mucssen, 

Es ist richtig, dass Himmler die Zuscr-onfassung von SS, SD und der To 


durch Schaffung eines Staatsschutzkorps orstrobto, Hierbei handelt cs 


jodoc.. um Zukunftsplaene, die noch nicht verwirklicht wordon sind, 
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Auch durch die Hoeheren SS- und Tolizeifuehrer ist diese erforderliche Vor- 
bindung nicht geschaffen worden, denn den Hoeheren 55- und iolizeifuehrern 
stand pErundscetzlich weder ein sachliches, noch disziplinaeres Weisungsrecht 
gegenuebor den ingehoerigen der Aemter II und VI zu, 

Die fuer den Begriff der Organisation erforderliche erkennbare Verbindung 


D 


duerfte in der Zeit seit 193l, schon ous diesem Grunde nicht bestanden haben, 
weil nur 10 % der heupt- und ehrenamtlichen Angehoerigen der Organisation 

SD Mitglieder der SS waren, 90 % waren nicht Mitglieder der SS, die somit 

ouch nicht die Uniform der SS-Sonderformation SD mit dem SD-Abzeichen trugen, 
Waehrend des Krieges waren etwa 50 % des SD Frauen, 

Abgesehen von der erforderlichen erkennbaren Verbindung zwischen SS und SD 
fehlte es in der Zeit nach 193 an einen g meinsamen Zweck, Hierfuer verweise 
ich auf die Aussagen des Zeugen Hoepmer, 

Der SD war somit nur bis zum dhre. 193 ein Teil дег SS als einer Organisation 
im Sinne von Artikel 9 des Statuts, Nach diesen Zeitnunkt waren SS und SD nicht 


—— — —À س‎ 


mehr in einer Orgmisotion im Sinne dos Statuts zusammengeschlossen, 

Waren SS und SD in der Zeit seit 193l, eine Gruppe im Sinne von Artikel 9 do: 
Statuts? 

Es kann zweifelhaft sein, ob der Gesetzgeber ueberhaupt einen rechtserheblichen 
Unterschied zwischen Gruppe und Organisation machen wollte, Gegen einen Unter 
schied koennte der Wortlaut des Artikels 9 dos Statuts sprechen, Dort heisst 
es, dass Gruppen und Organisationen 21s verbrechcerische Organisationen ere 
klaert worden koonnen, Auch die Grupoo soll somit als eine verbrecherische 
Organisation erklaert werden, 

Nimmt man jedoch einen Unterschied an, so ist Tolgendes zu sagen? 

Die Anklazcbehoerde hat ausgefuchrt, der Begriff der Gruppe sei dem gewochn“ 
lichen Sprachgebrauch zu entnehmen, Bei dor Auslegung dioses Begriffes soll 
auch doi .‚esunde und natuerliche Menschanverstand angewendet werden, Nach dem 
gewoohnlichen Sprachgebrauch ist dio Gruppe eine zahlenmaessig kleine rore 
sonongemoinscheft, Mon spricht boi 15 bis 20 Personen von einor Gruppo, aber 
nicht mehr bei groesseren Zusammenschluosson, Mon spricht davon, dass sich 
innerhalb einer Partei, eines Vereins, Gruppen gebildet haben, 

Nach dem gewochnlichen Sprachgebrauch ist die Gruppe ein Teil der Organisation, 
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Dio Gruppe ist mithin der Unterbegriff der Organisation, 
Ich :5echte in diesem Zusammenhang auf eine Entscheidung des deutrchen Roichs- 
gerichts vom 8. Mai 1922 hinweisen, In dieser Entscheidung isi ausgesprochen 
wordca, dass sich aus don Mitgliedern einer grossen 
irgendwelche allgemeine Ziele verfolgt, cine Gruppa aussondorn koonno, dio 
оз sich zur Aufgabe gemacht habe, oiu xstinmtes Einzelzicl zu verfolgen. 
Dies koenne insbesondere dann vorliogon, wenn dio grosso icrsononmchrhoeit оре 


laubte Ziolo mit orlaubton Mitteln verfolge, cin Teil der Mitgliedor ober 


(violloicht ohno dass dio ucbrigen hiorvon Kenntris erlangt hactten) sich zu 


einer "^taotigung zusammenschloessen, dio auf verbotene Weise die Ziele dos 
Ganzen zu foordorn sv." "Ge 

Artikel 9 dos Statuts duerfte somit wic folgt auzulegen soin: 

E- koennen als vorbrochorisch orkloort vordont 

1. eine Organisation oder 

2, oino Gruppe als Toil einer Ursarisstion, 

Der SD koonnte in der Zeit soit 193l, nur dann ginc Gruppe soin, wom or 

gewesen waoro, Dios ist jodoch, wie ich boroits 
nicht der Pall, 
Ergebnis: Dor SD war soit 193 koin Teil der 53 als oinor Crgonisstion 


oder Gruppe im Sinne von Artikel 9 des Statuts, 


Ich komme zu einer weiteren Frages 
Waren die Aemter III und VI eine einheitliche Organisation oder Gruppo, oder 
waren sio zwei sctrennte Orgmisationen im Sinno dos Statuts? 

Dio iomtor III und VI hatten weder cine erkennbare Verbindung noch oinon 
gemoln.amen, @llzomeinen Zweck. Dios gilt sowohl fuor біс Zeit nach 1939, то 
die Ae: tor III und VI zum RSHA gohoovLon, als ouch fuor dio Zeit vorher, wo 

; SD-Hauptamt vereinigt waren, Ant III wor der Inlandsnachrichtindionst, 
der Auslondsnachrichtondionst, 
^d der Borreiserhebungen kann sls orwiosen angesehen ‘rerden, dass die Zick 
Aufgrben, Taetigkoiten und Methoden der Aemtor III und VI stets vocllig vore 
schi deno waren, 


o Vereinigung der Aomtor III und VT im Roichssichorhoeitshauptemt reicht 


nicht aus, um eine orkonnbare Verbinlng und cine gomoinsamo, "Jl em: Aufgabe 


= 
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beider Aemtor als gegeben anzusehen, Zum Roichssicherheitshauptamt gehoorten 
auch dio Geheime Staatspolizei, Amt IV, und dio Kriminalpolizei, Amt V, 
Dio Geheime Staatspolizei wird von der inklagobohoordo zutreffend als eine 
solbstaendigo Org^nisation angeschen und ist als solche angeklagt worden, 
Das Gleiche nimmt offonsichtlich dio Anilago hinsichtlich dor Kriminalpolizoi 
on, dio nicht angeklagt ist, Ebonsowonig vio dio Gohoimo Stantspolizei und dio 
Kriminalpolizei durch dio Voreinigung im Roichssicherheitshauptamt ihren Charak- 
ter als selbstoendige Organisationen verloren haben, genau so wenig konnte diese 
Vereinigung der Aenter III und VI eine erkennbare Verbindung und eine gemoin- 
same allgemeine Aufgabe dieser beiden Àemter herstellen. Das Roichssichor- 
heitshauptant war nur eine Dienststellonbozoichnung, -Ich verweise hierzu 
insbesondere auf die Aussage des Zeugen Bost,= 

Der SD wor somit keine einheitliche Orzenisation im Sinne des Statuts, sone 
dern die Aemter III und VI koennten Lediglich zwei zetrennte Organisationen 
gewesen soin, wenn dio weitere Voraussetzung, d 
schaft gegeben waere, 

Nach dom Vortrag dor Anklagebehoordo soll os nicht notwendig soin, dass 

freiwillizos war, Dio Lnklogobohoerde haclt es fuor une 

erheblich, wenn oin kleiner Bruchteil odor kleiner Prozentsatz nicht froi- 
willig boigctroton ist, 

Ich weise in diesem Zusammenhang drauf hin, dass diese Rechtsansicht mit 
der deutschen Rechtssprechung nicht uoboroinstimmt, Das deutsche Reichsgericht 


hat in einer Entscheidung im Jahre 1928 fuer die Vereinigung, 


DIT 





си ШШШ 
H0431 — 0092 


die om Begriff сег Orsanis.tion im Sinne des Statuts entsprechen duerfte, 


Treiwilli:;en,vortra:zsmaossigon Zusauin- 


4 


schusssaemitlicher Hkitziieder gofordept, 


Ich lasse іс Entscheidung der Frage dahinzestellt, ob eine Organisation 
ou Cann als geseben anzusehen ist, wenn ein kleiner Prozentsatz der iiitglie- 
Qer der Vereini;ung nicht aufgrund cines freiwilligen vortragsmaessiren Zu- 
scr. enschlussos an;ehoerte, weil es hierauf bein SD nicht ankommt, 

Die Öeweisaufnahme hat ergeben, “ass wachren соз Кгіслез die Zujchoerig- 
keit eines erheblichen Teiles der än;choeri:;en des SD nicht frcivilli- wan, 
sondern auf gesetzlicher Anordnunz , wtweder 

«er Dienstverpflichtuns oder auf der Nebdienstverpflichtun; bcruhto, Ich 
iso uf Cie Juszuceze сез Zeugen Hocppner, der bekundet hat › dass wehren 
loses schactzunrsweise 50-60, der Mitglieder daa SD aufrrund gesetzlich: 
ишу; anzehosrten, 

Diese An aben werden unterstuctzt durch Cie cidosstnttlichen Erklärungen 

„nen sich fuer verschiedene Dienststellen im Durchschnitt Cie gleichen 
Proz ntsactzc ergeben. Ich vorwoiso ausserdem auf lie von mir uchorreichte 
Samaelliste eidesstettlicher Erklaerun;en zu ¿iesen Punkt, 

Die ‚esetzlichen Destimmun;en, auf denen die Dionstvorpfllonils ` und dle 
Nct "ionstvevpflichtun; seit 1939 beruhte, ergeben sich aus den von mir ucber- 
reirhten Dokwaenten SD 65 bis 69, I ù verweise hierbei insbesondere ouf das 
Dokuaent SD 65, das den Runderlass vom 16,Oktober 1940 in der Fassung von 1, 
Juli 1942 wiederszibt, In diesen Run.urlass ist auslruccklich bestinnt, dass 


als „eilsrfsstolle auch die SD-Leit-Abschnitte cie Doroitstollun; von Ersatz 


Brgconzun;skraefton verlangen koenncr . 


Auch fuer сісјопісоп, die freiwillig in den SD eingetreten waren, wer 


waehr лі des Krieges ein Ausscheiden nicht moezlich, Ich verweise hierbei auf 

к Тау ы ү SD U, 

3s ist demnach nicht richtig, wain von der Anklncobohoerde vorgetragen ` 
wirc. cie Mitgliedschaft des SD soi freiwillig revroson, 

Unter Zugrundclegung der von der Anklagevertretung vorgetrasenen Rochts- 
ansicht Кооппоп somit сіе Aunter III und VI fuor dic Zeit des Кріс es nicht 


als Organisatioh in Sinne des Statuts angesehen werden, 
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Sie waren ouch keine Gruppen im Sinne des Statuts, weil auch fuer cic 
Gruppe als Teil ler Organisation die Tatbestandsmerkmele der Organisation, mithin 
auch сіс Freiwilli:koit der Mitgliedschaft, erforderlich sind, 

Als Ergebnis kann sorit festgestellt werden; 


1) Dis etwa zum Jahre 1934 wor der 50 cin Bestandteil der 55, 


2) In der Zeit von 1934 bis 1939 waren der Inlendnschrichtenclienst und 


der Aauslandsnachrichtenlienst zwei retrenntc Organisationen, 


In der Zeit seit 1939 warcn sie keine Or;senisation oder Gruppen im 
Sinne cies Statuts, weil cie Zuzehoerirkeit cines erheblichen Teiles 
der Witrlieder auf gesetzlicher Anordnung beruhte, 

Ich komme nunmehr zu сег Frage, welche Tatbestandsmerkmale gegeben sein 
muessen, damit cine Organisation fucr vorbrcehorisch erklaert werden kann, 

1. Die Ankla;;ebehocric hat vorgetragen; dass cie Organisation 

a) entweder cinen nach Artikel 6 Jes Statuts strafbaren Zweck, осег 
b) erlaubte Zwecke Curch Mittel, cio nach Artikel 6 unter Strafe 
gestellt sind, 
verfolgen muss, 

Die Anklazebehorrcc haelt es ferner fuer erforderlich, dass eine Schuld 
der Mitglieder festgestellt wird, dehe Cie Mitglicdar muessen gewusst haben, 
dass dic Orsenisationen nach Artikel 6 strafbare Ziele oder erlaubte Zicle 
curch nach Artikel 6 unter Strafe gestellte Mittel verfolsten. 

Nach dan Vortrag ler änklagebchoerde kann cine Organisation jedoch auch 
dann fuer varbrochorisch erklaert werden, wenn nicht alle Mitglieder von den 
verbrechcrischen Zielen Kenntnis hatten. 

Diesur Ansicht kann nicht zuzestimut werden, 

Herr Prof, Dr,.Exner hat in seinem Plaecdoyer fucr don ängckla;ten Jodl ein- 
gehend und ucberzeugend dargelegt, dass dio Tot on sich kein Verbechen sci, 
sonCern dass сіс Schuld hinzukommen mucsse,. Ohne Schuld keine Strafe, Prof,.Dr, 
Exner hat darueber hinaus nach;;cwiesen,. dass dieser Satz ouch in auslacenlischen 
Entscheidungen zu finden soi, Ich nehme insoweit suf dio Äusfuchrunren von Herrn 
Prof,Dr.Exner Dezuz und weise in diesem Zusammenhang ledislich auf das orwachnto 
отог1Кап1зсһе Gesetz vom 28.Juni 1940 hin, саз 2ls Beispiel dafuer on;ofuchrt 


worden ist, dass Organisationen fuer verbrechcrisch erklaert werden koennen, 
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Die.es Gesetz verlangt ausdruecklichdie Kenntnis dir unjosctz- 
lichon Ziele, 

auch im enzlischen "echt ist os cine allgemeinc Rochtsrorol, Jass wine 

n nicht strafrechtlich verfol;t wurden kann, wonn nicht nachzuweisen ie 

б cio Schull vorhanden wor, 

Die ansicht der Anklagebcehoerde, dass fuor die Verurtcilun: dar Orzenisa 
tichen cie Kunntnis cines Teils dar Mitglieder gonuogo, liossc sich vertreten 
wein das Gesetz Nr, lO ancars gefasst worden waere, naomlich cann, wenn in С 
V. »fahren aufgrund von Gesetz Nr.lO nachgeprueft wordon koonnto, о. 

ne Liitglied von dun verbrocherischon Zielen und Tactigkeiten der Orgenisa= 
ion Kenntnis hatte. 


Dies ist jedoch nicht der Fall, Nach dem Gesctz Nr,10 wird Jeces Libslie 


d nufrrund dor T=atsacho bosiroft, dass es isation die 
„urklacrt worden ist, gchocrt hat, Dic litolioclae koennen 
selten! mohon, dass sio (ic уср- 
"harischen Zwecke und Zicle nichi gokannt hactten, Dio von dar Ankl^,obe- 
‚ vertretene ansicht werde sonuit dezu fuchrun, dass in Con nachfolgende 


hren Purson: | voruerbei- it werco^n, cio von Qen vororochorischen Ziclen 


neti keiten t Keine ! & ennonis hati n, 


сыа von rie anzıfuchrten oelaoaontoron Grundsatz aller Straf- 


Welt widersprechen, Cass fuer сіе Bestrafung nicht сог Nachweis 


des objektivon Tatbestancos zenucrt. sondern dass auch Cio Schuld mch;cwie- 


і werden muss, са Cio Schuld in cen Nachverfahren nicht mehr op oft моро 


n, Cio Schuld saeatlicher Witslisder in ciesen Vurfohron vor dem Interna- 


maler: Militaergerichtsuof nachzsc diesen werde 


Sich ul 


nA N A 


verbr 
Zur Schuld rchoert auch das Lowusstscoin cor PFochtswidrizkoit. Auch im 
Sow. t will ich auf lic Lusfuchruncon von Prof,Dr,Einer Bezug nchmen, der 
uchu.zeugen. darge? + hat, dass zu jedem schwören Ver*rorhen = unc schwere 


brec ion sinc es allein, сіс hicr zur Vzben un: stechen = zwor nicht das 
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Dowusstscin etwas Strafbares zu tun, wohl aber das Dowusstscin cohoort › Cass 
es Unrecht sci, so zu hanccln, Der Тасср muesse sich bewusst scin, cinem 
Gosotz zuwiderrzu handeln oder sonst in cinem natucrlichen Sinn Unrecht zu tun, 
Prof.Dr.Exner hat auch nachscwiesen, dass cies keine Godankon scien, dic пиг 
cas Cuutscheo Strafrecht beherrschen, sondern er hat cine Anzchl von Dcispielen 
aus Cam englichen Recht -ngefuchrt, 

Die Mit;liecae musssen daher nicht nur lie Ziolo our Methogen der Orgoni- 
sation gekannt haben, Cie сеп Tatbestand von Artikel 6 ces Statuts a fucllen, 
sondern сіс Mitglieder mucssen auch das i Jowuss soin gehabt habe ; dass close 


Ziele oe diese üethoden resetzwiori: осор min.cstens unrecht sind. In «iesem 
——— —— s S ulin.esvons gnrocnuv sins, 


Zusammenhang entsteht wicderun cio Frage, ob dieses Dewusstscin allo Mitslieder 


gchabt haben muessen, осор ob das Iewusstscin cines Teiles genuezt, D» aus den 
von mir bereits an;cfuchrten Grucndlen nur durjenico bestraft werden kenn, dor 
dieses Jewusstscin Car Rechtswidriskeit hatte, (ісѕоз Dowusstsoin in den nach- 
folgenden Verfahren abor nicht mehr untersucht werden kann, muss os fuer sAnt- 
liche Mitglieder in diesem Verfahren festzestellt werden, weil andernfalls auf» 
grund des Gesetzes Mr, 10 Mit;lioder bestraft wurden koennten, (ie cic 
wusstscin nicht hattene 

Auf das Tatbestandsmerkmal des Bewusstseins der Kochtswidrirkoit zu var- 
zichten, hiesse, сіс Anforderun; an cio einfachen Mitzlieder erheblich ucber- 
spannen, 

, Das Zowusstscin der Rechtswidriskeit kann auch aufsrund cines dam Tactor 

arteilten Defehls fehlen, 

Die 2ostimmun; von Par.8 des Statuts beseitigt lediglich den Defchl als 
allgemeinen Strafzusschliessunssrund, Ein Befehl konn jedoch im Einzelfall 
das Jewusstscin dar Rochtswicrizkoit ausschliossene Wer erkannt hat a dass seine 
Handlun;: rcchtswicri; sci, kann sich nach Par.8 nicht auf einen Befehl berufen. 
Hzelt jedoch der Tacter aufgrund cines ihm erteilten Dofohlos scine Handlung 
fuer recht- un! gesetzmaessis, so muss cr fuer strofíroi erklaert werden. Nur 
diesen Sinn und diese Bedeutung kann Cic Bestimmung von Par,8 des Statuts haben, 

VORSITZINDIR: Dio franzossische Ücbersctzun: kommt nicht durch. F-hrcn 


Sio fort, 


DR.GAULIK: Die Frage, ob die Berufung suf oinon hocheren Befehl ein Strof. 
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auss.hlicsaungszrund ist, ist in der internationalen Literetur nicht unbe» 
stri;ten,. Durch Artikcl 8 des Statuts ist diese Streifrage dahin entschieden, 
case sich der Tacter suf einen Befehl nicht berufen kann, Aus ciesan Grunde 


auf diese Streäifrage hicr richt nacher einzugehen, álle Schriftstelle 


ci- sich jecoch mit dieser Frage beschaefti;en, ;;chen von сог Vorrusscbzung 


зу dass der Untergebene die Gesetzwidrisskeit unc Ummechtunessiskeit des 
De als erkannt hat, Sic beschaeftisen sich lediglich mit der Fraco, ob der 


1 


Unv.rgobone boi Kınntnis der Unrcchtr^essirkeit unc Gesctzwicrickxoit Ges 


Defchls cinen Str^f2usschliessuncs, x 


— — 


1 


Drraus ist zu «ontnchmen, dass beim Fehlen сісзог Erkenntnis, іс auch 
auf ¿inen Defehl beruhen kann, der Tactar straffrii ist, 
Auch der Herr Anklacevertretor Frankreichs hat cerklacrt, 


Jefehl сіс Ausfuchrung der Tat nicht deckt, Caron Strefbarkeit 


sinen unl.cki.schen Er;cbnis fuehren, wenn man cs auch fucr 
sich auf cinen »efchl sowcis fuer das Fohlen 
choswidripk 
Wer cine "au ойло Zei, aus efuchrt hat, wacrc nicht zu bestrefon, wenn 
swideiskeit fehlte, Degcht ar jedoch cio gleich 
Llun azforund eines Daschıs, sn maesst falls гоп von cer wir vortre 
‚en Ansicht nic Deitz UEL. bestirar werden, Eine derartige àáuslopgun; wuerde 
x: Sint vua CG н "WO k des S Lau vs WLG DT `есһел 
| koennen aber а Actor auch in ойлоп Zwingzszustand versetzen 
eh Liesen, 
lichen Rochts, dass derjenige, 
Verbruchen unter Gowolicinwirkun; andırer, 


ten eigner Willonsbotaeti;un:; be- 


einer ungehamm 
ieser Schutz noch in сеп staatlichen Dc 
wa zwischen TUnbertan und Stastsgewalt D 
u, ехіѕоепь. Cehorsan gegenucber der bestchenden lacht ontschul.i;t, wenn 
oc. verlicher Zwang auszceuebt wird oder unnittelbor bevcrstchts 


Eine Orzznisoticn koennte nur fuer verbrecherisch erklacrt wcrcon, wenn 
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le ihre Zicle ödcr Mittel сеп Tatbestand von artikol 6 des Statüts 


orfuce llen, 


2, saentliche Mitglieder diese Ziele unc Mittel gekant haben unc 


3. saentliche Mitrlieder das Bewusstsein hatten, dass diese Zielo (CSC Gen 

widric oder Unrecht seien, 

Dieses Ergebnis laesst zwei weitere Fragen untstchen: le cine rechtliche, 
ob cie Verurtoilun; einer Organisation mit Cen allgemeinen Normen des Voclker- 
rechts un. der nationalen Rechte in Einklon:; zu bringen ist, 

Ze cine tatsacchliche, ob cie geforderten Tatbestandsmerknale fuer saentliche 
Mitglieder des SD ucberhaupt festgestellt worden kocnnen unc. somit cin d miges 
Vorfahren ucsberhnupt curchfuchrbar ist, 


Bevor ich nit der Eeoertorunc der rechtlichen Frage beginne, erlaube ich 


mir, cie Aufmorksamkoit des Gerichts darauf zu lenken, dass cio Bestimmungen 


von Par.9 keine zwinzende Vorschrift, sondern nur cine Kann-Vorschrift ist. 
Selbst wenn sacutliche Voraussetzungen dafuer лесороп sind, cine Or»anisntion 
fuer verbrecherisch zu erklaeren, kann das Guricht hiervon 2bschen, De ist an- 
zunchmen, cass Cie Mosctz:z;cbor cinen Zweck damit verfolgt haben, wenn sio cie 
Verurtcilun; der Orsanisation = selbst wenn saemtliche Voraussetzungen anfucllt 
woren = nicht zwingend  vorgoschricbon haben, "s liegt cio Ver- 
mutun; nahe, dass cio Gesetzgeber, cio das Statut erlassen haben, Paragraph 9 
einer Prusfun: unter die Normen des Voelkorrechts unterstellen wollten, 

ріс Gesetzreber des Statuts wollten somit offensichtlich den Internationalen 
lilitaertribunal hinsichtlich des Artikels 9 ~ ich betone ouscruecklich, ша 
irszundwelche Missverstacndnisse zu vermeicen, nur hinsichtlich des Artikels 9, 
denn im ucbriz;en ist das Statut cine zwingende Norm = das richterliche Prusfungs- 
recht ucbertrazon, Das Inturnetionale hilitaertribunol sollte den artikel 9 
daraufhin prucfen, ob diese Bestimmung cine Voiterontwicklung der Rechtsgedanken 
dos Vorlkurrechtes und der nationalen echte ist, occr ob sic mit diesen Normen 
in Widerspruch stcht, Fur cine derartige Absicht Cuorfto insbesonder.. dic Tat 
sache sprechen, dass es sich bei Artikel 9 um cine dan bisherigen Recht unbe- 
kannte Norm handelt, Dic Frage, ob ein formelles Rocht mit anderen Gesetzen in 


Widerspruch steht, 1сезз% sich nicht sorleich bei Erlass Соз Gesetzes ucborschon, 
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Nu: bei der proktischon Anwencuncz des Gesctzes unc noch dar Durchforschuns 
dp "bh die Wissenschaft kann cies fustzcestellt werden, 

Das englische Staatsrecht mit s.inen besonderen Vaefossunzs.ocriff 
ког das richtcrlichse Prusfun;srecht nicht, auch Сіс Union der Sozialisti- 
во:.оп Sowjutrepubliken kennt ein richterliches Prucfun‘srccht nicht, In 
Fronkreich wird von don Gerichten Cas richterliche Pruofun;srocht vornoint., 

\ das richterliche Pruefun ;srecht von Cor Rechtslulrs fast cin- 
timiz bojaht, In don Vereiniten Staaten ist das richtcrlichc Prucfungs- 
rocht zli;zenmein anerkennt, 

Dic Gerichte der Vercini:;ton Staaten haben die erlassenen Gesetge mit 
dn Verfassun; zu verzleichen un! ‘ic wahre Absicht beider Rechte zu r= 
mitteln, 

Ich i12u5e, dass die internationale Voclkerisencinscheft Con un Loge 
sto-tlichen Verhacltnissen der Vercini; ten Staaten nocher konnt und 
Gab 2 das Internationale iälitncertribunal саз Verhacltnis der -ostiauung 
von Artikol 9 des _*ntuts zu соп allgemein anerkannten Normen Ces Voclkor- 
rechtes und auch con Recht дог nationalen Staaten, ^ic noch con Ausfuchrung 
von Justice Jackson ;lcoichf-lls (ie Rechtssrunllase der Intscheilun bilcon 
so...en, zu prucfen borochti;t ist, 

Fuer Artikel 9 des Statuts Кош. hinzu, dass 
h’risen Rechten unbekannte Vorschrift hanlclt, Es kann "ls sclbstverstzend- 

„ch vorausgesetzt werden und оосор? wohl keiner weiteren -corucenduns, dass 
io Staaten, cie das Statut arlassen haben, (ie Grund; odankon des zeltenden 
Voclkorrechtes weiterentwickeln und in cine gesetzliche Forn bringen wollten А 
dass es ihnen hierbei, voolli; fern 777, sich mit соп Narmen des Voelkor- 
rechtes in Widerspruch zu sitzen, 


Alles zeschricbene Recht bedarf jedoch einer sorgfcolticen vdisson- 


schaftlichen Durchdrinsung und Denrbeitun;, damit cine vernucnftise Amwendun 


in т Praxis moeglich wird, Erst dadurch werden die Gerichtshocfe in cie 


Lago gesetzt, zu wirklich sachszemaessen Entscheidungen zu komucne 
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Das Intornstionolo Militärtribunsl wird daher suf Grund des 
ihm zustehenden richtorlichon Prüfunc;srochtos dos Verhältnis von 
Artikel 9 des Statuts mit den allgemeinen Rəchtscrunasštzon dcs 
Völkerrechts und der nationalen Rechte der Kulturstoston zu prüfen 
hoben, 

iszZucehen ist hicrboi von der rechtlichen Bedeutung der noch 
Artikel 9 des Stetuts zulässigen Erklärun:, da: ine Orcanisa- 
tion vorbroechorisoh sei, 

Die Bestimmung von Рагалгсрһ 9 unterscheidet sich „rundlercnd 
von dem Vorbondsstrofroocht, wie os zum Beispyicl im englischen 
Recht durch Abschnitt 2 dor Interpretation Act von 1889 einzcführt 
worden ist, 

Die Strofe noch dem Vorb^niss recht trifft Gon Verband, 

Die Verurteilun” noch Artikel 9 konn nicht meh 
aufrclöst sind und nicht mehr 
sich 
Mit- 
, denn dcr Ausspruch 43 ichtes ist dio Grunclazc 
für die nzchfol oncon Verfchren auf Grund des Gesetzes Nr. 10. 
Es kommen zwei weitere wichti.e Unterschiede hinzu: 
J Nach dem Verbnnässtrefrecht, inshesonlcere noch dem Vorbonds- 
strofrecht des englischen Rechts, ist keine Freihsitisstrofe 
zuläss 
rurteilunz nach Раталторп 9 so jedoch dio Grunälase 


л 


Verhän-uns von Freiheitsstrrien und sogar ler Todo 


сч 
ge 


jilden, lic im Gesetz Nr. 


dem Verb> nisstrofrecht бов enrlischen “echtes können 


—— nn ——— V 


Vorbrcehon un?! Verrehen vorfolct worden, 
Überblickt man lie emslische Rechtssprechung, so orcibt sich, 
Korporrtionen nur wesen UÜ^ortrotuncon verurteilt worden sin 
Q Verletzung öffentlicher Pflichten, zum Boi- 
Spiel Nichtreporctur von St б obwohl cine 2omr- 
artise Verpflichtung bestand ‚rsperrunr einer Strasse Curch 
eine Eisenhbahnscesellschaft, oder wegen Veröffentlichung einer 


III! 


Schmach-Schrift, 
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Gezenstond des Verfohrens von Artikel 9 sini darerzen schwerste 
Verbrechen, 
Artikel 9 dos Stztuts bedeutst daher r nicht die Einführuns des 
Verbandsstrafrechtes in das Internntinnsle Strafrecht, 
Von der Anklaschehörde sind eine Anzahl ousländischer Gesctze 
ncoführt worden, nach denen es zulässir soin soll, einc Orgoni- 
sation für verhrecherisch zu erklären: Aus dem amerikanischen 
Recht las Gesetz vom 28.6.1940 und Cor "California Act;" aus dem 
englischen Recht der "British India Act Nr, 30 vom 14.11.1936; " 


chen Recht das Gesetz vom 18.12. 1893, Artikel 


1 CH 


ces französischen Strafrcsctzh uches, Artikel 1 des 
vom 26.8.1944, und 2 Gesotzbos immun-on zus iom russischen Recht. 


Herr Dr, Gawlik, ich l2ube, Sie lesen etwas zu 


e GAWLIK: 

wiesen моглоп: 
1.) Die Bostimmun- 

buches von 


2.) das Gesetz 


Hiorbei ist jedoch g 2o2chton, dass noch allen dics ово 


nur Einzelpersonen onekin.: werden können unà dass in dem Vor- 
и eelere ËTT 


die anreklr.:ten inzelner: sonen ohne Rechtskraft 


un аа АА ДАВА‏ س س 


fohron reren 
wirkun für die nichtoncckle ten Mi LIED fost^ostollt werien 
kenn, cass lie j ation einen vorbrochorisehon Charsktar hat. 
Es konn somi іп йош cinen Verfahren ceren oini-o Mitrlicoder der 
Vereinirunz fostzostollt werde: lass ^io Organisation reso 
widrico Ziele folze und in einem woitoron Verfehren 
dere Mitglieder kann diese Fr>re verneint werden, 

Die Nichtausächnunr дог Rechtskraft suf ^io nichtanr 
Mitrlieder ist jedoch das Entscheilende, aas diese Gesctz 
Artikel 9 36s Statuts unterscheilet, 

Die Entschei: „un, noch Artikel 9 dos Statuts ist, im 
zu Cen von der Anklacebohórde anreführten Gesetzen, bindend 
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Mer ihren geren die einzelnen Mitcliodor vor den Militärrscrich&e! 
und zwar enthält die Verurteilunr der Orsscnisrtionen durch 
Intcznationnle Militärtribun.l nicht en 
Fest:.tellung der objektiven Tnibestonlsmerkmale, sondern dori 
hinsus für s&üntliche Mitrlieder eine ro coohtskrüftico Foststollun: 
ger “chuld, auch das Bewusstsein der Rochtswid rickeit, das heiss 
cine Rechtskraftwirkung von einr im Strafrecht bisher völlig neu. 
artigen Bedeutung. 
Es handelt sich somit hei dem Auss spruch noch Artikel 9 weder 
Поем GEN LOK rune teoga Vorbnand 
afrechtes,noccwuncin Vo yur to i luna 
einzelner Personen weren der Zucohórirkoit zu einer vorbrochori- 
schon Porsononcemoinschoft, scadern um eine Verurteiluns sümt- 
lictor Mitglieder der Organisationen, weil für sämtliche 
höri.'cn rechtskräftig die wesentlichen Tatbestenlsmerkmale fost- 
gestellt werden, dio dio Grundlare für die späteren Vorurtoi- 
lun-ca in den Verfchren nach dem Gesetz N ilden, In den 
nnchl’ölrenden Ver.!ahren kenn nur noch die Frase der Mitrliodsch 
geprift werden. Mit anderen Worten: Es Ps hon!oclt sich um cine kol- 
iektivo Verurtsiluns sämtlicher Mit; lieder der Orronisctionon, 
Wio steht die Völkerrechtslehre zu der Frece der kollektiven 
Verurtcoilun.? ; 
Die Mehrzehl der omorikanischon, enrlischen un! fronzösi soho: 
Vö: kerrcechtslehrer Ichnen die kollcktive Verurteilun- als "will- 
ki Zen und den elementaren Grundsätzen der Gerechti koit zuwico 
Louonän ab. (Garner, International Low and the world wor, Vol.I 
Seite 154,) D bekannte Völksrcehtslcehrer Garner stellt mit 
Recht fost, dasg die kollektive Verurteilun‘, selbst wenn sio in 
der mildoesten Form sncowondot wird, notwendig die Bestrrfung von 
unschulli.en Personen in sich führt. Gorner führt weiter aus, da 


Grunde niemals andere gerechte Massnahmen den gleiche: 


mn m 


a ^4 m H a t H 3 m A 
Zwool erfüllen würden, Die fronzösischen Eochts-^clohrton Bonfils 


л 


und сэ Martons haben in cin chenden Darlegunsen den Grundsatz 


koll.ktiven Bestrafung verurteilt un?! lie Hoffnung aussscsprocher 
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dass die kollektive Vorurtoilun:; gänzlich vorschwincon sollo, 
Diesen Ausführun on dürfte in vollem Umfenre zuzustimmen soin. 


Mit dem Verfahren gezen die Orsanisntionen sollen lic besange- 


е 
d رڪ‎ 


` 


nen Verbrechen gesühnt werden, Um liesen Zweck zu crrcichen, Ve- 


1 


rf os jedoch nicht dos Umwegs über Ліс Vorurteilunc dor Organise 


1 


sationen. Dieser Zweck kann do3urch erreicht werden, dass gegen 


einzelne Personen, dio on :iesen Verbrechen boetoilict waren, 


Vorfchron Üurchrcführt werden, wie es ouch in einer grossen ¿m= 
zahl von füllen zeoschehen ist, 
A oz Grund der в 3 L. в m і пеи ПЕ 
S AUA Лу h ТЯ. à = yolk oohtos 
Ke en t L0 $* Ж ыо S 
t c n dürfte deher von der Konu-Vorschrift Сов. 


Gebrauch zu machen und lavon ahzusehen soin 


Ormenisstionen f Dt ver! "brecheris ch zu erklären, Die Tur 


———  À— — — Á—  —— —— — 9—À - 


brechen vorontwortlichon Personen können in Einzelverfahren bo- 
straft werden, 

Es erhebt sich nunmehr dio weitere Tre, ob es Überhaup 
lich ist, in diosem Verfohren dio ertora 
male zu ormittoln, 

Eine Qeraptice Feststellun: dürfte unmoóoglioh und undurchfü 
bar sein, Schon der Nachweis, dass sämtliche Mitzlicder dos SD 
stwrige verbrecherische Ziele ^okonnt hohen, lürfte nicht zu or- 
bringen soin, Die Schuld ist immor nur сп einer Person festzu- 
stellen, Alle Schuld ist porsonencobun?on, Sind viele Porsnnon 
en einen Verrehen oder Verbrechen beteiligt, so muss dor Richter 

‘спаси Kreis dor Botoilicten einzeln vernchnen, un konkret 
in foster Umrrenzunz Schulz, Unschuld, Mitschuld der oinzolnon 
¿nceklacten festzustellen, 


E 


Vólli:; cuscesehlosson erscheint cs jedoch, feststellen zu 


können, dass sämtliche Mitglieder sich dor Gosetzwicrickoit und 
Unrechtmässi;rkeit der Ziele und Aufscben bewusst waren, 


Hierbei muss such scprüft werden, welches für die Mitglieder 


des SD dor Masstab_ dafür soin sollte, dass гіс Ziele resctzwidris 
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oder unrccht waren, Noch dem während des Bestehens der Organisa- 
tion geltenden deutschen Recht waren die Ziele und Mittel, wie 
ich im tntsächlichen Teil darlegen werde, erlaubt, Es kann zuge- 
geben wordon, dass dio deutschen rescetzlichen Massnahmen zum Tei] 
mit ¿on Gosotzon des Völkerrechts in Widerspruch standen und dass 
somit Ziele und Methoden, obw-nl sie nach dem Recht des deutsch 
Staztes nicht zesetzwiärig und kein Unrecht waren, trotzdem als 
resotzwidricz und unrecht im Sinne des Völkerrechts anzuschen sin 


Dios ist jedoch nicht das Entscheidenäe, Es komat vielmehr darow 


ob dio Mitrlieter, ünd zwar sämtliche, діс Gosctzwidrirkei 


Unrechtmässi-kcit von Zielen und Methoten orken: 27 on 
1 den Auutschen Gosotzon rechtmässir woren, 
ekannte Völkerrechtsl vrer Oppenheim hit nuseführ 
es Cas Recht nicht fordern könne, dass ein Einzelmensch wegen 


1 


einor Tat bestraft werde, die or kroft Gesetzes zu begehen = 
zwun^on wan, 
Wonn sich dio bekanntesten Lehrer dos Völkerrcechts nicht da= 
rüber einig sind, was Recht uni Unrecht ist, soll mon Conn von 
‚infochen Mit;liodorn der Organisationen verlangen können, 
anon? 
den Kepitalverbrechen, ^io in dem Vorfchron zur Sprache 
секог леп sind, zum B.ispiel ler Vernichtung der Juden und der un 
menschlichen Bcehandluns in den Konzontrcotionsla ern, bodorf os 
Erörterung über Recht und Unrecht, Den Orrenisaticonen sin 
cine grosse Anzehl von Straftsten zur Lost celeri 
die sich dio Eroro- ob 
überhaupt ^io Tütor und 


darüber hincus sämtliche Mitz;lieder des Unrechtsund. die 


— ———À e 


N 


Gesetzwičrirkeiťt kannten, zicht ohne weiteres bejshen lässt, 
гоглде bei Hanllumren, lie im Kriege besomen worden sind, 
kann iie Entscheidung darüber, ob die Gesetzwilrirkeit und Un- 
rechtnässirkeit Gor Hendluncen erkennt worden sind, schwierig 
soin. In Friedenszeiten weiss jeder, dass er seinen Mitmenschen 


1 


піспу töten darf und dass freudes Eirenteum unverletzlich ist, 


` ШШ! 
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Im Kricce jedoch, sing dic 1 Teil rechtmässiz, Der 
Sol22t darf den Feind töten, Die Wernahme fremder Sachen ist unter 
bestimmten Voraussetzungen erlaubt. Der Einzelne, 
geht, und darüber hinnus die Mitglieder, haben somit für Hond- 
Jun cn, die im Kriege becanzen worden sind, nur dann das Bewusst- 

echtswiäri-keit, wenn sio lie Grenzen erkennen, dic 

echt gesctzt sind. 

den Organisntionen ist eine stremre Prüfung orfor- 


H 


Gorlich, denn es handelt sich bei den Mitgliedern zum grössten 
Teil um Personen, lie koi ‚setzeskenntnis hesitzen und denen 
dio Grenzen dos Völkerrechts nicht bekannt sind. 

Ich -leübe, dass iios auch lie Ansicht dos Herrn Hauptanklare 
ertreters der Vereinigten Starten ist, ler in seiner rrunllesen- 
den Rede am 20, No5vombor 1945 ausgeführt hot, ein verpflichtceter 
Soldat bei einem Erschicssunsskommandlo könne nicht eine Unter- 
suchung abhalten, ob dio Hinrichtunz gesetzlich zulässig ist. 


+ DER? та . rs . 
Bei der Prüfun- der Senntnis der Mitrlieder von der Gosotz- 


1 


widrickoit unà Unrechtmässi keit darf ouch nicht der Fehler 
gangen werden, die Kenntnis, lic wir jetzt in dem Prozess auf 
Grund von Dokumenten ous den Geheimarchiven erlangt haben, etwa 


Dei den einfrchen Mitrliclern der Organisation für Zie Zeit vor- 
hor vorzuszusetzen, 

Es sin& verade in бош Verfahren gezen den SD eine grosse An= 
zahl von Geheimschreilien, Dokunenten und Verfürun-en vorgelest 
worden, Cie nur für don internen Betrichb einzelner Dienststellen 
Jyestimnt waren, Der Inhalt dieser Schreiben spricht somit sclbs 
dafür, dose sie n ioht zur бозо Та е SE E o 
tiche р Mitglieder cekemmem, sondern nur einem kleinen, 


bestimmten Kreis bekannt гомордоп sind, Ich möchte in Cioson Zu- 


samenhang auf das bekannte Dokument L-180, den Stehlockor-Boricht 


.. ° m.. e . H ` А 
über dio i&tickoit der Einscotzcruppe A hinweisen, 


Schon jetzt konn Aaher festgestellt werden, dass ein grosser 
Teil а on der Ankle: cbohórdo vorzelorten Beweismateriols zur 


kollektiven Verurtoilun:; der Mitrlieder des SD nicht ausreicht, 
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erbrinzen schon nicht einmal den Beweis üsfür, dass 
dio Täter selbst das Bewusstsein der Rechtswidlrickeit hatten, 
г Foststollunr müsste man die näheren Umstände de 
konnen. Darüber hinaus müsste jedoch noch nachzewicsen wor 
"je Mitglieder des SD 
ron den Taten Kenntnis hatten unc 


rkannten, dass die Taten resetzwidrig oder mindoestons unrco: 


es nicht für erforäcrlich, in dem iton Teil 

Ausführun’en boi jeder í dem S" zur Last gelegten Hondlun’en 
ricse Frere zu erörtern, sonlcrn bin dor Ansicht, 
wenn ich 2llramein das Problem aufmzeizst ha aio Prüfung 
in den einzelnen Fällen dem Trilunal überlesse Tribunsl wir 
jedoch in jedem einzelnen Falle, der 
und > i jedem Dokument, das 
an Aisser Prifun: nicht vorüher:sehen können, 

VORSITZENDER: Ich glaube, 
Vertocung soin. 

(Voreufhin das Gericht von 17.00 Uhr dcs 26. 


am 27. Aucust 1946 sich vertast,) 
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